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Copyright

Die Informationen in dieser Dokumentation wurden nach bestem Wissen und mit groiter Sorgfalt erstellt.
Dennoch sind Fehler bzw. Unstimmigkeiten nicht vollstandig auszuschlieffen. Aus diesem Grund stellen die
Informationen dieser Dokumentation keinerlei Verpflichtung oder Eigenschaftszusicherung der Treesoft
GmbH & Co. KG dar. Die Treesoft GmbH & Co. KG tibernimmt keine Haftung, die durch die Benutzung die-
ser Dokumentation oder Teilen davon entsteht.

Die Informationen in dieser Dokumentation kénnen ohne Vorankiindigung gedndert werden.
Diese Dokumentation ist urheberrechtlich geschiitzt.

Diese Dokumentation, die auf der CD gespeicherten Treesoft Office Dokumentationen und die in Treesoft Of-
fice implementierten Hilfetexte sind fiir die ausschlieflliche Nutzung durch den rechtméfiigen Besitzer der
Software bestimmt. Kein Teil darf ohne vorherige schriftliche Genehmigung der Treesoft GmbH & Co. KG zu
anderen Zwecken vervielféltigt oder iibertragen werden, und zwar weder in elektronischer noch mechani-
scher Form, noch als Fotokopie, Datei oder Aufzeichnung,.

© 2017 Treesoft GmbH & Co. KG
Druckerweg 4

51789 Lindlar
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Alle Rechte vorbehalten.

Treesoft ist eine eingetragene Wortmarke von Andreas Kiistermann. Alle weiteren Marken- und Produktna-
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Installation

1 Vorwort

Vielen Dank fiir Ihr Vertrauen in Treesoft Office. Mit Treesoft Office haben Sie sich fiir eine leistungsfahige
und zukunftssichere Software entschieden. Treesoft Office ist modular aufgebaut und lasst sich somit durch
einzelne Programmmodule optimal an Ihre betrieblichen Anforderungen anpassen.

Dieses Installationshandbuch beschreibt die unterschiedlichen Installationsarten von Treesoft Office. Egal ob
Sie vor dem Kauf eine Demoversion testen oder eine Neuinstallation durchfithren mochten, fithrt Sie dieses
Handbuch Schritt fiir Schritt durch die gewéhlte Installationsart.

Bevor wir jedoch mit der Schritt fiir Schritt Anleitung beginnen, méchten wir Sie mit einigen grundséatzlichen
Informationen zu Treesoft Office vertraut machen. Bitte lesen Sie daher die Kapitel 1 bis 4 aufmerksam durch,
bevor Sie mit der Installation Ihrer Treesoft Office Version beginnen.

Das Treesoft Team wiinscht Ihnen an dieser Stelle schon einmal viel Spaf} und ein erfolgreiches Arbeiten mit
Treesoft Office!

HINWEIS Die Beschreibungen in allen Treesoft Office Dokumentationen setzen Grundkenntnisse in der Be-
dienung des Microsoft Windows Betriebssystems voraus. Bei einer Netzwerk-Installation von Treesoft Office
werden grundlegende Kenntnisse der Netzwerktechnologie vorausgesetzt. Wenden Sie sich hierzu im Zwei-
felsfall an Thren Systemadministrator.

Entscheidungshilfe Installation TreesoftOffice.org

ja Mehrere Arbeitsplitze nein
(Computer)
A . -
: nein ja :
Gemeinsame Datennutzung Daten auf dem gleichen Computer
ja ! ! nein
Einzelplatz-Installation

Betriebssysteme: Windows XE Vista, 7

Netzwerk-Installation

Server-Installation
Betriebssysteme: Windows Server 2003, 2008

Client-Installation
Betriebssysteme: Windows XE Vista, 7

Abbildung 1.1: Entscheidungshilfe zur Installation
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1.1 Arbeitsschritte

Nachfolgend geben wir Ihnen eine Kurziibersicht der Arbeitsschritte fiir eine Installation der Vollversion.

Arbeitsschritt Einzelplatz-Installation Server-Client-Installation

Datensicherung vor der Installation. Bitte fGhren Sie eine Datensiche- | Bitte fihren Sie eine Datensiche-
rung lhres Betriebssystems durch. | rung lhres Servers und der der
Clients durch.

Systemanforderungen Kapitel 4.1.1 ab Seite 8 Kapitel 4.1.2 ab Seite 9
Kapitel 4.1.3 ab Seite 10

Starten der Installation. Kapitel 5.1 ab Seite 10 Kapitel 5.1 ab Seite 10
Durchfihren der Installation. Kapitel 5.2 ab Seite 15 Kapitel 5.3 ab Seite 21
Einrichten der Software nach dem Start Kapitel 6 ab Seite 44 Kapitel 6 ab Seite 44
Datensicherung nach der Installation. Kapitel 7.1 ab Seite 57 Kapitel 7.1 ab Seite 57
Installation des aktuellen Servicepacks. Kapitel 6.7 ab Seite 56 Kapitel 6.7 ab Seite 56
Administration - Berechtigungen entfallt Kapitel 8 ab Seite 64

WICHTIG Treesoft iibernimmt keine Haftung fiir Datenverlust, Datenverdnderungen oder Fehlfunktionen,
die mangels einer geeigneten oder fehlenden Datensicherung nicht wiederherzustellen sind.

1.2 Client/Server Architektur

Treesoft Office ist eine Software fiir den Netzwerkbetrieb mit einer Client/Server Architektur. Diese basiert auf
einer leistungsfahigen Datenbankserver Technologie. In dieser Architektur gibt es zwei Kategorien von Com-
putern:

Q Server
Q Clients (Arbeitsplatzrechner)

1.3 Demomandant

Treesoft Office wird mit einer Demodatenbank (Demomandant) und einer leeren Datenbank geliefert. In der
Demodatenbank ist eine Vielzahl an Beispieldaten hinterlegt. Verwenden Sie den Demomandanten zum Ken-
nenlernen und Testen der Software. Setzen Sie anschlieSend aber auf der leeren Datenbank auf und lesen in
diese die zu iibernehmenden Daten ein.

Zum Starten von Treesoft Office stehen Thnen aus diesem Grund die folgenden zwei Verkniipfungen auf dem
Windows Desktop zur Verfiigung:

al =

TreesoftOffice.org TreesoftOffice.org Abbildung 1.3.1: Unter-
Demomandant schiedliche Verknipfungen

zum Starten der Software

Alternativ hierzu lasst sich Treesoft Office auch tiber das Startmenii Programme aufrufen.
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2 Support

Fiir eine reibungslose Einfithrung der Software bietet Ihnen der technische Support professionelle Untersttit-
zung an. Dariiber hinaus steht Ihnen ein umfangreiches Dienstleistungsangebot zur Verfiigung. Dieses reicht
von einem Software-Servicevertrag, iiber die verschiedensten Seminare bis hin zum individuellen Customi-
zing von Treesoft Office.

Kontaktinformationen Treesoft Deutschland:

Treesoft GmbH & Co. KG
Druckerweg 4
51789 Lindlar

Tel.: +49 2266 4763-850
Fax: +49 2266 4763-950
E-Mail: support@treesoft.de

3 Dokumentation

Alle Dokumentationen liegen nach der Installation im PDF-Format vor.

Waiéhlen Sie im gestarteten Programm im Menii Hilfe den Befehl Dokumentationen. Es 6ffnet sich der Win-
dows-Explorer, wo IThnen die wichtigsten Dokumentationen angezeigt werden.

Zum Lesen und Ausdrucken dieser Dokumentationen benétigen Sie den kostenlosen Adobe Acrobat Reader.
Diese Software konnen Sie von der Adobe Internetseite herunterladen:

www.adobe.com

oder direkt von der Treesoft Office Programm-CD installieren.

4 Systemanforderungen

WICHTIG Bevor Sie die Installation starten, sollten Sie unbedingt eine Datensicherung Ihres Rechners
durchfiithren. Fiir Datenverlust, Datenveranderung oder Fehlfunktionen, die mangels geeigneter und ange-
messener Datensicherung nicht wieder behoben werden kénnen, ibernimmt Treesoft keine Haftung!

4.1 Betriebssysteme

HINWEIS Treesoft Office unterstiitzt nicht mehr die Microsoft Betriebssysteme Windows 95, Windows 98
Windows 2000, Windows ME und Windows XP bzw. Windows NT 4.0, Windows NT 4 Server, Windows 2000
Server und Windows 2003 Server. Fiir diese Betriebssysteme wurde der Support von Microsoft eingestellt.

4.1.1 Einzelplatz-Installation

Fiir den Betrieb von Treesoft Office auf einem Einzelplatzrechner (auch Demoversion) ist eines der folgenden
Betriebssysteme Voraussetzung:


mailto:support@treesoft.de
http://www.adobe.com/
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O Microsoft Windows Vista (Service Pack 2)
Q Microsoft Windows 7 (Service Pack 1)

Q Microsoft Windows 8

Q Microsoft Windows 10

Hardware — Mindestvoraussetzung;:

0 mindestens 2 GB freier Festplattenspeicherplatz

O mindestens 2 GHz

O mindestens 1 GB RAM fiir Treesoft Office

O Monitor mit einer Aufldsung von mindestens 1280 x 1024 Pixel
Q Prozessor-Befehlssiatze: MMX, SSE, SSE2

4.1.2 Netzwerk-Installation

4.1.2.1 Client

Bei einer Netzwerk-Installation ist fiir den Betrieb von Treesoft Office auf einem Client eines der folgenden
Betriebssysteme Voraussetzung:

Q Microsoft Windows Vista (Service Pack 2)

Q Microsoft Windows 7 (Service Pack 1)

Q Microsoft Windows 8

A Microsoft Windows 10
Hardware — Mindestvoraussetzung;:

0 mindestens 2 GB freier Festplattenspeicherplatz

O mindestens 2 GHz

O mindestens 1 GB RAM fiir Treesoft Office

O Monitor mit einer Auflosung von mindestens 1280 x 1024 Pixel
Prozessor-Befehlssiatze: MMX, SSE, SSE2

4.1.2.2 Server

Bei einer Netzwerk-Installation ist fiir den Betrieb von Treesoft Office auf einem Server eines der folgenden
Betriebssysteme Voraussetzung:

A Microsoft Windows Server 2008 (Service Pack 2)

Q Microsoft Windows Server 2008 R2 (Service Pack 1)
Q Microsoft Windows Server 2012

A Microsoft Windows Server 2012 R2

O Microsoft Windows Server 2016

O Linux (alle neuen Distributionen)!
WICHTIG Die Software Treesoft Office lauft nicht unter Linux. Es kénnen lediglich die Daten und Daten-
banken auf einem Linux-Server abgelegt werden. Parallel zum Linux-Server muss noch ein Windows-Server
existieren, um die volle Funktionalitdt von Treesoft Office zu gewéhrleisten. Wenden Sie sich im Zweifelsfall
bei Fragen hierzu an unseren technischen Support. Unsere Support-Mitarbeiter helfen Ihnen gerne weiter!

Hardware — Mindestvoraussetzung;:

0 mindestens 2 GB freier Festplattenspeicherplatz

1 Treesoft empfiehlt die folgenden Linux-Distributionen: Debian, Suse, Red Hat
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Q mindestens 2 GHz Dualcore

O mindestens 2 GB RAM fiir Treesoft Office

0 mindestens 100 MB/s Netzwerk-Anbindung
Q Prozessor-Befehlssitze: MMX, SSE, SSE2

HINWEIS Viele andere Server Betriebssysteme konnten grundsatzlich zum Betrieb von Treesoft Office ver-
wendet werden. Diese sind aber derzeit noch nicht getestet und werden deshalb auch nicht empfohlen.

4.1.3 TCP/IP Netzwerkprotokoll

Fiir den Betrieb von Treesoft Office in einem Netzwerk benétigen Sie unbedingt auf dem Server und auf allen
Arbeitsplatzrechnern ein vollstandig installiertes und eingerichtetes TCP/IP Netzwerkprotokoll.

HINWEIS Treesoft Office unterstiitzt nicht die Netzwerkprotokolle NetBUI und IPX.

5 Installationsanleitung

WICHTIG Zur Installation von Treesoft Office miissen Sie iiber Administratorrechte verfiigen oder als Admi-
nistrator an Ihrem Rechner angemeldet sein.

Bevor Sie die Installation starten, sollten Sie unbedingt eine Datensicherung Ihres Rechners durchfithren. Fiir
Datenverlust, Datenverdnderung oder Fehlfunktionen, die mangels geeigneter und angemessener Datensi-
cherung nicht wieder behoben werden kénnen, tibernimmt Treesoft keine Haftung!

Vor einer Upgradeinstallation fithren Sie bitte eine Datensicherung durch, wie im Kapitel 7.1 Datensicherung
erstellen (Backup) ab Seite 57 beschrieben.

5.1 Starten der Installation

Treesoft Office Installation aus der Datei:

Wenn Sie die Installationsdatei Treesoft Office-6.4.X aus dem Internet heruntergeladen haben fithren
Sie diese aus und folgen dieser Dokumentation ab dem Kapitel 5.1.1 Betriebssystem-Meldungen wéhrend der
Installation ab Seite 11.

Treesoft Office Installation von der CD:

1. Legen Sie die Treesoft Office CD in das CD- oder DVD-Laufwerk ein.
QO Wenn die Autorun-Funktion auf Ihrem Rechner eingeschaltet ist, startet die CD automatisch.

0O Wenn das Installationsprogramm nicht automatisch nach dem Einlegen der CD startet, doppelklicken Sie auf
das Symbol Arbeitsplatz auf Ihrem Windows-Desktop. Doppelklicken Sie hiernach auf das Symbol fiir Thr
CD- oder DVD-Laufwerk.

Sie starten den Installationsassistenten tiber das Menii Software installieren mit dem Link Treesoft Office 6.3
(siehe Markierung in nachstehender Abbildung).
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Treesoft.de

Softwars « Lésungen - Servics

Uber TreesoftOffice.org

Startseite

Produktabersicht

Produktinformationen

1

Software installieren

TreesoftOffice.org 6.5

Installationsbeschreibung -
Online-Présentation
Weitere Software-Lésungen
Treesoft Kontakt
Entdecken Sie das modulare Elektro-CAD - CRM - ERP Konzept Unternehmensdarstellung
Erstellen, verbinden, organisieren Sie alle lhre Unternehmensinformationen,
vom ersten Kundenkontakt, Gber die Elektrocad Projektierung und die Telefon: +49 2266 4763-0
Angebotserstellung, bis hin zur Schlussrechnung und Nachkalkulation, in Foc: +49 2266 4763-900
TreesoftOffice.org. E-Mail: info@treesoft.de
Web:  www.treesoft.de
©1986-2016 TreeSoft GmbH & Co. KG .
Abbildung 5.1.1: Starten
des Installationsassistenten

Der Assistent fithrt Sie Schritt fiir Schritt durch die Installation von Treesoft Office. Die zur Installation beno-
tigten Angaben erfolgen in einzelnen Dialogfeldern.

5.1.1 Betriebssystem-Meldungen wéhrend der Installation

Zundchst mochten wie Sie mit einigen Meldungen, welche bei der Installation in Abhéngigkeit des Betriebs-
systems auftreten konnen, vertraut machen. Die Vielfalt der Meldungen von Fremdprogrammen wie Virens-
canner und Firewalls konnen wir hier leider nicht darstellen. Sollten Sie Meldungen von Ihrem Virenscanner
erhalten, informieren Sie bitte unseren Service.

Beim Start der Installation unter Microsoft Windows Vista, Windows 7, Windows 8 und Windows 10 erhalten
Sie nachfolgende Meldung. Betétigen Sie diese Meldung mit der Schaltfliche Ja.

i
ol

_ Méchten Sie zulassen, dass durch das folgende
t‘sj Programm Anderungen an diesem Computer
& = =
vorgenommen werden?

E Programmname: TreesoftOffice.org Installer

Verifizierter Herausgeber: TreeSoft GmbH & Co. KG
Dateiursprung: Festplatte auf diesem Computer

Details anzeigen Ja Mein
© ’ Abbildung 5.1.2 Benutzer-

Anzeigezeitpunkt fiir die Benachrichtigungen dndern konfensfeuerung unter

Windows 8

Fiir eine funktionierende TreesoftOffice.org Installation sind alle Meldungen der Firewall, welche versuchen
das Installationsprogramm bzw. den Start von TreesoftOffice.org zu blockieren mit Zugriff zulassen bzw.
Nicht mehr Blocken zu beantworten (siehe nachfolgende Abbildung).
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[: ] Die Windows-Firewall hat einige Features dieses Programms
blockiert.

Einige Features von TreesoftOffice.org Installer wurden in allen éffentlichen und privaten
Metzwerken von der Windows-Firewall blockiert.

E Mame: TreesoftOffice.org Installer
Herausgeber: TreeSoft GmbH & Co. KG
Pfad: C:lusersitestidesktop'betalsetup.exe

Kommunikation von TreesoftOffice.org Installer in diesen Netzwerken zulassen:
Private Netzwerke, beispielsweise Heim- oder Arbeitsplatznetzwerk

[ Offentliche Netzwerke, z. B. in Flugh&fen und Cafés (nicht empfohlen,
da diese Netzwerke oftmals gar nicht oder nur geringfligig geschiitzt sind)

Welche Risiken bestehen beim Zulassen einer App durch eine Firewall?

Abbildung 5.1.3 Beispiel
Zugiffadassen | | abbrechen | || einer Firewall-Meldung un-
ter Windows 8

5.1.2 Willkommen-Dialog

Nach dem Aufruf des Installationsprogramms erscheint der Willkommen-Dialog des Installationsassistenten.

= Willkommen
Lizenz
Installationsart Willkommen im TreesoftOffice.org Installations-

Abschluss Assistenten

Dieser Assistent hilft Ihnen beim Installieren von TreesoftOffice.org 6.5.

Es wird empfohlen alle Anwendungen zu schliefien, bevor Sie mit der Installation
fortfahren. Dies ermaglicht es relevante Systemdateien zu aktualisieren, ohne das System
neu zu starten,

Klicken Sie auf Weiter um fortzufahren.

Treesoft.de

Abbildung 5.1.4: Willkom-
men-Dialog des Installati-
onsprogramms

Weiter = | | Abbrechen |

2. Fahren Sie mit der Schaltfliche Weiter fort.

5.1.3 Lizenzabkommen

Die Verwendung von Treesoft Office setzt die Zustimmung zu dem Lizenzabkommen voraus.

12
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Lizenzabkommen

Bitte lesen Sie das Lizenzabkommen vor der Installation von
Willkommen TreesoftOffice.org.

= Lizenz

) ENDANWENDER-BENUTZERVERTRAG
Installationsart

HINWEIS AM DEM BENUTZER.:
Abschluss
DIES IST EIN VERTRAG ZWISCHEM IHNEN UND DER TREESOFT GMBH & CO. KG. FALLS SIE
AM EMDE DES TEXTES IHR EINVER.STANDNIS ERKLAREN, BEDEUTET DIES, DASS SIE MIT
SAMTLICHEN BEDINGLUNGEN UND KONDITIOMEN DIESES VERTRAGES EINVERSTANDEN SIND.
WEMN SIE NICHT MIT DEM BEDINGUNGEN DES VORLIEGENDEN VERTRAGES EINVERSTANDEN
SIND, 50 LEHNEN SIE DEN LIZENZVERTRAG AB. SIE BEENDEN SOMIT DIE INSTALLATION.
EINE BENUTZUNG DER SOFTWARE IST DANM UNTERSAGT.

Die Software TreesoftOffice.org (Treesoft CAD/CRM/ERF inkl. aller mitgelieferten
Zusatzmodulen) ist ein Produkt der TreeSoft GmbH & Co. KG, Treesoft ist eine eingetragene
Wortmarke von Andreas Kiistermann. Alle weiteren Marken- und Produkinamen der in
TreesoftOffice.org verwendeten Komponenten eines Drittanbieters sind eingetragene
Marken-/Warenzeichen des jeweiligen Unternehmens und unterliegen im Allgemeinen
warenzeichen-, marken- oder patentrechtlichem Schutz. Die Benutzung der Software durch
den Endanwender {Lizenznehmer) erfolgt ausschlieflich zu den nachstehenden Bedingungen:

‘Wenn Sie dem Lizenzabkommen zustimmen, haken Sie das Kontrollkistchen weiter unten an. Sie
miissen dem Lizenzabkommen zustimmen, um TreesoftOffice.org zu instalieren. Wahlen Sie Weiter,
um fortzufahren,

Ich akzeptiere das Lizenzabkommen

Treesoft.de

| < Zuriick || Weiter = ||5bbrechen |

Abbildung 5.1.5: Lizenzab-
kommen der Software

3. Lesen Sie das Lizenzabkommen aufmerksam durch. Wenn Sie dieser zustimmen, aktivieren Sie das
Kontrollkastchen und betétigen hiernach die Schaltfliche Weiter.

HINWEIS Wenn Sie dem Lizenzabkommen nicht zustimmen, wird das Installationsprogramm beendet und
Sie konnen Treesoft Office nicht verwenden.

5.1.4 Installationsart

Anschlieffend erscheint das Dialogfeld zur Auswahl der Installationsart.

Installationsart

Wahlen Sie die gewlnschte Installationsart.
Willkommen g

Lizenz

= Installationsart Bitte wahlen Sie eine Installationsart.
Abschluss

Demo
Installieren Sie eine 33 Tage lauffihige Demo-Version.

Vollstindig

Alle Programmteile werden installiert (fiir die meisten Anwender empfohlen).

Upgrade
Installiert ein Upgrade Gber eine bestehende Installation von TreesoftOffice.org 6.3
oder 6.4,

Treesoft.de
Weiter >

Abbildung 5.1.6: Auswahl
der Installationsart

Das Installationsprogramm unterstiitzt unterschiedliche Arten zur Installation von Treesoft Office. Die zu ver-
wendende Installationsart ist von dem geplanten Einsatz der Software abhangig, d. h. davon, ob Sie diese bei-
spielsweise zum Test der Software (Demo) installieren eine vollstindige Programm-Installation oder ein Up-
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grade von einer bereits bestehenden Installation von Treesoft Office 6.0 durchfithren mdchten. Die unter-
schiedlichen Installationsarten werden Ihnen nachfolgend naher beschrieben.

Zur Installation eines Programmupgrades beachten Sie bitte unbedingt die Hinweise im Installationshand-
buch Installation-Upgrade.pdf. Das Installationshandbuch finden Sie als PDF im Ordner . .\Documen—
tation auf der Ihnen vorliegenden CD Treesoft Office.

5.1.4.1 Allgemeine Informationen zu den Installationsarten

WICHTIG Treesoft Office benotigt immer eine Kombination aus einer Server- und einer Client-Installation.
Diese kann sich auf einem Rechner (Einzelplatz-Installation) oder verteilt auf einem Server und Client in ei-
nem Netzwerk befinden. Technisch gesehen sind die Installation auf einem Arbeitsplatzrechner fiir einen Ein-
zelplatz und die Treesoft Office Installation auf einem Server identisch. Der einzige Unterschied besteht dar-
in, dass der Server mit mehreren Arbeitsstationen (Clients) verbunden ist. Bei einer Netzwerk-Installation
lauft auf den einzelnen Arbeitsstationen lediglich der Datenbankclient. Der Datenbankserver wird nur auf
dem Netzwerkserver betrieben.

Vollstéindig

Die Installationsart Vollstindig wird empfohlen zur Installation von Treesoft Office auf einem Einzelplatz-
rechner oder zur Installation von Treesoft Office auf einem Server (bei einer Netzwerk-Installation). Diese In-
stallationsart installiert die folgenden Komponenten auf dem Rechner:

Q Treesoft Office Programmdateien

Q Treesoft Office Datenbanken

Q Firebird SQL-Datenbankserver

Q Firebird SQL-Datenbankclient

zusétzlich werden folgende Dienste installiert:

Q TreesoftFindServer
Q TreesoftMailAgent

HINWEIS Die Installation des Datenbankclients auf dem gleichen Rechner erfolgt nicht nur bei einem Ein-
zelplatzrechner, sondern auch bei einem Netzwerkserver. Hierdurch haben Systemadministratoren die Mog-
lichkeit, den Treesoft Office Client beispielsweise zur Konfiguration oder Diagnose direkt auf dem Server zu
starten. Der normale Einsatz des Treesoft Office Clients auf dem Server wird jedoch nicht empfohlen.

Demo

Bei der Demo-Installation wird eine voll funktionstiichtige Testversion von Treesoft Office installiert. Die De-
moversion ist ab dem Installationsdatum fiir 90 Tage lauffdhig. Dies sollte Ihnen geniigend Zeit geben, die
leistungsfahigen Funktionen der Software ausgiebig zu testen.

Die Installation ist im Handbuch Installation Demoversion beschrieben.

Upgrade

Die Installationsart Upgrade ist ausschliefSlich fiir Kunden bestimmt, welche bereits mit Treesoft Office arbei-
ten.

Die Installation ist im Handbuch Installation Upgrade beschrieben.

5.1.4.2 Auswahl der Installationsart

Fiir eine Neuinstallation fiithren Sie bitte folgende Arbeitsschritte entsprechend Ihrer Lizenz aus:

Q Einzelplatzlizenz.................cccccoveveneinencrvcenennecnnee Kapitel 5.2 Einzelplatz-Installation, ab Seite 15.
Q Serverlizenz.............iiiiniiiinns Kapitel 5.3 Netzwerk-Installation, ab Seite 21.
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5.2 Einzelplatz-Installation

WICHTIG Zur Installation von Treesoft Office miissen Sie iiber Administratorrechte verfiigen.

So installieren Sie Treesoft Office auf einem Einzelplatz:

1. Waéhlen Sie die Installationsart Vollstindig.

Installationsart E
Willkommen Wahlen Sie die gewlinschte Installationsart.

Lizenz

= Installationsart Bitte wahlen Sie eine Installationsart.

Abschluss
Demo

Installieren Sie eine 33 Tage lauffdhige Demo-Version,

Volistindig
Alle Programmiteile werden installiert (fiir die meisten Anwender empfohlen).

Upgrade
aF Installiert ein Upgrade dber eine bestehende Installation von TreesoftOffice.org 6.3
oder 6.4,

Treesoft.de

< Zuriick Weiter > Abbrechen Abbildung 5.2.1: Installati-
onsart wéhlen

Bei einer Einzelplatz-Installation wird Treesoft Office zusammen mit dem Firebird Datenbankserver und Fire-
bird Datenbankclient auf einem Einzelplatzrechner installiert.

HINWEIS Der weitere Ablauf einer Installation wird Ihnen am Beispiel eines Einzelplatzrechners beschrie-
ben (Installationsart Vollstindig). Zusétzliche Informationen zur Installation von Treesoft Office im Netzwerk
finden Sie im Kapitel 5.3 Netzwerk-Installation, Seite 21.

5.2.1 Lizenzdatei angeben

Nach Auswabhl der Installationsart Vollstindig 6ffnet sich automatisch das Dialogfeld zur Auswahl Ihrer Tree-
soft Office Lizenzdatei. In dieser sind alle von IThnen kauflich erworbenen Programmmodule freigeschaltet.
Ihre personliche Lizenzdatei erhalten Sie normalerweise per E-Mail von Ihrem Treesoft Fachhandelspartner
oder direkt von Treesoft.
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Lizenzdatei

) Bitte wahlen Sie die Lizenzdatei
Willkemmen

Lizenz

Installationsart

= Lizenzdatei

Verzeichnisse

Datei: | <Verzeichnisname=\<Name der Lizenzdateit> tol

Bestatigen

Installation

Plug-ins

Datenbank vorbereiten Bitte wahlen Thre Lizenzdatei aus.

Abschluss Sollten Sie noch keine Lizenzdatei zu Threm erworbenen Treesoft- Produkt erhalten haben,
fordern Sie diese bitte Gber support@treesoft.de oder unter 02266 [ 4763-850 an und fithren
die Installation spater fort.

Méchten Sie eine Dema Version installieren, gehen Sie bitte einen Installationsschritt zuriick und
wiahlen die Installationsart Demo aus.

Treesoft.de

| < Zuriick || Weiter = || Abbrechen |

Abbildung 5.2.2: Angabe
der Lizenzdatei

Betatigen Sie zur Auswahl Ihrer personlichen Lizenzdatei die Schaltfléche (..

2. Wechseln Sie in dem anschlieend eingeblendeten Dialogfeld in das Verzeichnis bzw. auf das Lauf-
werk, in dem Sie Ihre Lizenzdatei gespeichert haben, und iibernehmen diese mit der Schaltfliche Off-
nen.

3. Bestatigen Sie die Angabe Ihrer Lizenzdatei mit der Schaltfliche Weiter.

ACHTUNG Erscheint jetzt nachfolgender Programmabbruch, versuchen Sie eine Server-Lizenz auf einem
Betriebssystem zu installieren, welches nicht Microsoft Windows-Server 2008 oder 2012 ist. Starten Sie in die-
sem Fall die Installation bitte auf Ihrem Server-Betriebssystem. Bei Fragen oder Schwierigkeiten wahrend der
Installation setzen Sie sich bitte mit unserem technischen Support in Verbindung (siehe Kapitel 2 Support,
Seite 8).

Thre Lizenzdatei beinhaltet eine Serverlizenz und kann somit nur auf einem
Serverbetriebssystem installiert werden.

Abbildung 5.2.3: Hinweis

auf das falsche Betriebssys-
tem
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5.2.2 Programm- und Datenbankverzeichnis

In dem nachfolgend abgebildeten Dialogfeld ist das Verzeichnis bzw. Laufwerk anzugeben, in dem die Tree-
soft Office Programmdateien, Anwendungsdaten und die Datenbanken zu installieren sind.

WICHTIG Die Programmdateien, Anwendungsdaten und die Datenbanken sind in unterschiedlichen Ver-
zeichnissen zu speichern. Bitte beachten Sie, dass fiir die Installation nur lokale Laufwerke (keine Netzwer-
klaufwerke) verwendet werden diirfen. Auf die Datenbankdateien sollten Sie niemals auf Dateisystemebene,
beispielsweise mit dem Windows-Explorer, zugreifen.

u TreesoftOffice.org Installationsassistent = =

Wahlen Sie das Installationsverzeichnis
‘Wahlen Sie das Verzeichnis, in dem TreesoftOffice.org installiert werden

Willkommen soll.
Lizenz Der Installationsassistent wird TreesoftOffice.org in die folgenden Verzeichnisse installieren. Um
) TreesoftOffice. org in andere Verzeichnisse zu installieren, wahlen Sie unten andere Verzeichnisse
Installationsart aus. Klicken Sie Weiter, um fortzufahren,
Lizenzdatei

Standard wiederherstellen
= Verzeichnisse

Programm: C:'\Program Files {x88) \TreesoftOffice.org
Bestatigen

Anwendungsdaten: | C:'\Users'Public\Documents{TreesoftOffice.org
Installation
Plug-ins Datenbank: C:\Wsers'PubliciDocuments{TreesoftOffice.org
Datenbank vorbereiten Firebird SQL Server: | C:\Program Files {x88)\TreesoftOffice.org\Program\Firebird
Abschluss Netzwerkport Einstellungen

Wichtig: Die Netzwerkports miissen freien Zugriff in der Firewall haben.
Port: 3051

{

Port fir Erweiterungen: | 3081

{

.de
Abbildung 5.2.4: Auswahl
der Installationsverzeichnisse
fur die Programmdateien

< Zuriick Weiter = Abbrechen

4. Ubernehmen Sie das vorgeschlagene Installationsverzeichnis der Programmdateien und der Datenban-
ken mit der Schaltfliche Weiter. Zur Auswahl eines anderen Verzeichnisses bzw. Laufwerks ist die da-
zugehorige Schaltfliche [..] zu betétigen.

HINWEIS Enthilt das angegebene Zielverzeichnis zur Installation der Programmdateien, Anwendungsda-
ten oder Datenbanken bereits Dateien, erscheint eine entsprechende Hinweismeldung. Die Installation von
Treesoft Office in einem bestehenden Verzeichnis ist nicht zuléssig. Uber diese Sicherheitsabfrage wird das
versehentliche Uberschreiben einer bestehenden Treesoft Office Installation verhindert.

5.2.3 Installation starten

Der Installationsassistent hat nun alle benétigten Informationen gesammelt und ist bereit, die Installation von
Treesoft Office durchzufiihren.
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u TreesoftOffice.org Installationsassistent = =
Installation bestatigen
Der Installationsassistent hat alle bendtigten Informationen und ist nun
Willkommen bereit, die Installation von TreesoftOffice.org durchzuflinren.
Lizenz Der Installationsassistent ist bereit, TreesoftOffice.org auf Threm Computer zu installieren. Wenn
. Sie die Installationseinstellungen nochmals prifen michten, kiinnen Sie jederzeit auf die vorigen
Installationsart Seiten zuriickkehren. Klicken Sie Installieren, um die Installation zu beginnen.
Lizenzdatei Aktuelle Konfiguration:
P ~
Verzeichnisse Verzeichnisse
Programm: C:\Program Files (x86)TreesoftOffice.org
= Bestatigen Anwendungsdaten: C:i'\Wsers'\Public\Documents {TreesoftOffice.org
. Datenbank: C:\Wsers'Public\DocumentsTreesoftOffice.org
Installation Find Server Port: 15650
Plug-i Lizenzinformationen
ug-ins Unternehmen: TreeSoft GmbH & Co. KG
Datenbank vorbereiten Kundennummer: 12099
Installationseinstellungen
Abschluss Installationsart: Vollstandig
Demo-Daten: Ja
Dateitypen: .zng, tsofile:/f und erp:/f
Metzwerkfreigabe fur C:'\Program Files (x86)TreesoftOffice.org
Programdaten:
Metzwerkfreigabe fir C:'\Wsers'\Public\Documents {TreesoftOffice.org\AppData
Anwendungsdaten:
Firebird SQL Server installieren: Ja w
de
< Zuriick Installieren Abbrechen . .
Abbildung 5.2.5: Fertig zum

Installieren der Software

5. Uberpriifen Sie bitte die im Installationsassistenten angezeigten Informationen. Starten Sie anschlie-
fend mit der Schaltflache Installieren die Installation der Software entsprechend der vorgenommenen
Einstellungen.

Nachdem die Treesoft Office Dateien installiert sind, ruft der Installationsassistent automatisch die Installati-
on des Firebird Datenbankservers auf. Die Installation des Firebird Datenbankservers lauft vollautomatisch
und bedarf keiner weiteren Bestitigung (siehe Kapitel 5.2.4 Automatische Installation des Firebird Daten-
bankservers, Seite 18).

HINWEIS Der Betrieb von Treesoft Office setzt die Installation des Firebird Datenbankservers voraus. Tree-
soft Office arbeitet mit einem Firebird SQL-Datenbankserver. Dieser ist sehr leistungsfdhig und arbeitet ex-
trem zuverldssig. Fiir den Firebird Datenbankserver bzw. die einzelnen Firebird Datenbankclients sind, an-
ders als beispielsweise bei Microsoft SQL, keine zusétzlichen Lizenzgebiihren zu entrichten.

5.2.4 Automatische Installation des Firebird Datenbankservers

HINWEIS Das Installationsprogramm iiberpriift, ob auf dem Rechner bereits ein Firebird Datenbankserver
fiir Treesoft Office installiert ist, d. h. der Firebird Datenbankserver lokal lauft. Ist dies der Fall und l&sst sich
eine Verbindung zu diesem herstellen, wird die Installation des Firebird Datenbankservers nicht aufgerufen.

Der Firebird Datenbankserver wird bei der Installationsart Demo, Vollstindig und Upgrade automatisch in-
stalliert, d. h., es sind hierzu keine Benutzereingaben erforderlich.

WICHTIG Bei der automatischen Installation des Firebird Datenbankservers wird dieser als Dienst einge-
richtet. Diese Voreinstellung wird fiir den Betrieb des Firebird Datenbankservers auch empfohlen und ist bei-
spielsweise fiir den Einsatz auf einem Remote Rechner (Fernzugriff) zwingend erforderlich. Die Betriebsart
des Firebird Datenbankservers lasst sich jederzeit tiber das Firebird Konfigurationsprogramm in der Windows
Systemsteuerung andern.

5.2.5 Plug-ins installieren

Nach der Installation des Firebird Datenbankservers erscheint das nachfolgend abgebildete Dialogfeld. In die-
sem werden Thnen alle fiir Ihre Lizenz(en) freigeschalteten Plug-ins fiir die Installation zur Auswahl angebo-
ten.
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Auswahl der Plug-ins

) Bitte wahlen Sie die Plug-ins, die Sie installieren machten.
Willkemmen

Lizenz T

Installationsart 4 Katalog

Lizenzdatei @ Plug-in Beckhoff

@g Flug-in BuR. Automatisierung
2% Plug-in Elektroinstallation (IEC)
Bestatigen @ Plug-n Hydraulk

Verzeichnisse

2% Plug-in Loxone

2% Plug-in Preumatik

# Plug-in QIVICON

@ Plug-in Rittal Schaltschranksysteme

& Plug-in Schaltschrank-Assistent

ﬁ' Flug-in Siemens Simatic Automatisierungssysteme
2% PlugHn Siemens Simatic 55 (IEC)

@g Flug-in Spelsberg Elektrotechnik

2% Plug-in SPS-Assistent allgemein (IEC)

@ Plug-in Steuerungstechnik (IEC)

ﬁ' Plug-in Symbolbibliothek Sanitdr und Heizung

< Zurick pbbrechen Abbildung 5.2.6: Auswahl

der zu installierenden Plug-
ins

Installation
= Plug-ins
Datenbank vorbereiten

Abschluss

Rl

€] [&] & [&] (&) [&] [0 [&] (=] [&] [&]

Treesoft.de

HINWEIS In dem Dialogfeld sind standardmaéflig alle in der Lizenzdatei freigeschalteten Plug-ins ausge-
wéhlt. Zum AusschliefSen eines Plug-ins von der Installation ist das dazugehorige Kontrollkastchen zu deakti-
vieren. Uber das Kontextmenii (rechte Maustaste) stehen Thnen komfortable Funktionen zum Aus- bzw. Ab-
wahlen der Plug-ins zur Verfiigung.

6. Bestdtigen Sie die Auswahl der zu installierenden Plug-ins tiber die Schaltfliche Installieren.
5.2.6 Datenbank vorbereiten

Nach Auswahl der zu installierenden Plug-ins erfolgt das Einspielen der gewéahlten Daten in die Datenbank
sowie der Abgleich der installierten Symbole mit der installierten Datenbank.
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5.2.7 Abschluss der Treesoft Office Installation

Nach der Installation der Plug-ins und Symbolbibliotheken erscheint das nachfolgend abgebildete Dialogfeld.
In diesem ist der Abschluss der vollstindigen Treesoft Office Installation zu bestatigen. Durch Aktivieren des
dazugehorigen Kontrollkidstchen kdnnen Sie nun automatisch Treesoft Office starten (siehe Abbildung 5.2.7).

n TreesoftOffice.org Installationsassistent S

m|

Willkommen

Lizenz Abschluss der TreesoftOffice.org Installation
Installationsart

Lizenzdatei

o Die TreesoftOffice.org Installation war erfolgreich,
Verzeichnisse

Klicken Sie auf Fertigstellen, um die Installation zu beenden.
Bestatigen
Installation
Plug-ins [] Treesoftoffice.org starten
Datenbank vorbereiten

=+ Abschluss

Abbildung 5.2.7: Abschluss

der Treesoft Office Einzel-

platz-Installation

7. Bestatigen Sie den Abschluss der vollstandigen Treesoft Office Installation tiber die Schaltfliche Fertig-
stellen.

< Zuriick Fertigstellen Abbrechen

Nach dem Bestitigen der Abschlussmeldung des Installationsprogrammes konnen Sie die Software tiber die
Verkniipfung(en) auf dem Windows-Desktop oder iiber die Eintrdge im Startmenii Programme starten.

WICHTIG Nach dem ersten Start von Treesoft Office sind minimale Einstellungen erforderlich, welche im
Kapitel 6 Einrichten nach dem Start ab Seite 44 beschrieben sind. Beachten Sie auch das Kapitel 7 Datensicher-
heit, ab Seite 57.

Wenn Sie sich eine Ubersicht iiber die Software verschaffen wollen, starten Sie den Demomandant (siehe Ka-
pitel 1.3 Demomandant, Seite 7).
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5.3 Netzwerk-Installation

Fiir eine Standard Mehrbenutzer-Installation (Client/Server Einsatz im Netzwerk) sind Treesoft Office, der
SQL-Datenbankserver und die Treesoft Office Datenbanken auf dem Server zu installieren. Nach der Server-
Installation ist die Datenbankclient-Software auf den einzelnen Arbeitsplatzrechnern zu installieren. Alle
Treesoft Office Rechner kommunizieren in dem Netzwerk tiber das TCP/IP Netzwerkprotokoll.

Die Installation auf dem Server und der Clients auf den einzelnen Arbeitsplatzrechnern teilt sich auf die fol-
genden Installationsarten auf:

Q Vollstindig
Installation von Treesoft Office auf dem Netzwerkserver.

Q Client
Installation von Treesoft Office auf den einzelnen Arbeitsplatzrechnern (Clients)

HINWEIS Lassen Sie sich nicht davon verwirren, dass bei einer Server-Installation immer auch Verkniipfun-
gen auf dem Netzwerkserver installiert werden. Dies ist nur fiir die Konfiguration bzw. zu Diagnosezwecken
der Software gedacht.

5.3.1 Netzwerk-Installation (Server)

WICHTIG Zur Installation von Treesoft Office miissen Sie iiber Administratorrechte verfiigen.

So installieren Sie Treesoft Office auf einem Server:

1. Legen Sie die Programm-CD in Ihr CD-ROM (oder DVD) Laufwerk auf dem Server ein.

2. Installieren Sie die Software auf Ihrem Netzwerkserver. Verwenden Sie hierzu die Installationsart Voll-

standig.
1Treesoft0fﬁce.org Installationsassistent P ] 4
Installationsart
. Wahlen Sie die gewlnschte Installationsart.
Willkommen
Lizenz

= Installationsart Bitte wahlen Sie eine Installationsart.

Abschluss

) Demo

B Installieren Sie eine 33 Tage lauffahige Demo-Version.

Vollstindig
Alle Pregrammiteile werden installiert (fir die meisten Anwender empfehlen).

Upgrade
af Installiert ein Upgrade dber eine bestehende Installation von TreesoftOffice.org 6.3
oder 6.4,

< Zuriick | Weiter = | .ﬂ_\bbremenl Abbildung 5.3.1: Installati-
onsart wéhlen

ACHTUNG Die Installation einer Demoversion kann nicht auf einem Server-Betriebssystem durchgefiihrt
werden. Die Demo-Installation kann nur als Einzelplatzversion installiert werden.
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5.3.2 Lizenzdatei angeben

Nach Auswahl der Installationsart Vollstindig 6ffnet sich automatisch das Dialogfeld zur Auswahl Ihrer Tree-
soft Office Lizenzdatei. In dieser sind alle von Ihnen kiuflich erworbenen Programmmodule freigeschaltet.
Ihre personliche Lizenzdatei erhalten Sie normalerweise per E-Mail von Ihrem Treesoft Fachhandelspartner
oder direkt von Treesoft.

1Treesoft0fﬁce.org Installationsassistent P ] 4
Lizenzdatei
; Bitte wahlen Sie die Lizenzdatei
Willkommen
Lizenz

Installationsart
= Lizenzdatei

Verzeichnisse

Bestatigen Datei: IE:'n,BenuizerIizenz-Server—lZDQQ_IS-DEIEI132_v65.b0| _l
Installation

Plug-ins

Datenbank vorbereiten Bitte wihlen Ihre Lizenzdatei aus.

Abschluss Sollten Sie noch keine Lizenzdatei zu Threm erworbenen Treesoft- Produkt erhalten haben,

fordern Sie diese bitte Ober support@treesoft.de oder unter 02266 [ 4763-850 an und fihren
die Installation spater fort.

Méachten Sie eine Dema Version installieren, gehen Sie bitte einen Installationsschritt zuriick und
wiahlen die Installationsart Deme aus.

.de

< Zuriick I Weiter = | Abbrechen I

Abbildung 5.3.2: Angabe
der Lizenzdatei

1. Betatigen Sie zur Auswahl Threr personlichen Lizenzdatei die Schaltfliche |....

2. Wechseln Sie in dem anschlieflend eingeblendeten Dialogfeld in das Verzeichnis bzw. auf das Lauf-
werk, in dem Sie Thre Lizenzdatei gespeichert haben, und {ibernehmen diese mit der Schaltfliche Off-
nen.

3. Bestatigen Sie die Angabe Ihrer Lizenzdatei mit der Schaltflaiche Weiter.

ACHTUNG Erscheint jetzt nachfolgender Programmabbruch, versuchen Sie eine Einzelplatz-Lizenz auf ei-
nem Server-Betriebssystem zu installieren. Starten Sie in diesem Fall die Installation bitte auf Ihrem Einzel-
platz-Betriebssystem. Bei Fragen oder Schwierigkeiten wéahrend der Installation setzen Sie sich bitte mit unse-
rem technischen Support in Verbindung (siehe Kapitel 2 Support ab Seite 8).

m TreesoftOffice.org “

@¥% Thre Lizenzdatei beinhaltet eine Serverlizenz und kann somit nur auf einem
| | Serverbetriebssystem installiert werden,

Abbildung 5.3.3: Hinweis

auf das falsche Betriebssys-
tem

5.3.3 Programm- und Datenbankverzeichnis

In dem nachfolgend abgebildeten Dialogfeld ist das Verzeichnis bzw. Laufwerk anzugeben, in dem die Tree-
soft Office Programmdateien, Anwendungsdaten und die Datenbanken zu installieren sind.

WICHTIG Die Programmdateien, Anwendungsdaten und die Datenbanken sind in unterschiedlichen Ver-
zeichnissen zu speichern. Bitte beachten Sie, dass fiir die Installation nur lokale Laufwerke (keine Netzwer-
klaufwerke) verwendet werden diirfen. Auf die Datenbankdateien sollten Sie niemals auf Dateisystemebene,
beispielsweise mit dem Windows-Explorer, zugreifen.
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1 TreesoftOffice.org Installationsassistent

Willkommen
Lizenz
Installationsart
Lizenzdatei

= Verzeichnisse
Bestatigen
Installation

Plug-ins

Datenbankvorbereiten

Abschluss

=1o ]

Wahlen Sie das Installationsverzeichnis

Wahlen Sie das Verzeichnis, in dem TreesoftOffice.org installiert werden soll.

Der Installationsassistent wird TreesoftOffice.org in die folgenden Verzeichnisse installieren. Um
TreesoftOffice.org in andere Verzeichnisse zu installieren, wahlen Sie unten andere Verzeichnisse
aus. Klicken Sie Weiter, um fortzufahren.

Standard wiederherstellen

Programm: IC: Program Files\{TreesoftOffice. org

Anwendungsdaten: I C:Wsers\Public\Documents {TreesoftOffice. org

Datenbank: I C:Wsers\Public\Documents {TreesoftOffice. org

NN

Firebird SQL Server: |C:\Program Files\TreesoftOffice. org\Program'Firebird

—Metzwerkport Einstellungen

Wichtig: Die Netzwerkports miissen freien Zugriffin der Firewall haben.

Port: | 3051

Port fiir Erweiterungen: I 3081

< Zuriick | Weiter = | Abbrechen |

Abbildung 5.3.4: Auswahl
des Installationsverzeichnis-

ses fur die Programmdateien

4. Ubernehmen Sie das vorgeschlagene Installationsverzeichnis der Programmdateien und der Datenban-
ken mit der Schaltfliche Weiter. Zur Auswahl eines anderen Verzeichnisses bzw. Laufwerks ist die da-
zugehorige Schaltfliche [..] zu betatigen.

HINWEIS Enthilt das angegebene Zielverzeichnis zur Installation der Programmdateien, Anwendungsda-
ten oder Datenbanken bereits Dateien, erscheint eine entsprechende Hinweismeldung auf dem Bildschirm.
Die Installation von Treesoft Office in einem bestehenden Verzeichnis ist nicht zulassig. Uber diese Sicher-
heitsabfrage wird das versehentliche Uberschreiben einer bestehenden Treesoft Office Installation verhindert.

5.3.4

Installation starten

Der Installationsassistent hat nun alle benétigten Informationen gesammelt und ist bereit, die Installation von
Treesoft Office durchzufiihren.

1 TreesoftOffice.org Installationsassistent

Willkommen
Lizenz
Installationsart
Lizenzdatei
‘erzeichnisse
=» Bestitigen
Installation

Plug-ins

Datenbankvorbereiten

Abschluss

Installation bestatigen

Der Installationsassistent hat alle benétigten Informationen und ist nun
bereit, die Installation von TreesoftOffice.org durchzufiihren.

Der Installationsassistent ist bereit, TreesoftOffice.org auf Threm Computer zu installieren. Wenn
Sie die Installationseinstellungen nochmals prifen méchten, kénnen Sie jederzeit auf die vorigen
Seiten zuriickkehren, Klicken Sie Installieren, um die Installation zu beginnen.

Aktuelle Konfiguration:

Verzeichnisse =i
Programm: C:'Program Files\TreesoftOffice.org
Anwendungsdaten: C:\Users\Public\Documents{TreesoftOffice.org
Datenbank: C:Wsers\Public\Documents {TreesoftOffice.org
Find Server Port: 15650
Lizenzinformationen

Unternehmen: TreeSoft GmbH & Co. KG
Kundennummer: 12099

Installationseinstellungen
Installationsart: Vollsténdig
Demo-Daten: Ja
Dateitypen: .zng, tsofile:/f und erp:/f
Metzwerkfreigabe fiir C:'Program Files\TreesoftOffice.org
Programdaten:
Metzwerkfreigabe fiir C:Wsers\Public\Documents{TreesoftOffice. org\AppData —
Anwendungsdaten:
Firebird SQL Server installieren: Ja LI

< Zuriick Installieren | Abbrechen |

=100x]

Abbildung 5.3.5: Fertig zum
Installieren der Software
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5. Uberpriifen Sie bitte die im Installationsassistenten angezeigten Informationen. Starten Sie anschlie-
fend mit der Schaltfliche Installieren die Installation der Software entsprechend der vorgenommenen
Einstellungen.

Nachdem die Treesoft Office Dateien installiert sind, ruft der Installationsassistent automatisch die Installati-
on des Firebird Datenbankservers auf. Die Installation des Firebird Datenbankservers lauft vollautomatisch
und bedarf keiner weiteren Bestétigung.

Der Betrieb von Treesoft Office setzt die Installation des Firebird Datenbankservers voraus. Das Installations-
programm des Firebird Datenbankservers wird automatisch nach dem Abschluss der Treesoft Office Installati-
on aufgerufen.

Treesoft Office arbeitet mit einem Firebird SQL Datenbankserver. Dieser ist sehr leistungsfahig und arbeitet
extrem zuverldssig. Fiir den Firebird Datenbankserver bzw. die einzelnen Firebird Datenbankclients sind, an-
ders als beispielsweise bei Microsoft SQL, keine zusitzlichen Lizenzgebiihren zu entrichten.

5.3.5 Automatische Installation des Firebird Datenbankservers

HINWEIS Das Installationsprogramm iiberpriift, ob auf dem Rechner bereits ein Firebird Datenbankserver
fiir Treesoft Office installiert ist, d. h. der Firebird Datenbankserver lokal lauft. Ist dies der Fall und l&sst sich
eine Verbindung zu diesem herstellen, wird die Installation des Firebird Datenbankservers nicht aufgerufen.

Der Firebird Datenbankserver wird bei der Installationsart Demo, Vollstindig und Upgrade automatisch in-
stalliert, d. h., es sind hierzu keine Benutzereingaben erforderlich.

WICHTIG Bei der automatischen Installation des Firebird Datenbankservers wird dieser als Dienst einge-
richtet. Diese Voreinstellung wird fiir den Betrieb des Firebird Datenbankservers auch empfohlen und ist bei-
spielsweise fiir den Einsatz auf einem Remote Rechner (Fernzugriff) zwingend erforderlich. Die Betriebsart
des Firebird Datenbankservers lasst sich jederzeit iiber das Firebird Konfigurationsprogramm in der Windows
Systemsteuerung dndern.

5.3.6 Plug-ins installieren

Nach der Installation des Firebird Datenbankservers erscheint das nachfolgend abgebildete Dialogfeld. In die-
sem werden Thnen alle fiir [hre Lizenz(en) freigeschalteten Plug-ins fiir die Installation zur Auswahl angebo-
ten.
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1Treesoft0fﬁce.org Installationsassistent

Auswahl der Plug-ins

Willkommen
Lizenz
Installationsart
Lizenzdatei
Verzeichnisse
Bestatigen
Installation

= Plug-ins
Datenbank voroereiten

Abschluss

t.de

Bitte wahlen Sie die Plug-ins, die Sie installieren méchten.

I8 [ 3

MName

&,
- [l 3% Plug-in Verteierolan (IEC)

7 Plug-in Beckhoff

s Plug-in BuR Automatisierung

s Plug-in Elektroinstallation {IEC)

" Plug-in Hydraulik

s Plug-in Loxone

s Plug-in Pneumatik

" Plug-in QIVICON

" Plug-in Rittal Schaltschranksysteme

Flug-in Schaltschrank-Assistent

" Plug-in Siemens Simatic Automatisierungssysteme
" Plug-in Siemens Simatic 55 (IEC)
" Plug-in Spelsberg Elektratechnik
s Plug-in Steuerungstechnik (IEC)

Flug-in Symbolbibliothek Sanitér und Heizung

[ |

< Furiick I Lnsiallierenl Abbrechen I

Abbildung 5.3.6: Anzeige
der fir die Installation frei-
geschalteten Plug-ins

6. Bestdtigen Sie die Auswahl der zu installierenden Plug-ins iiber die Schaltfliche Installieren.

5.3.7

Datenbank vorbereiten

Nach Auswabhl der zu installierenden Plug-ins erfolgt der Import der gewahlten Daten in die Datenbank so-

wie der Abgleich der installierten Symbole mit der installierten Datenbank.

5.3.8

Abschluss der Treesoft Office Installation

Nach der Installation der Plug-ins und Symbolbibliotheken erscheint das nachfolgend abgebildete Dialogfeld.
In diesem ist der Abschluss der vollstindigen Treesoft Office Installation zu bestatigen. Durch Aktivieren des
dazugehorigen Kontrollkastchen kdnnen Sie nun automatisch Treesoft Office starten (siehe Abbildung 5.3.2).
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1Treesoft0ﬂ"|ce.urg Installationsassistent o ] B4
Willkommen
Lizenz Abschluss der TreesoftOffice.org Installation

Installationsart
Lizenzdatei

Verzeichnisse Die TreesoftOffice. org Installation war erfolgreich.

Bestatigen Klicken Sie auf Fertigstellen, um die Installation zu beenden.
Installation

Plug-ins

Datenbank vorbereiten

=+ Abschluss

Abbildung 5.3.7: Abschluss
der Treesoft Office Einzel-
platz-Installation

= Zuriick I Eerﬁgshellenl Abbrechen I

7. Bestatigen Sie den Abschluss der vollstandigen Treesoft Office Installation tiber die Schaltfliche Fertig-
stellen.

8. Geben Sie den Firebird-Datenbank-Server in der Firewall frei (Kapitel 5.3.8.1).

9. Fahren Sie anschlieffend wie nachfolgend beschrieben mit der Installation der Treesoft Office Clients
auf den Arbeitsplatzrechnern fort (siehe Kapitel 5.3.9 Netzwerk-Installation (Client); Seite 37).

5.3.8.1 Freigabe des Firebird-Datenbank-Server in der Firewall

Die Freigabe des Firebird-Datenbank-Server in der Firewall ist erforderlich, um das Workstation Setup auf
den Arbeitsplatzrechnern (Clients) korrekt ausfithren zu kénnen.
Freigabe in der Firewall unter Windows Server 2012

1. Offnen Sie die Einstellungen durch Betitigen der Tastenkombination [WINDOWS] + [I] (siehe nachste-
hende Abbildung).

Einstellungen

Systemsteuerung
Anpassung

PC-Info

Abbildung 5.3.8: Einstel-

Hilfe
lungen - Systemsteuerung

2. Betatigen Sie die Taste [ENTER].
3. Geben Sie den Text fir ein.

4. Wiéhlen Sie mit der Maus Apps Uber die Windows-Firewall kommunizieren lassen (siehe nachste-
hende Abbildung).
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@ - 4 ||§ » Systemnsteuerung » v 0| |ﬁ"|

Windows-Firewall
Firewallstatus dberpriifen
Apps dber die Windows-Firewall kemmunizieren lassen

Wartungscenter
Sicherheitsstatus Gberpriifen

Abbildung 5.3.9: System-
@ Windows-Hilfe und Support nach "fir" durchsuchen steuerung — Windows Fire-
wall &ffnen

5. Betitigen Sie die Schaltflache Einstellungen (sieche nachstehende Abbildung).

@ - 1 |‘« Windows-Firewall » Zugelassene Apps v 0| | Systernsteuerung durchsuchen @ |

Kommunikation von Apps durch die Windows-Firewall zulassen

Klicken Sie zum Hinzufiigen, Andern oder Entfernen zugelassener Apps und Ports auf "Einstellungen @ndern”.

—_— .
Welche Risiken bestehen, wenn die Kemmunikation einer App zugelassen ‘ @Eﬂslellungenéndem . Abb|ldung 5.3.10: Zuge-
wird? lassene Apps

6. Betdtigen Sie die Schaltfliche Andere App zulassen (siehe nachstehende Abbildung).

- 1 |‘« Windows-Firewall » Zugelassene Apps v 0| | Systernsteuerung durchsuchen @ |

Kommunikation von Apps durch die Windows-Firewall zulassen

Klicken Sie zum Hinzufiigen, Andern oder Entfernen zugelassener Apps und Ports auf "Einstellungen @ndern”.

Welche Risiken bestehen, wenn die Kommunikation einer App zugelassen | '@'Eiﬂstellungen dndern
wird?

Zugelassene Apps und Features:

Mame Domine Privat  Offentlich |~
O ded

[ BranchCache - Gehosteter Cacheclient (verwendet HTTPS)
[JBranchCache - Gehosteter Cacheserver (verwendet HTTPS)
[ BranchCache - Inhaltsabruf (verwendet HTTP)

[ BranchCache - Peerermittiung (verwendet W5D)

[ COM+-Netzwerkzugriff

[ COM+-Remoteverwaltung

Datei- und Druckerfreigabe

[ Datei- und Druckerfreigabe iber SMBDirect
Dateiserver-Remoteverwaltung

[ Distributed Transaction Coordinator

[JiSCSI-Dienst

OO0rROOOOOOOO0O)-
O0ROROOOOOO).

O0ROROOOOOO).

w

| Details... || Entfernen |

—_— o —
C] Andere App zulassen... D
B —

ok | | Abbrechen | Abbildung 5.3.11: Zuge-
lassene Apps
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7. Betdtigen Sie die Schaltfliche Durchsuchen (siehe nachstehende Abbildung).

Wahlen Sie die hinzuzufigende App aus, oder klicken Sie auf
"Durchsuchen”, um nach einer nicht aufgelisteten App zu suchen, und
kicken Sie anschliefiend auf "OK".

Apps:

B2 Bildschirmtastatur
editor

BN Eingabeaufforderung
glnmrnet Explorer

Paint

Paint, NET

Rechner
%Remotedesktopverbindung
(B3] schrittaufzeichnung

= ) .

L
Pfad: | C:\Windows\system32\magnify.exe |(Ql.rd'\wd'\a1)
Welche Risiken bestehen beim Aufheben der Blockierung einer App?

Sie kénnen auswahlen, welchen Netzwerktypen diese App hinzugefiigt wird.

[ betwerktypen.. | | Hinzufigen | [ abbrechen ||| Abbildung 5.3.12: App
hinzufigen

8. Waihlen Sie die Datei Computer\Lokaler Datentrdger (C:)\Program Files (x86)\Treesoft Of-
fice\Program\Firebird\bin\fbserver.exe. Betitigen Sie die Schaltfliche Offnen.

9. Betitigen Sie die Schaltfliche Hinzufiigen (siehe nachstehende Abbildung).

Wahlen Sie die hinzuzufiigende App aus, oder klicken Sie auf
"Durchsuchen”, um nach einer nicht aufgelisteten App zu suchen, und
kicken Sie anschliefend auf "OK".

Apps:

B4 Bildschirmiupe
B Bildschirmtastatur

Editor

Bl Eingabeaufforderung

@Inh&rnet Explorer
Paint

Paint, NET
Rechner

%Remoh&deskhopverbindung

Pfad: | C:\Program Files (mG)\TreesoﬂﬁFﬁoe.or| | Durchsuchen...

Welche Risiken bestehen beim Aufheben der Blodkierung einer App?

Sie kénnen auswahlen, welchen Netzwerktypen diese App hinzugefiigt wird.

T = .
[ metwerkiypen... | (| tinzufigen [} abbrechen Abbildung 5.3.13: App
hinzufigen

10. Uberpriifen Sie die Netzwerkzugehdrigkeit (siehe nachstehende Abbildung).
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g Zugelassene Apps

[= L=

®

- %t |ﬂ« Windows-Firewall » Zugelassene Apps v 0| Systernsteuerung durchsuchen @ |

Kommunikation von Apps durch die Windows-Firewall zulassen

Klicken Sie zum Hinzufiigen, Andern oder Entfernen zugelassener Apps und Ports auf "Einstellungen dndern”.

Welche Risiken bestehen, wenn die Kommunikation einer App zugelassen rSJEiﬂEtellungen dndern

wird?

Zugelassene Apps und Features:

MName Domane Privat  Offentlich  ~
[ Anmeldedienst O O O
[JBranchCache - Gehosteter Cacheclient (verwendet HTTPS) O O O
[ BranchCache - Gehosteter Cacheserver (verwendet HTTPS) O O O
[ BranchCache - Inhaltsabruf (verwendet HTTP) O O O
[ BranchCache - Peerermittlung (verwendet W5D) O O O
[ COM+-Netzwerkzugriff O O O
[ COM+-Remoteverwaltung O O O
Datei- und Druckerfreigabe O
[ Datei- und Druckerfreigabe dber SMBDirect O O O
Dateiserver-Remoteverwaltung
[ Distributed Transaction Coordinator O O O

Firebird 50L Server

| Details... || Entfernen |

| Andere App zulassen... |

[ ok |[ Abbrechen |

Abbildung 5.3.14: Zuge-
lassene Apps

Freigabe in der Firewall unter Windows Server 2008

1. Offnen Sie in der klassischen Ansicht der Systemsteuerung Windows-Firewall

B systemsteuerung =100 xI
OO [@ - Systemsteuerung - - m ISuchen m‘
Datei Bearbeiten Ansicht Extras ?
Mame = |~| Kategorie |v| :I
Startseite der Systemsteuerung — M = :| A — |L‘@.‘
Klassische Ansicht .-
Tastatur Telefon- und Text-n-Sprache Verwaltung Windows CardSpace
Modemoptionen
i
a2

Windows Update

Abbildung 5.3.15: System-

steuerung

2. Betitigen Sie die Schaltfliche Programm durch die Windows-Firewall kommunizieren lassen.

™ Windows-Firewall

Windows-Firewall ein- oder
ausschalten

. o Die Windows-Firewall kann dazu beitragen, Hacker oder baswillige Software daran zu
fogramm durch E_l'_ewmdows indern, Zugriff auf den Computer (ber das Internet bzw. ein Netzwerk zu erlangen.
-Firewall koemmunizieren lassen
Wie kann eine Firewall zum Schutz des Computer beitragen?

@ Der Computer wird durch die Windows-Firewall geschiitzt.

Windows-Firewall

Windows-Firewall ist an. Einstellungen dndern
Eingehende Verbindungen, die keine Ausnahmen besitzen, werden geblockt.

Eine Benachrichtigung anzeigen, wenn ein Programm geblockt  Mein
wird:
MNetzwerkstandort: Doméanennetzwerk

Was sind Metzwerkstandorte?

Siehe auch

Metzwerkcenter

=10l x|

@

3. Betdtigen Sie die Schaltfliche Programm hinzufiigen.

Abbildung 5.3.16: Win-
dows-Firewall
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* Windows-Firewalleinstellungen

" Allgemein  Ausnahmen | Erweitert |

Ausnahmen kontrollieren, wie Programme durch die Windows-Firewall
kommunizieren. Fiigen Sie eine Programm- oder Portausnahme hinzu, um
Kommunikation durch die Firewall zu gestatten.

Die Windows-Firewall verwendet momentan Einstellungen fir den

Markieren Sie das entsprechende Kontrollk&stchen, um eine Ausnahme zu
aktivieren:

Programm oder Port

[«

Active Directory-Domé&nendienste
[ Anmeldedienst
[JBITS-Peercaching

[ cOM+-Metzwerkzugriff

Datei- und Druckerfreigabe
Dateireplikation

DF5-Replikation

DF5-Verwaltung

[ Distributed Transaction Coordinator
DNS-Dienst

foserver

[isCsI-Dienst

||

MQﬁhinmﬁmenml Egensmaﬁjenl Lischen |
——

[~ Benachrichtigen, wenn ein neues Programm geblodkt wird

oK I Abbrechen | Ulgernehmenl

Abbildung 5.3.17: Win-
dows-Firewalleinstellungen

4. Betdtigen Sie die Schaltfliche Durchsuchen.

x

Wahlen Sie das hinzuzufiigende Programm aus, oder kicken Sie auf
"Durchsuchen”, um nach einem nicht aufgelisteten Programm zu suchen,
und klicken Sie anschliefiend auf "OK",

Programme:

B Problemberichte und Hésungen
[‘Treesoft Backup Manager

o4k Treesoft Plug-in-Manager
[‘Treesoft Session Manager

I[Z Treesoft Treesoft CAD Konverter
[‘Treesoftofﬁce.org

!?' Uninstall

[E=]Windows-Kontakte

Pfad: | C:\Program Files\Internet Explorer\iexplor .

B_ereichéndem...l oK I Abbrechen |

5. Suchen Sie die Datei fbserver.exe.

Abbildung 5.3.18: Pro-
gramm hinzufigen

5.1.  Wihlen Sie den Ordner Computer > Lokaler Datentréger (C:) > Programme.Ubernehmen Sie
die Anderungen im Dialog Programm hinzufiigen mit Ok.

5.2.  Geben Sie den Suchberiff fbse ein.
5.3. Waihlen Sie die Datei fbserver aus.

Sollten mehrere Dateien des fbserver angeboten werden, ist die aus dem Verzeichnis
...Treesoft Office\Program\Firebird\bin auszuwdihlen (Pfad gilt fiir die Standardinstalla-

tion).

5.4. Betitigen Sie die Schaltfliche Offnen.
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Xl
e, P ——
(;\ )v i = Suchergebnisse in "Programme” - [‘&@E) 52 L]
Organisieren ~ = Ansichten = . Neuer Ordner | 'Zéi'
Linkfavoriten I'I Anderung... ~ I 'I Typ I'I Ordner |'| 2
fhserver 53 12.05.2015 16:55  Anwendung bin {C:\Program...
QOrdner Haben Sie gefunden, wonach Sie gesucht haben?
Bl Desktop ~| [} Dateiinhalte durchsuchen
[E Administrator
) Offentlich
Tl Computer H 7.
\1"=Iv Lokaler Datentrager (C:)
), Benutzer
. Components
Perflog
5.1
, Windows
) CD-Laufwerk (Dt)
58 box (\\wboxsrv) (E:) LI 4| | _'I
Dateiname: I j IAnwendungen I_‘.exe;'.com;'.j
5.4 Offnen Agbrechen | | Abbildung 5.3.19: Pro-
Zl gramm fbserver.exe suchen

6. Ubernehmen Sie die Anderungen im Dialog Windows Firewalleinstellungen mit der Schaltfliche OK.

5.3.8.2 Freigabe der Treesoft-Server in der Firewall

Betriebssystem Windows Server 2012

1. Offnen Sie die Einstellungen durch Betitigen der Tastenkombination [WINDOWS] + [I] (siehe nachste-
hende Abbildung).

Einstellungen

Systemsteuerung
Anpassung

PC-Info

Abbildung 5.3.20: Einstel-

Hilfe
lungen - Systemsteuerung

Betétigen Sie die Taste [ENTER].
Geben Sie den Text fir ein.

Wahlen Sie mit der Maus Apps Uber die Windows-Firewall kommunizieren lassen (siehe nachste-

hende Abbildung).
B fir - Systemsteuerung |;|i-
(-I * 1 |@| » Systemnsteuerung » v & | |fi|i * |

wil Windows-Firewall
Fir us Gberpriifen

‘8..,%: Wartungscenter

\ Sicherheitsstatus Gberprifen .
Abbildung 5.3.21: System-
Windows-Hilfe und Suppert nach "fir" durchsuchen sfeuerung — Windows Fire-

wall 6ffnen

5. Betdtigen Sie die Schaltflache Einstellungen (siehe nachstehende Abbildung).
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@ * 1 |‘« Windows-Firewall » Zugelassene Apps v 0| | Systemsteuerung durchsuchen @ |

Kommunikation von Apps durch die Windows-Firewall zulassen

Klicken Sie zum Hinzufigen, Andern oder Entfernen zugelassener Apps und Ports auf "Einstellungen andern”.
—_— .
Welche Risiken bestehen, wenn die Kommunikation einer App rugelassen ‘. Abb"dung 5.3.22: ZUge'
wird? e lassene Apps
6. Betatigen Sie die Schaltfliche Andere App zulassen (siehe nachstehende Abbildung).

- 1 |‘« Windows-Firewall » Zugelassene Apps v G| | Systemsteuerung durchsuchen @ |

Kommunikation von Apps durch die Windows-Firewall zulassen

Klicken Sie zum Hinzufiigen, Andern oder Entfernen zugelassener Apps und Ports auf "Einstellungen dndern”.

Welche Risiken bestehen, wenn die Kermmunikation einer App zugelassen | '@'Eiﬂstellungen dndern
wird?

Zugelassene Apps und Features:

MName Domine  Privat  Offentlich |~
O ded

[ BranchCache - Gehosteter Cacheclient (verwendet HTTPS)
[ BranchCache - Gehosteter Cacheserver (verwendet HTTPS)
[ BranchCache - Inhaltsabruf (verwendet HTTP)

[ BranchCache - Peerermittlung (verwendet WSD)

[0 COM+-Netzwerkzugriff

[ COM-+-Remoteverwaltung

Datei- und Druckerfreigabe

[ Datei- und Druckerfreigabe iber SMBDirect
Dateiserver-Remoteverwaltung

[ Distributed Transaction Coordinator

[JiSCSI-Dienst

OOrOOO0O0O0O0O0)m
OOOEOO0OOOO0OE

OOOEOO0OOOO0OE

w

| Details... || Entfernen |

| e
C] Andere App zulassen... D
e ——

ok | [ Abbrechen | Abbildung 5.3.23: Zuge-
lassene Apps
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7. Betatigen Sie die Schaltfliche Durchsuchen (siehe nachstehende Abbildung).

Wahlen Sie die hinzuzufiigende App aus, oder Kicken Sie auf
"Durchsuchen”, um nach einer nicht aufgelisteten App zu suchen, und
klicken Sie anschliefend auf "OK".

Apps:

=3 Bildschirmtastatur
“leditor

B Eingabeaufforderung
,@Inh&rnet Explorer

Paint

Paint,NET

Rechner
%Remotedesktopverbindung
B3] schrittaufzeichnung

= ) .

L
Pfad: | C:\Windows\system32\magnify.exe |(Ql.rd'\wd'\a1)
Welche Risiken bestehen beim Autheben der Blockierung einer App?

Sie kénnen auswahlen, welchen Netzwerktypen diese App hinzugefiigt wird.

[ netwerkypen.. | | Hinzufigen | [ abbrechen || Abbildung 5.3.24: App

hinzufigen

8. Waihlen Sie die Datei Computer\Lokaler Datentrdger (C:)\Program Files (x86)\Treesoft Of-
fice\Program\TreesoftFindEngineServer.exe. Betatigen Sie die Schaltfliche Offnen.

Ii(__—) - 1 | . < TreesoftOffice.org » Program v G| | Program durchsuchen »p |

Organisieren = Meuer Ordner == - E @

P

S Favoriten ~ MName Anderungsdatum Typ
B Desktop E & TreesoftFernwartung 18.06.2013 10:11 Anwend
1 Downloads |=7 TreesoftFindEngineServer 18.06.2013 10:11
95 Zuletzt besucht E TreesoftHelpBrowser 18.06.2013 10:11
- = TreesoftMailAgent 18.06.2013 10:11 Anwendd
v <] [ N

”

Dateiname: |TreesoftFindSen.rer v| |Anwendungen (*.exe;*.com;*.ic V|
| Ofnen | | Abbrechen | | Apbildung 5.3.25: Durch-
=1 suchen

9. Betatigen Sie die Schaltfliche Hinzufigen (siehe nachstehende Abbildung).

Wahlen Sie die hinzuzufiigende App aus, oder Klicken Sie auf
"Durchsuchen”, um nach einer nicht aufgelisteten App zu suchen, und
Klicken Sie anschliefend auf "OK".

Apps:

%Remohedeskmpverbindung

53] schrittaufzeichnung

‘i. Sprachausgabe

gTreeso& Backup Manager

mTreesoFt CAD Konverter

LE! Treesoft Find Engine Server

ﬁl Treesoft Plug-n-Manager

ETreesoFt Session Manager

ETreesoﬂ‘DFﬁce.org

5 windows Powershell v
= . .

Pfad: [ C:\Program Fies (x86) TressoftOffice.or| | Durchsuchen... |

Welche Risiken bestehen beim Autheben der Blockierung einer App?

Sie kénnen auswahlen, welchen Netzwerktypen diese App hinzugefiigt wird.

[ netwerktypen.. | Chinaufugen D[ abbrechen | || Abbildung 5.3.26: App
hinzufigen

10. Uberpriifen Sie die Netzwerkzugehorigkeit (siehe nachstehende Abbildung).
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Zugelassene Apps

'(-:\ - 1t |ﬂ <« Windows-Firewall » Zugelassene Apps v C,-| | Systemsteuerung durchsuc

Kommunikation von Apps durch die Windows-Firewall zulassen
Klicken Sie zum Hinzufiigen, Andern oder Entfernen zugelassener Apps und Ports auf "Einstellungen dndem”,

Welche Risiken bestehen, wenn die Kemmunikation einer App zugelassen
wird?

B Einstellungen dndern

Zugelassene Apps und Features:

Mame Domane Privat  Offentlich  ~
[ Routing und RAS O O O

[ Schlisselverwaltungsdienst O O O

[ Secure Socket Tunneling-Protokoll O O O
CISNMP-Trap = =

[T Treesoft Find Engine Server ]

[ Uberwachung fiar virtuelle Computer

[ Verwaltung virtueller TPM-Smartcards O O O

'Windows-Firewallremoteverwaltung O O O

M Windows-Remateverwaltung _

O Windows-Remoteverwaltung (Kompatibilitat) O O O -

O Windows-Sicherheitskonfigurations- Assistent O O O

OWindows-Verwaltungsinstrumentation (WMI) O O O v
| Details... | | Entfernen |

Andere App zulassen...

[ ok | [ Abbrechen |

Abbildung 5.3.27: Zuge-

lassene Apps

11. Fiigen Sie auf die gleiche Weise das Programm TreesoftMailAgent.exe hinzu

Betriebssystem Windows Server 2008

1. Offnen Sie in der klassischen Ansicht der Systemsteuerung Windows-Firewall

Systemsteuerung !E[

- Syskemsteuerung -

(_}k_) bl [m Suchen

Marne = | v| kakeqatie -
Startseite der Systemsteuerung 184 System Systerm und Warkung
Klassische Ansicht ETaskleiste und Startmeni Darstellung und Anpassung

2 Tastatur Hardware und Sound

| = Telefon- und Medemoptionen
1| Text-in-Sprache
[]¥erwaltung

£ wWindows Update

Hardware und Sound

Hardware und Sound

System und Wartung

System und Wartung; Sicherheit
cherheit

termet;

4 |

-

Abbildung 5.3.28: System-
ol

steuverung

2. Betédtigen Sie die Schaltfliche Programm durch die Windows-Firewall kommunizieren lassen.

¥ Windaws-Firewall ein- ader

Windows-Firewall
ausschalten

Die Windows-Firewall kann dazu beitragen, Hacker ader baswillige Software daran zu hindern,
Zugriff auf den Computer tiber das Internet bzw. ein Metzwerk zu erlangen.

Fragramm durch die Window?
-Firewall kommunizieren lasser

Wie kann eine Firewall zum Schutz des Computer beitragen

'a-‘ Der Computer wird durch die Winclows-Firewall geschiitzt

Windows-Firewall ist an. ¥ Einstellungen dndern

Eingehende Verbindungen, die keine Ausnahmen besitzen, werden geblockt.

Eine Benachrichtigung anzeigen, wenn ein Programm geblockt
wird:

Mein

MNetzwerkstandort: Offentliches MNetzwerk

Was sind MNetzwerkstandorte?

Siehe auch

MNetzwerkcenter

¥ Windows-Firewall =] 5

Abbildung 5.3.29: Win-
dows-Firewall
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3. Betétigen Sie die Schaltfliche Programm hinzufigen.

indows-Firewalleinstellungen

.A\Igemein Ausnahmen IErweitertI

Ausnahmen kontrollisren, wie Programme durch die Windows-Fireweall
kommunizieren, Fiigen Sie eine Programm- oder Partausnahme hinzu, um
Kommunilkation durch die Firewall zu gestatten,

Die windows-Firewall verwendst momentan Einstellungen fir den
Metzwerkstandort "Sffentlich”, Ristken durch das Autheben von Blockierunger

Markieren Sie das entsprechende Konkrollkéstchen, um eine Ausnahme zu
aktivieren:

Programrm oder Port ‘ -
[ Anmeldedienst

APC PowerChute USY Port 6547

CIBITS-Pesrcaching

[ Cot+-netzwerkzugriff

Datei- und Druckerfreigabe e
[ pistributed Transaction Coordinatar

fbserver

[Oliscsl-Dienst

Kernnetzwerk

[CLeistungspratokolle und -warnungen

Metzwerkerkennung

PCHS Group 1 HTTP Web Interface Port {TCP 30523 ﬂ

Programm hinzufiigen. .. Pgrthinzuf'ugen‘..l gigenschaftenl Léischen |

[ Benachrichtigen, wenn ein neues Programm geblockt wird

’TI Abbrechen I Ul;arnehmenl Abbildung 5.3.30: Win-

dows-Firewalleinstellungen
4. Betatigen Sie die Schaltflaiche Durchsuchen.

Programm hinzufiigen

‘Wahlen Sie das hinzuzufiigende Programm aus, oder Kicken Sie auf
“Durchsuchen”, um nach einem nicht aufgelisteten Programm zu suchen,
und Klicken Sig anschliefiend auf "OK",

Programme:

EFreerxy Control Centre ;I
@Intemet Explorer

]“gManaga Wirkual Metworks

L?Prub\embenchta und -lésungen

KPrugramm des Aufgabenfensters

.-JTreesnFt Backup Manager

& treescit can .0

W3 Treesoft CAD Konwerter

1k Treesoft Plug-in-Manager

.JTreesUFt Session Manager 6.0

gTreesnFtMaMgent LI

Pfad: I C:\Program Files) TreesaftOFfice. org Durchsuchen, ..

Bereich Ander OK Abbrechen Abbildung 5'3'3] : PrO-

gramm hinzufigen

5. Waéhlen Sie im Verzeichnis:
Computer > Lokaler Datentriger (C:) > Programme > Treesoft Office > Program
die Datei TreesoftFindEngineServer.

6. Betitigen Sie die Schaltfliche Offnen.

# Durchsuchen

(_)(_) ‘ Q&softofflce‘orgvagram ) - L‘aj ISuchen

Organisieren v 33 Ansichten = Newer Ordner
Linkfavariten Mame = |-| .ﬂndarungsdatum |-| Tvp |-| Grife |-| -
Emp Components
B Deskop Documentation Forts
Forms Help
T Diokurmente Irnpart Irfan
’E‘ Eilder :;\Icel?ses zlatps
e : ugins etup
4 M #: 3080ard 5. cline3a
Uy Zuletat gedndert £3. cline34 3. ciness
’E{ Suchvargénge 5. clineqn 3 clines1
Ffentich 153 dlins42 gl Boconsole
GIIViewlZ @Managar
u 7 Systemlnfo tcback
S ¥ TreeCAD
..JTreesuftEa:kupManager ..JTreESUFtCrmImpUrt
ﬂTreesoFtEntryConverter CE TreesaftFindE ngi o]
m TreesoftHelpBrowser [ Treesoftinstaller
Ordner A 5 TreesoftMaildgent ETreEsnFthtiﬁer
el rreesaftoffice b TreesnftPh nTnMananer hd

Dateiname: ITlessnftFmdServel j IAnwendungen [".ere" com:” j Abbl IdU ng 5 3 32 : Pro-
(T Diren D asbecren | gramm TreesoftFindserver

4 dffnen
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7. Ubernehmen Sie die Anderungen im Dialog Programm hinzufiigen mit Ok.

Programm hinzufiigen X

Weahlen Sie das hinzuzufiigende Programm aus, oder kicken Sie auf
"Durchsuchen”, um nach einem nicht aufgelisteten Programm zu suchen,
und Klicken Sie anschiiefiend auf "OK",

Programme:

FraePrnxy’ Control Centre ;I
@Intemet Explorer
Manage Yirtual Networks
@Pruhlemheri:hte und -lsungen
KProgramm des Aufgabenfensters
ﬂTraesnft Backup Manager
& Treesart cap a0
W3 Treesoft CAD Konverter
ik Treesoft Plug-in-Manager
ﬂTreestt Session Manager 6.0
[2 TreesaftFindE ngineServer ﬂ
—

Pfad: I :\Program Files! TreesaftOffice. org Durchsuchen... |

Abbildung 5.3.33: Bestéti-
—— Programm hinzuf-
Bereich sndetn... ll Abbrechen gung g
4| —I gen

8. Ubernehmen Sie die Anderungen im Dialog Windows Firewalleinstellungen.

#® Windows-Firewalleinstellungen X

fligemein  Ausnahmen IErwe\tert |

Ausnahmen kontrallieren, wie Programme durch die Windows-Firewall
lkommunizieren, Figen Sie eine Programm- oder Partausnahme hinzu, um
Kommunikation durch die Firewall zu gestatten,

Die: Windaws-Firewal verwendet momentan Einstellungen firden. ...
Netzwerkstandort "Offentlich”, Risiken durch das Aufheben von Blockisrunger

Markieren Sie das entsprechende Kontrollkistchen, um eine Ausnahme zu
alktivieren:

Programmm oder Port | -
[ Anmeldedienst

APC PowerChute LSY Port 6547

OIBITS-Pesrcaching

[ COM+-MHetzwerkzugriff

Datei- und Druckerfreigabe

[ Distributed Transaction Coordinator

Fhserver

Oliscsl-Dienst

kernnetzierk

[ Leistungsprotokalle und -warnungen

Metzwerkerkennung

[JPCMS Group 1 HTTP Web Interface Port (TCP 3052) ;I

Programm hinzuﬁ.lgen...l Port hinzuﬁ.lgen...l Eigenschaftenl Lischen I

™ Benachrichtigen, wenn ein neues Programm geblock wird

C o D rotrecen | Vgt | dows-Firewalleinstellungen

5.3.8.3 Freigabe des Programmverzeichnisses

Abbildung 5.3.34: Win-

Ubernehmen

Die Installation erstellt automatisch eine Freigabe fiir das Treesoft Office Programmverzeichnis. Ist der Rech-
ner einer Doméne angeschlossen, werden die Zugriffsrechte auf "Vollzugriff" gesetzt. Von den einzelnen Tree-
soft Office Clients ist somit direkt ein Zugriff auf das Treesoft Office Programmverzeichnis auf dem Server
moglich. Ist der Rechner keiner Doméane angeschlossen, sind die Zugriffsrechte fiir die einzelnen Benutzer
manuell zu setzen bzw. anzupassen. Wenden Sie sich hierzu im Zweifelsfall bitte an Thren Systemadministra-

tor.

5.3.8.4 Wichtige Hinweise zum Datenbankverzeichnis

WICHTIG Der Zugriff auf die Datenbanken sollte niemals auf Dateisystemebene, beispielsweise im Win-
dows-Explorer, erfolgen. Aus diesem Grund sind die Datenbanken auch in einem separaten Verzeichnis ge-

speichert, sodass diese nicht in der Freigabe des Programmverzeichnisses enthalten sind.

Auf einem Terminalserver miissen die Berechtigungen fiir das Datenbankverzeichnis so eingestellt werden,

dass nur der Administrator Zugriff hat.
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5.3.9 Netzwerk-Installation (Client)

WICHTIG Vor der Arbeitsplatzinstallation empfehlen wir die Benutzer anzulegen. Starten Sie die Software
Treesoft Office auf dem Server, melden sich als Administrator an und legen die Benutzer an, wie im Kapitel 6
Einrichten nach dem Start ab Seite 44 beschrieben.

So installieren Sie Treesoft Office auf einem Arbeitsplatzrechner:

Die Installation der Clients auf den jeweiligen Arbeitspldtzen erfolgt durch Starten der Datei
WorkstationSetup.exe. Diese befindet sich im Verzeichnis Setup unterhalb des Treesoft Office Programm-
verzeichnisses auf dem Server.

1. Starten Sie den Windows-Explorer auf dem Arbeitsplatzrechner.

5.3.9.1 Programmverzeichnis auf dem Server

Die Installation erstellt automatisch eine Freigabe ,TreesoftProgram” fiir das Treesoft Office Programmuver-
zeichnis auf dem Server.

2. Wechseln Sie im Windows Explorer tiber die Netzwerkumgebung die bei der vorangegangenen Netz-
werkinstallation auf dem Server erstellte Freigabe ,TreesoftProgram” in das Treesoft Office Programm-
verzeichnis (siehe Abbildung 5.3.35).

T ¥ <Servernames k TreesoftProgram » v TreesoftProgram durchsuchen 0

-

Mame Anderungsdatum Typ
4k | WorkstationDemo 09.03.2016 11:36 Konfiguratic
|E WorkstationSetup 09.03.2016 11:35 Anwendung
4k | WorkstationSetup 09.03.2016 11:36 Konfiguratic
|| witexte.dat : DAT-Datei
[2] zlib.l 09.02.2016 11:35 Anwendung  [| Abbildung 5.3.35: Auswahl
des freigegebenen Treesoft

245 Elemente 1 Element ausgewahlt (1,61 ME) : Office Programmverzeich-
nisses auf dem Server

~
i Favoriten

B Desktop
& Downloads
15 Zuletzt besucht

| box

. TreesoftOffice.or
W

3. Starten Sie hier das Workstation Setup durch Doppelklicken auf die Datei WorstationSetup.exe.

Ein Assistent fiihrt Sie nun wieder Schritt fiir Schritt durch die Client-Installation von Treesoft Office. Die zur
Installation benétigten Angaben erfolgen in einzelnen Dialogfeldern.

5.3.9.2 Willkommen-Dialog

Nach dem Aufruf des Installationsprogramms erscheint der Willkommen-Dialog des Installationsassistenten.
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= Willkommen
Lizenz
Installationsart
Server-Freigabe
Produkt-Lizenzierung
Installation

Abschluss

Treesoft.de

Willkommen im TreesoftOffice.org Arbeitsplatz-
Installations-Assistenten

Dieser Assistent hilft Ihnen beim Installieren von TreesoftOffice.org 6.5.

Es wird empfohlen alle Anwendungen zu schliefien, bevor Sie mit der Installation
fortfahren, Dies erméglicht es relevante Systemdateien zu aktualisieren, ohne das System
neu zu starten,

Klicken Sie auf Weiter um fortzufahren.

Abbildung 5.3.36: Willkom-
men-Dialog des Client-
Installationsprogramms

4. Fahren Sie mit der Schaltfliche Weiter fort.
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5.3.9.3 Lizenzvereinbarung

Die Verwendung von Treesoft Office setzt die Zustimmung zu der Lizenzvereinbarung voraus.

Lizenzabkommen

Bitte lesen Sie das Lizenzabkommen vor der Installation von

Willkommen TreesoftOffice.org.

= Lizenz

) ENDANVWENDER-BENUTZERVERTRAG

Installationsart
) HINWEIS AN DEN BENUTZER:
Server-Freigabe
o DIES I5T EIN VERTRAG ZWISCHEN IHNEN UND DER TREESOFT GMEH & CO. KG. FALLS SIE

Produkt-Lizenzierung AM ENDE DES TEXTES IHR EINVERSTANDNIS ERKLAREN, BEDEUTET DIES, DASS SIE MIT

) SAMTLICHEM BEDINGUNGEN UND KONDITIONEN DIESES VERTRAGES EINVERSTANDEN SIND.
Installation WENN SIE NICHT MIT DEN BEDINGLNGEN DES YORLIEGENDEN VERTRAGES EINVERSTANDEN

SIND, 50 LEHNEN SIE DEN LIZENZVERTRAG AB. SIE BEENDEN SOMIT DIE INSTALLATION,

Abschluss EINE BENUTZUNG DER SOFTWARE IST DANN UNTERSAGT,

Die Software TreesoftOffice.org (Treesoft CAD/CRM/ERF inkl. aller mitgelieferten

Zusatzmodulen) ist ein Produkt der TreeSoft GmbH & Co. KG, Treesoft ist eine eingetragene
Wortmarke von Andreas Kiistermann. Alle weiteren Marken- und Produktnamen der in
TreesoftOffice.org verwendeten Komponenten eines Drittanbieters sind eingetragene
Marken-/\Marenzeichen des jeweiligen Unternehmens und unterliegen im Allgemeinen
warenzeichen-, marken- oder patentrechtlichem Schutz. Die Benutzung der Software durch

den Endanwender {Lizenznehmer) erfolgt ausschlieflich zu den nachstehenden Bedingungen:

Wenn Sie dem Lizenzabkommen zustimmen, haken Sie das Kontrollkastchen weiter unten an. Sie
miissen dem Lizenzabkommen zustimmen, um TreesoftOffice.org zu installieren. Wahlen Sie Weiter,
um fortzufahren.

Ich akzeptiere das Lizenzabkommen

Treesoft.de

< Zuriick Weiter = Abbrechen

Abbildung 5.3.37: Lizenz-
vereinbarung der Software

5. Lesen Sie die Lizenzvereinbarung aufmerksam durch. Wenn Sie dieser zustimmen, wéhlen Sie die da-
zugehorige Option und betdtigen hiernach die Schaltfliche Weiter.

HINWEIS Wenn Sie der Lizenzvereinbarung nicht zustimmen, wird das Installationsprogramm beendet
und Sie konnen Treesoft Office nicht verwenden.

5.3.9.4 Installationsart wéahlen

Die Auswahl der Installationsart bei einer Arbeitsplatzinstallation erscheint nur, wenn schon einmal eine Ar-
beitsplatzinstallation auf diesem Arbeitsplatz durchgefiihrt wurde. Sollte bei Ihnen der Dialog (siehe nachste-
hende Abbildung) nicht erscheinen lesen Sie bitte in Kapitel 5.3.9.5 Server-Freigabe, Seite 41 weiter.
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Willkommen
Lizenz

= Installationsart
Server-Freigabe
Produkt-Lizenzierung
Installation

Abschluss

Treesoft.de

Installationsart

Bitte wahlen Sie die Installationsart.

(®) Neue Arbeitsplatz-Installation
() Eine bestehende Arbeitsplatz-Installation aktualisieren

< Zuriick | | Weiter = | | Abbrechen |

Abbildung 5.3.38: Einstel-
lungen zur Client-Installation

Neue Arbeitsplatz-Installation

Wenn Sie eine Neuinstallation eines Clients vornehmen, wéhlen Sie die Option Neue Arbeitsplatz-Installati-
on. Auf dem Arbeitsplatz wird der Firebird-Client fiir den Zugriff auf die Datenbank eingerichtet. Zudem
wird unter C:\Programme ein Verzeichnis Treesoft Office angelegt, worin alle bendtigten Dateien fiir die
Deinstallation abgelegt werden (Siehe Informationen zur Deinstallation).
Lesen Sie bitte in Kapitel 5.3.9.5 Server-Freigabe, Seite 41 weiter.

Eine bestehende Arbeitsplatz-Installation aktualisieren

Sollten Sie versehentlich Verkniipfungen geldscht haben, konnen Sie tiber die Option Eine bestehende Ar-
beitsplatz-Installation aktualisieren die Installation des Arbeitsplatzes (Client) reparieren.

Waihlen sie die Installation, welche Sie aktualisieren méchten, und betitigen die Schaltfliche Aktualisieren
(siehe nachstehende Abbildung).
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Installationsart

) Bitte wahlen Sie die Installationsart.
Willkemmen

Lizenz () Neue Arbeitsplatz-Installation

= Installationsart (@) Eine bestehende Arbeitsplatz-Installation aktualisieren

Server-Freigabe

Produkt-Lizenzierung ‘ TreesoftOffice.org

Installation Pfad fir Programmdaten: C:\Program Files {(x85) {TreesoftOffice.org

Server-Freigabe: W «Servername:YTreesoftProgram
Abschluss

Treesoft.de

Abbildung 5.3.39: Auswahl
der zu aktualisierenden In-
stallation

< Zuriick | |5khJaIisieren| | Abbrechen |

5.3.9.5 Server-Freigabe

HINWEIS Sollte das Eingabefeld Treesoft Office Freigabe keine Informationen zum freigegebenen Pro-
grammverzeichnis enthalten, so betatigen Sie die Schaltfliche Durchsuchen und wéhlen den freigegebenen
Programmordner fiir die Treesoft Office Installation iiber die Netzwerkumgebung.

6. Bestatigen Sie die Angaben zur Client-Installation mit der Schaltfliche Weiter.

Server-Freigabe

Bitte wahlen Sie die TreesoftOffice.org-Programm-Freigabe.
Willkemmen g g g

Lizenz

Bitte wahlen Sie den Server in Threr Metzwerkumgebung, auf dem TreesoftOffice.org 6. 5 installiert

Installationsart
ist. Danach missen Sie den Freigabenamen wahlen, beispielsweise "TreesoftProgram”.

=» Server-Freigabe TreesoftOffice. org-Freigabe |‘|,‘|, <Servername:  \TreesoftProgram | I:I

Produkt-Lizenzierung
Installation

Abschluss

Treesoft.de

<guock | | weter> || sbtrechen | § Appiidung 5.3.40: Einstel-
lungen zur Client-Installation
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5.3.9.6 Produkt-Lizenzierung

Die Einblendung des Dialoges ,Produkt-Lizenzierung” zur Auswahl der Lizenzen erfolgt nur, wenn es sich
bei Ihrer Lizenz nicht um eine Benutzerlizenz handelt.

7. Betétigen Sie zum Starten der Installation die Schaltflache Installieren.

Der Installationsassistent installiert nun den Treesoft Office Client auf dem Arbeitsplatzrechner. In dem an-
schlieflend eingeblendeten Dialogfeld ist der Abschluss der vollstandigen Treesoft Office Installation zu besta-
tigen. Durch Aktivieren der dazugehérigen Kontrollkdstchen kénnen Sie automatisch Treesoft Office starten
(siehe Abbildung 5.3.42).

5.3.9.7 Installation

Installation
Bitte warten Sie, wahrend die TreesoftOffice.org Arbeitsplatz-Installation
Willkommen durchgeflinrt wird.

Lizenz

Installationsart Abgeschlossen

Produkt-Lizenzierung Details einblenden
= Installation
Abschluss

Treesoft.de

Abbildung 5.3.41: Abschluss
der Treesoft Office Client-
Installation

< Zuriick Weiter = Abbrechen

HINWEIS Auf einem Arbeitsplatzrechner werden bis auf die zur Kommunikation mit dem Firebird-Server
benoétigten Microsoft Laufzeitbibliotheken lediglich noch die zur Deinstallation benétigten Programm- und
Log-Dateien gespeichert. Treesoft Office ist zu 100% eine Client/Server Software. Alle Dateien werden vom
Netzwerkserver geladen. Dies reduziert auch entscheidend den Aufwand fiir den Support. Alle Anderungen
auf dem Server (z. B. Update der Programmversion) haben unmittelbar Auswirkung auf alle Arbeitsplatzrech-

ner.

8. Bestétigen Sie mit der Schaltfliche Weiter den Abschluss der Installation.

2 ggf. ist hierzu lediglich ein Neustart von Treesoft Office erforderlich.
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5.3.9.8 Abschluss der Treesoft Office Installation

Willkommen

Lizenz Abschluss der TreesoftOffice.org Arbeitsplatz-Installation

Installationsart

Server-Freigabe

Die TreesoftOffice. org Arbeitsplatz-Installation war erfolgreich.
Produkt-Lizenzierung

Klicken Sie auf Fertigstellen, um die Installation zu beenden.
Installation

=+ Abschluss

[] TreesoftOffice.org starten

Treesoft.de

< 2urick Abbrechen Abbildung 5.3.42: Abschluss

der Treesoft Office Client-
Installation

9. Bestatigen Sie mit der Schaltflache Fertigstellen das Ende der Installation.

Wiederholen Sie diesen Vorgang auf allen weiteren Arbeitsplatzrechnern, auf denen der Treesoft Office Client
zu installieren ist.

5.3.9.9 Installation von weiteren Clients

Zur Installation von weiteren Treesoft Office Clients fithren Sie die Client-Installation auf den gewiinschten
Arbeitspldtzen aus.
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6 Einrichten nach dem Start

Nach dem ersten Programmstart der ,leeren” Datenbank konnen Sie sich nur als Administrator anmelden.
Die Mindestanforderungen fiir das Arbeiten mit Treesoft Office sind die Einstellungen, welche in den nach-
folgenden Kapiteln 6.1 Administrator und 6.2 Benutzer anlegen beschrieben sind. Alle weiteren Kapitel sind
Hinweise, welche bei Installationen mit mehreren Benutzern, die Einrichtung wesentlich erleichtern oder An-
derungen der vorgenommenen Einstellungen beschreiben.

6.1 Administrator

Der TreesoftOffice.org-Administrator kann nur administrative Aufgaben durchfithren. Ihm kénnen keine Li-
zenzen zugeordnet werden. Somit ist es nicht méglich als Administrator, alle Programmteile zu starten.

Der Anwender einer Einzelplatz-Installation wird sich fragen ,Wozu soll ich mich selbst als Benutzer anle-
gen?" TreesoftOffice.org ist eine einheitliche Software die jederzeit erweitert, bzw. von einer Einzelplatz- auf
eine Mehrplatzinstallation umgestellt werden kann. Um eine einheitliche Struktur und Ausgangsbasis zu
schaffen, ist es erforderlich, das Einzelplatzanwender sich einmalig als Benutzer anlegen. Hierbei kénnen
dem Benutzer dann gleich alle administrativen Rechte zugewiesen werden, sodass der Einzelplatzanwender
sich nicht mehr als Administrator in TreesoftOffice.org anmelden muss.

Beim ersten Start nach der Neuinstallation sind Sie als Administrator angemeldet.
Es 6ffnet sich der Dialog Anlegen eines Neuen Benutzers.

Q Bei einer Einzelplatzinstallation gehen Sie bitte direkt zu Kapitel 6.2.2 Arbeitsablauf Einzelplatz-Installati-
on auf Seite 46.

O Bei einer Serverinstallation wechseln Sie bitte zu Kapitel 6.2.1 Arbeitsablauf Server-Installation auf Seite 44

6.2 Benutzer anlegen

Alle Mitarbeiter Thres Unternehmens, die mit Treesoft Office arbeiten, sind als Benutzer anzulegen. Bevor Sie
jedoch die Benutzer anlegen, sollten Sie diese als Personen-Adresse in dem Adressen-Dialog anlegen und die
dazugehorigen Mitarbeiterinformationen hinterlegen. Die entsprechenden Mitarbeiteradressen ordnen Sie
anschliefend den Benutzern zu.

HINWEIS Die Mailingfunktion greift auf die, zu dem aktuellen Benutzer in der zugeordneten Adresse hin-
terlegten Kontaktdaten, beispielsweise E-Mail-Adresse, Telefon-/Faxnummer, usw., zu und fiillt die Variablen
mit dem entsprechenden Inhalt.

6.2.1 Arbeitsablauf Server-Installation

1. Betatigen Sie im Dialog Neuer Benutzer die Schaltfliche Abbrechen.
Es erscheint nachstehende Meldung.
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x

@™% 5ie haben das Anlegen eines Benutzers abgebrochen.
'-Q-' Fir die Benutzung von TreesoftOffice.org ist das Anlegen eines
= Benutzers Voraussetzung.
Wahlen Sie "OK" wenn Sie jetzt einen Benutzer iber den
Assistenten anlegen méchten
oder "Abbrechen” wenn Sie das Anlegen der Benutzer manuell
durchfihren méchten.

Abbildung 6.2.1: Meldung
atbrechen | | nach dem Abbruch des Dia-
loges Neuer Benutzer

2. Betatigen Sie die Schaltfliche Abbrechen.

3. Es offnet sich der Optionendialog mit dem Zweig Benutzer.

4. Sie kénnen nun durch betitigen der Schaltfliche 5 die Benutzer anlegen.

=I5l x]
o b4 o
oK Abbrechen Hilfe
v Aktiv
Kiirzel: ||
Benutzername: |
Meues Passwort: |
Passwort I
wiederholen:
Mitarbeiter: Kein Mitarbeiter =l

—Benutzergruppen

& Abbildung 6.2.2: Anlegen
eines neuen Benutzers

Nachfolgend werden alle Eingabeméglichkeiten beschrieben.

Q Schaltfliche OK
Ubernimmt alle Eingaben, legt den Benutzer an und schliet den Dialog.
Q Schaltfliche Abbrechen
Schliefst den Dialog ohne einen Benutzer anzulegen und verwirft alle Eingaben.

Q Kontrollkdstchen Aktiv

Ist das Kontrollkédstchen aktiviert, kann der Benutzer die Software mit den ihm zugeordneten Lizenzen ver-
wenden.

Q Feld Kirzel
Das hier eingegebene Kiirzel wird an vielen Stellen in der Software verwendet:
O Beim Anmelden an Treesoft Office.
Q Es wird in den Listen der Eintrdge angezeigt, welcher Benutzer den Eintrag erstellt hat, bzw. fiir wen der
Eintrag erstellt wurde.

Q Feld Benutzername
Hier wird der Vorname und der Nachname des Benutzers eingegeben. Er wird im Start-Center bei der Begrii-
Bung angezeigt und an anderen Stellen z.B. bei der Zeiterfassung angezeigt.

Q Feld Neues Passwort

Hier wird das Passwort fiir den Benutzer festgelegt. Jeder Benutzer kann dann sein Passwort nach belieben
dndern.

45



Installation-Vollversion Treesoft Office

Q Feld Passwort wiederholen
Wiederholen Sie das Passwort.

Q Listenfeld Mitarbeiter
Ist der Benutzer als Mitarbeiter in den Adressen angelegt, kann der zum Benutzernamen passende Mitarbei-
ter hier ausgewéhlt werden.

WICHTIG Andern Sie fiir den Administrator gleich nach der Anmeldung das Passwort, wie im Kapitel
6.4 Passwortanderung ab Seite 51 beschrieben.

Beachten Sie weiterhin die Empfehlungen bzw. Arbeitsschritte aus den folgenden Kapiteln:
Q 6.2.3 Mitarbeiter als Personenadresse anlegen ab Seite 47
Q 6.2.4 Adresse um Mitarbeiterinformationen ergénzen ab Seite 48
Q 6.2.5 Einem Benutzer den Mitarbeiter zuweisen ab Seite 49
Q 6.5 Lizenzierung ab Seite 51
Q 7 Datensicherheit ab Seite 57
O 8 Administration — Berechtigungen ab Seite 64

6.2.2 Arbeitsablauf Einzelplatz-Installation

Geben Sie im Dialog Neuer Benutzer mindestens ein Kiirzel und einen Benutzernamen ein wie nachstehend
beschrieben.

- Neuer Benutzer = =
o b4 )

oK Abbrechen Hilfe

Aktiv
kiirzel:
Benutzername:

Meues Passwort:

Passwort
wiederholen:

Mitarbeiter: Kein Mitarbeiter -

Abbildung 6.2.3: Anlegen
eines neuen Benutzers

Nachfolgend werden alle Eingabemoglichkeiten beschrieben.

Q Schaltfliche OK
Ubernimmt alle Eingaben, legt den Benutzer an und schliefit den Dialog.

Q Schaltfliche Abbrechen
Schliefst den Dialog ohne einen Benutzer anzulegen und verwirft alle Eingaben.

0 Kontrollkdstchen Aktiv
Ist das Kontrollkédstchen aktiviert, kann der Benutzer die Software mit den ihm zugeordneten Lizenzen ver-
wenden.

Q Feld Korzel
Das hier eingegebene Kiirzel wird an vielen Stellen in der Software verwendet:

0 Beim Anmelden an Treesoft Office.
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Q Es wird in den Listen der Eintrdge angezeigt, welcher Benutzer den Eintrag erstellt hat, bzw. fiir wen der
Eintrag erstellt wurde.

Q Feld Benutzername
Hier wird der Vorname und der Nachname des Benutzers eingegeben. Er wird im Start-Center bei der Begrii-
Bung angezeigt und an anderen Stellen z.B. bei der Zeiterfassung angezeigt.

Q Feld Neues Passwort
Hier wird das Passwort fiir den Benutzer festgelegt. Jeder Benutzer kann dann sein Passwort nach belieben
dndern.

Q Feld Passwort wiederholen
Wiederholen Sie das Passwort.

Q Listenfeld Mitarbeiter
Ist der Benutzer als Mitarbeiter in den Adressen angelegt, kann der zum Benutzernamen passende Mitarbei-
ter hier ausgewdéhlt werden.

Beachten Sie weiterhin die Empfehlungen bzw. Arbeitsschritte aus den folgenden Kapiteln:

Q 6.2.3 Mitarbeiter als Personenadresse anlegen ab Seite 47

Q 6.2.4 Adresse um Mitarbeiterinformationen ergénzen ab Seite 48
Q 6.2.5 Einem Benutzer den Mitarbeiter zuweisen ab Seite 49

Q 6.5 Lizenzierung ab Seite 51

Q 7 Datensicherheit ab Seite 57

6.2.3 Mitarbeiter als Personenadresse anlegen

So legen Sie eine Adresse (Mitarbeiter) an:

1. Betdtigen Sie zum Anlegen einer Adresse in dem Adressen-Dialog die Schaltfliche Neu.

= Eigenschaften x|

o b4 o
2k, Abbrechen Hilfe

Adresslapaut

Deutzchland v
Adressart
(@) | nstitution
() Perzon Abbildung 6.2.4: Auswahl des
Adresslayouts und der Adressart
(Personenadresse)

2. Wahlen Sie zum Anlegen Ihres Mitarbeiters die Option Person und bestétigen die Auswahl mit der
Schaltflaiche OK.

Beim Anlegen einer Personenadresse wechselt Treesoft Office automatisch auf die Registerkarte Kontakt. Das
Anlegen einer Personenadresse erfolgt "zweigeteilt". D. h. als erstes geben Sie in dem Gruppenfeld Ansprech-
partner die dazugehorigen Informationen der anzulegenden Person wie Anrede, vollstaindigen Namen, Brief-
anrede, usw., ein. Hiernach wechseln Sie in das Gruppenfeld Adresse und ergénzen die Adressangaben wie
Straf$e, Postleitzahl, Ort, usw. der Personenadresse.

HINWEIS Bei einer Personenadresse iibernimmt die Software automatisch den vollstindigen Namen in das
Feld Kurzbezeichnung (Nachname, Vorname und ggf. weitere Vornamen). Dieses Feld dient der Sortierung
der Adressen in Listen (z. B. Offene Posten). "Andreas Meier" wiirde somit in der Liste unter "Meier" und nicht
unter "Andreas" aufgefiihrt. Bei Bedarf kénnen Sie diesen Vorschlag auch &ndern. Sie sollten aber fiir Ihr Un-
ternehmen eine einheitliche Festlegung treffen, damit alle Mitarbeiter die Adressen gleich anlegen. Dies gilt
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z. B. auch fiir die Briefanrede, d. h. entweder immer mit Vor- und Nachnamen (z. B. Sehr geehrter Herr An-
dreas Kiistermann) oder nur mit Nachnamen (Sehr geehrter Herr Kiistermann) anreden.

3. Geben Sie in dem Feld Name den vollstindigen Namen der anzulegenden Person, d. h. Vorname, ggf.
weitere Vornamen und Nachname ein.

4. Tragen Sie hiernach in dem Gruppenfeld Adresse die allgemeinen Adressdaten, wie Strafe, Postleit-
zahl, Ort usw. ein.

5. Wechseln Sie hiernach in das Gruppenfeld Kommunikation und ergénzen Sie zu der Person die Kom-
munikationen (Telefon-, Faxnummer, E-Mail-, Internetadresse, usw.).

WICHTIG Wenn Sie die Variablen des Mitarbeiters in Dokumenten verwenden beachten Sie das bei den
Kommunikationen folgende Felder verwendet werden:

Kommunikationsfeld Beschreibung

Telefon Telefonnummer der Firma
Mobil Mobiltelefonnummer der Firma
E-Mail E-Mail der Firma

Telefon privat Telefonnummer privat

Mobil privat Mobiltelefonnummer privat
E-Mail privat E-Mail der privat

6. Betdtigen Sie zum Speichern der Personenadresse in der Datenbank-Symbolleiste die Schaltflache 4.

6.2.4 Adresse um Mitarbeiterinformationen ergéinzen

So machen Sie eine Adresse zu einem Mitarbeiter:

1. Offnen Sie in der Symbolleiste das Pull-Down Menii neben der Schaltfliche Neu und wihlen den Be-
fehl Mitarbeiterinformationen.

o

MHeu

Adressze

> O

Kundeninformationen

m Lieferanteninformationen
w2 Herstellerinformationen
2 Mitarbeiterinformationen
Abbildung 6.2.5: Adresse um Mitar-
Fenster beiterinformationen ergénzen (Pull-
= .
Down Meni)
2. Bestdtigen Sie in dem anschliefend eingeblendeten Dialog die Option zur automatischen Vergabe der

Mitarbeiternummer oder wihlen Sie die Option zur manuellen Eingabe.’

3. Geben Sie in dem Register Mitarbeiterinformationen die erforderlichen Angaben zu dem Mitarbeiter,
wie Firmeneintritt, Bankverbindung, Geburtstag, usw. ein. Sie kdnnen zu dem Mitarbeiter ggf. ein
Lichtbild (Passfoto) hinterlegen.*

4. Betatigen Sie zum Speichern der neu angelegten Adresse und der dazugehdrigen Mitarbeiterinforma-
tionen in der Datenbank-Symbolleiste die Schaltfliche .

5. Wiederholen Sie diesen Vorgang fiir alle weiteren anzulegenden Mitarbeiter Ihres Unternehmens.

3 Bei der automatischen Vergabe der Mitarbeitenummer vergibt die Software automatisch die die néchste freie Mitarbeiternummer. Die Software greift hierbei
auf die voreingestellten Nummernkreise im Optionen-Dialog zuriick (Zweig Grundlagen > Nummernkreise)
4 Klicken Sie hierzu mit der rechten Maustaste in das Feld Lichtbild und wéhlen in dem Kontextmenu den Befehl Laden.
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6.2.5 Einem Benutzer den Mitarbeiter zuweisen

1. Offnen Sie den Optionendialog iiber die Tastenkombination [STRG]+[UMSCHALT]+[O].

2. Wabhlen Sie den Zweig Grundlagen > Benutzer. Dort konnen auf der Registerkarte Benutzer neue Be-
nutzer angelegt oder bearbeitet werden. Die Registerkarte Gruppen ist in Vorbereitung fiir die zukiinf-
tige Gruppenverwaltung und wird noch nicht ausgewertet. Die nachfolgenden Kapitel setzen voraus,
dass der Optionendialog geoffnet ist und der Zweig Grundlagen > Benutzer markiert und die Regis-
terkarte Benutzer gewéhlt ist.

] Optionen = =
o ]
Sohiiglen Lizenzen Hilfe
=
Optionen
4 Projekte Py Zugriffsrachte: Wollzugriff
- Projekteinstellungen
jektvariablen
(_\-A - Grundlagen
— Finden: Volltextsuche =
( Benutzer
e v Benutzername Kiirzel Mitarbeiter
- ubeitsplatze v Administrator ADMIN A
- Webbrawser v Tobias Lange L Tobias Lange
Druckereinstelungen .
¥ Torsten Schmitz iz Tarsten Schmitz B
Standardvarlage
Personliche Einstellungen Treesoft Update Tsu
Computertelefonie v Ulricke Unterbach uu Ulricke Unterbach
- Rechtschreibprifung v Wilhelm Meister WM Wilhelm Meister Abbildung 6.2.6: Op’rio-
- Deckungsbeitrage . : ‘. :
- Kalkulationsvorlagen . nend|c||og ZWelg Grund-
- Datenbanktoolz L . | B t Regist
- Yolltextsuchfragmente v agen benuizer, Register-
karte Benutzer

Die grau hinterlegte Zeile (Markierung A) ist der zum Bearbeiten gewdéhlte Benutzer, und die griin hinterlegte
Zeile (Markierung B) ist der angemeldete Benutzer. Nachfolgend werden die Funktionen der Schaltflichen
erlautert:

Q SchlieBen
Beendet den Optionendialog.

U Lizenzen
Offnet den Dialog Lizenzen fiir den ausgewahlten Benutzer.

Das Feld Finden filtert die Liste nach dem eingegebenen Textfragment. Neben dem Feld Finden kénnen Sie
im Listenfeld folgende Optionen zum Filtern auswéhlen:

O Volltextsuche
Filtert nach dem Textfragment in den Spalten Benutzername, Kiirzel und Mitarbeiter.

Q Spaltenbezeichnung
Filtert nach dem Textfragment nur in der Spaltenbezeichnung,.

WICHTIG Einmal angelegte Benutzer konnen nicht geloscht werden. Wenn ein Benutzer das Programm
nicht mehr verwenden soll, wird das Kontrollkdstchen Aktiv, im Dialog Benutzer bearbeiten, abgehakt. Der
Erhalt aller Benutzer ist wichtig, weil jeder Eintrag der in Treesoft Office durch einen Benutzer anlegt oder ge-
dndert wird, eine Referenz auf die hier abgebildete Tabelle anlegt. Nur so kann dokumentiert werden, wer
welchen Eintrag zuletzt gedndert oder angelegt hat.

Um den angelegten Benutzer zu bearbeiten, betitigen Sie bitte die Schaltfliche ,+” unter der Liste (siehe vor-
stehende Abbildung 7.3.5). Es 6ffnet sich der Dialog Benutzer bearbeiten. Weisen Sie nun dem Benutzer den
Mitarbeiter zu.
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- Neuer Benutzer = K
o b4 )

oK Abbrechen Hilfe

Aktiv
kiirzel:
Benutzername:

Meues Passwort:

Passwort
wiederholen:

Mitarbeiter: Kein Mitarbeiter -

Abbildung 6.2.7: Anlegen
eines neuen Benutzers

Nachfolgend werden alle Eingabemoglichkeiten beschrieben.

Q Schaltfliche OK
Ubernimmt alle Eingaben, legt den Benutzer an und schliefit den Dialog.

Q Schaltfliche Abbrechen
Schliefst den Dialog ohne einen Benutzer anzulegen und verwirft alle Eingaben.

0 Kontrollkdstchen Aktiv
Ist das Kontrollkdstchen aktiviert, kann der Benutzer die Software mit den ihm zugeordneten Lizenzen ver-
wenden.

Q Feld Kirzel
Das hier eingegebene Kiirzel wird an vielen Stellen in der Software verwendet:

0 Beim Anmelden an Treesoft Office.

Q Es wird in den Listen der Eintrage angezeigt, welcher Benutzer den Eintrag erstellt hat, bzw. fiir wen der
Eintrag erstellt wurde.

Q Feld Benutzername
Hier wird der Vorname und der Nachname des Benutzers eingegeben. Er wird im Start-Center bei der Begrii-
Bung angezeigt und an anderen Stellen z.B. bei der Zeiterfassung angezeigt.

O Feld Neues Passwort
Hier wird das Passwort fiir den Benutzer festgelegt. Jeder Benutzer kann dann sein Passwort nach belieben
andern.

Q Feld Passwort wiederholen
Wiederholen Sie das Passwort.

Q Listenfeld Mitarbeiter
Ist der Benutzer als Mitarbeiter in den Adressen angelegt, kann der zum Benutzernamen passende Mitarbei-
ter hier ausgewdhlt werden.

6.3 Bearbeiten von Benutzern

WICHTIG Der Dialog Benutzer bearbeiten sollte nicht dazu verwendet werden, einen Benutzer, welcher die
Software nicht mehr verwenden soll, mit einem anderen Kiirzel und einem neuen Namen fiir einen neuen
Benutzer zu versehen. Das fithrt aufgrund der Referenzierung zu einer Verfialschung. Es werden dann alle
Eintrdge des alten Benutzers durch den gednderten ersetzt. Der Dialog Benutzer bearbeiten dient in erster Li-
nie dem Andern des Passwortes des Benutzers und zur Namenskorrektur.
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Der Dialog Benutzer bearbeiten ist dhnlich aufgebaut wie der Dialog Neuer Benutzer, welcher im vorstehen-
den Kapitel beschrieben wurde. Wenn Sie einen Benutzer bearbeiten wollen, markieren Sie den gewiinschten
Benutzer und betatigen die Schaltfliche 7 unter der Liste (siehe vorstehende Abbildung 7.3.5).

Ein zusatzliches Feld ist Altes Passwort, welches bei der Passwortinderung ausgefiillt werden muss (siehe
nachstehendes Kapitel).

6.4 Passwortdnderung

Jeder Benutzer kann sein eigenes Passwort dndern. Fithren Sie bitte dazu nachfolgende Schritte aus:

1. Wenn der Optionendialog noch nicht geoffnet ist, betatigen Sie bitte die Tastenkombination
[STRG]+[ALT]+[O].

Wahlen Sie den Zweig Grundlagen > Benutzer.
Im rechten Teil des Dialoges 6ffnet sich eine Liste mit allen Benutzern.
Markieren Sie den griin hinterlegten Eintrag mit der Maus, so das dieser grau hinterlegt ist.

Betatigen Sie die Schaltflache " unter der Liste.

o U W

Es offnet sich der Dialog Benutzer bearbeiten.

- Benutzer bearbeiten* = B
v X 7

K Abbrechen Hilfe

Iv Aktiv

Kiirzel: |TS

Benutzername: |T|:|rsten Schmitz

Altes Passwort: | FEEEE

Meues Passwort: | -----

Passwort |: p—
wiederhalen:

Mitarbeiter: |T|:|rsten Schmitz ﬂ

Abbildung 6.4.1: Benutzer
bearbeiten

7. Geben Sie in das Feld Altes Passwort ihr bisheriges Passwort ein.
8. Geben Sie in das Feld Neues Passwort Ihr neues Passwort ein.

9. Wiederholen Sie im Feld Passwort wiederholen Ihr neues Passwort. Die Zeichen mit dem neuen Pass-
wort farben sich bei Ubereinstimmung griin.

10. Betatigen Sie die Schaltfliche OK um die Anderung zu iibernehmen und den Dialog zu schliefen.
Die Schaltflache abbrechen schliefst den Dialog, ohne das Passwort zu dndern.

6.5 Lizenzierung

Treesoft Office verwendet Benutzerlizenzen. Jeder Benutzer benétigt eine Lizenz. Damit kann der Benutzer
entscheiden, von welchem Arbeitsplatz (PC) er arbeitet. In diesem Kapitel erfahren Sie wie Lizenzen zugeord-
net werden.
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6.5.1 Lizenzzuordnung beim Programmstart

Wenn der Benutzer zwar angelegt ist, aber noch keine Lizenzen zugeordnet sind, 6ffnet Sich nach dem An-
melde-Dialog nachstehender Dialog.

Es wurden keine zugeordneten Lizenzen gefunden. Machten Sie den Lizenzmanager jetzt
starten?

Abbildung 6.5.1: Benut-
zeranmeldung ohne exis-
tierende Lizenzen.

Mein

Wenn der bisher noch nicht angemeldete Benutzer tiber die notigen Rechte ((siehe Kapitel 6.6 Rechte fiir Be-
nutzer im Optionendialog, Seite 54)verfiigt, 6ffnet sich nachfolgendes Fenster, in welchem die Lizenzen fiir
den Benutzer ausgewéahlt werden.

Sollten Sie beim Versuch die Lizenzzuordnung vorzunehmen nachfolgender Dialog eingeblendet werden,
verfiigt der Benutzer nicht iiber die nétigen Rechte fiir die Lizenzzuordnung.

Sie haben keine Zugriffsberechtigung fir das Zuweisen von Lizenzen. Bitte wenden Sie Abbildung 6.5.2: Be-
sich an den Systemadministrator.

nutzeranmeldung ohne
existierende Lizenzen
und fehlender Berechti-
gung.

Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an Ihren Administrator.

Es miissen nicht zu jedem Programmteil alle Kontrollkédstchen einzeln angehakt werden. In nachstehender
Abbildung sind die Kontrollkdstchen der Programmteile markiert. Wird dieses Kastchen angehakt, werden
alle untergeordneten Zusétze aktiviert.

< @
OK Abbrechen Hilfe
MName Lizenz Frei =
E@)reesoftﬂfﬁce.org
- [] TreesoftOffice.org Formulardesigner List & Label 600 600
- [ TreesoftOffice.org Aufgabenverwaltung 200 200
- [] TreesoftOffice.org Projektverwaltung 200 200
[ TreesoftOffice.org Schwarzes Brett 200 200
- [] Treesoft Adressverwaltung Hauptmeodul 200 200
- [ TreesoftOffice.org ELDANORM Importschnittstelle 200 200
- [] TreesoftOffice.org DATANORM Importschnittstelle 200 200
- [ TreesoftOffice.org ZVEHNORM Importschnittstelle 200 200
- [] Treesoft Akte Hauptmodul 200 200
I:—:@reesoft CAD
Hauptprodukte
~{%' Tressoft CAD PRO Hauptmodul 200 199
4" Kein CAD verwenden 1 1
- [ Treesoft CAD Plug-in Steuerungstechnik IEC {allpolige Darstellung) 200 200
- [] Treesoft CAD Add-on 5PS allgemein 200 200
[] Treesaft CAD Plug-n 5PS allgemein (IEC) 200 200
- [] Treesoft CAD Add-on Simatic S5 200 200
[ Treesoft CAD Plug-in Simatic 55 (IEC) 200 200
- [] Treesoft CAD Add-on Simatic 57 200 200
i 3 200 200 7
Gdah: R "H::,n re 1:::;:: = Abbildung 6.5.3: Benuizer-

lizenzierung

6.5.2 Lizenzen zuordnen

Sie sind als Administrator in Treesoft Office anmeldet.
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1. Offnen Sie den Optionendialog und markieren den Zweig Grundlagen > Benutzer.

2. Imrechten Teil des Dialoges sehen Sie die Benutzerliste. Markieren Sie den Benutzer, zu welchem Sie
Lizenzen zuordnen oder d&ndern mochten.

3. Betdtigen Sie dann unter der Titelzeile des Dialoges die Schaltflache Lizenzen (siehe nachstehende Ab-

bildung).
= 3. 2 . = ., @
SchlieBen Lizenzen Rechte Einztellungen Hilfe
Grundlagen >> Benutzer ]
Optionen Zugiffsiechte vergeben fiir Axel Kaltenbach
4 Projekte - (®) Kein Zugriff () Nur Lesen () Lesen + Schreiben () Waller Zugriff
- Projekteinztellungen
i b Projektvariablen E‘ Benutzer |
4 - Grundlagen
. Fili Finden: | |\nb||texlsud'1e LI
( Benutzer 1.
- Arbeitsplatze v | Benutzername | Kirzel | Mitarbeiter |
- Webbrowser v  Administrator ADMIN
- Druckereinstelungen v Axel Kaltenbach AK Dipl. Ing. Axel Kaltenbach
- Standardvorlage B .
o . v Daniel Kornbach DK Daniel Kornbach
- Personliche Einstellungen
- Computertelefanie v Dipl. Ing. Peter Fohlen PF Dipl. Ing. Peter Fohlen
- Rechtzchreibpriifung ¥ Dr. Erich Glasberger EG Dr. Erich Glasberger
- Riickhragefenster ¥  Gabriele Gruen GG Gabriele Griin
\é\u’EdﬁvK\ls-lntegratlonh 4 ¥ Heinrich Odenthal HO Heinrich Odenthal
ool crien susgehen ¥ Hubert Heinrich HH Hubert Heinrich
- E-Mail Konten eingehend
- FTF Karten ¥  Lukas Kachelberg LK Lukas Kachelberg
— Kalender v Prof. Dr. Bernd Steiger BS Prof. Dr. Ing. Bernd Steiger
- Grundfarben ¥ Roland Pfeifer RP Roland Pfeifer
- Farben ¥ Rudolf Kosinus RK Dipl. Ing. Rudolf Kosinus
Lc.;:éns ¥ Tobias Lange TL Tobias Lange
- Bilder
i | s soma s Jooensome
- Wwahrungen Treesoft Update TsU
- Steuersdtze v ¥ Ulricke Unterbach uu Ulricke Unterbach
e v Wilhelm Meister WM Wilhelm Meister
Benutzeriste:
Rudalf Kosinus
Hubert Heinrich
Uliicke Unterbach 2.
Tarsten Schmitz
“wilheln Meister
Roland Pfeifer H . 1
Gabriele Gruen Abbl|dung 6.5.4: Opho-
Tobias Lange H .
B e Fohlen + 7 nendialog: Auswahl des
Heinrich Odenthal H
B e e Benutzers zur Lizenzzuord-
nung

Es offnet sich das Fenster Benutzerlizenzen fiir den ausgewéhlten Benutzer wo sie die gewiinschten Lizenzen
an- oder abhaken kénnen (siehe nachstehende Abbildung).
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= Benutzerlizensierung = B
o X (7]
oK Abbrechen Hilfe
MName Lizenz Frei H
TreesoftOffice.org Formulardesigner List & Label 600 589
TreesoftOffice. org Aufgabenverwaltung 200 199
TreesoftOffice.org Projektverwaltung 200 199
TreesoftOffice.org Schwarzes Brett 200 199
Treesoft Adressverwaltung Hauptmodul 200 199
TreesoftOffice.org ELDANORM Importschnittstelle 200 199
TreesoftOffice.org DATANORM Importschnittstelle 200 199
W1 TreesoftOffice.ora ZVEHNORM Importschnittstells 200 199 ~ |
Geladene Benutzer-Lizenzen: Torsten Schmitz (T5) Abbildung 6.5.5: Benutzer-

lizenzierung

6.6 Rechte fir Benutzer im Optionendialog

Sie konnen fiir jeden Zweig im Optionendialog festlegen, welche Datensitze der Benutzer sehen, anlegen
und dndern kann. Wenn Sie einen Benutzer definiert haben, kénnen Sie die Rechte mit wenigen Mausklicks
auf eine Auswahl von Benutzern iibertragen.

Es bedeuten:

Q Kein Zugriff
Der Benutzer bekommt bei der Auswahl des Zweiges angezeigt das der Zugriff verweigert wird.

Q Nur Lesen
Der Benutzer kann alle Datensdtze des Zweiges ansehen, aber nicht &ndern oder neue Datensatze anle-
gen.

Q Lesen + Schreiben
Der Benutzer kann vorhandenen Datensétze dndern, aber keine neuen Datensétze anlegen.

Q Voller Zugriff
Der Benutzer kann Datensétze dndern, 16schen und anlegen.

6.6.1 Rechte édndern

Melden Sie sich als Administrator in Treesoft Office an und 6ffnen den Optionendialog.

1. Markieren Sie den Benutzer zu welchem Sie die Rechte zur Bearbeitung &ndern méchten.
2. Markieren Sie den Zweig zu welchem Sie die Rechte fiir den markierten Benutzer &ndern méchten.
3. Wahlen Sie die Rechte fiir die Zugriffsvergabe.
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Schiiefen  Hife

DOptionen

Projekte == Projektvariablen -

- Formulareinstelungen
- Druckervareinstellungen
- T atigkeiten
- PridfungdS chutz
4 - Projekte
- Projekteinstellungen
4 - Grundlagen
- Filialdaten
- Fachhandelspartner
- Benutzer
- Arbeitsplatze
- ‘wWebbrowser
- Diruckereingtellungen
- Standardvorlage
- Personliche Einstellungen
- Computertelefonie
- Rechtzchreibpriifung
- Ruickfragefenster
-~ Windows-Integration
- E-Mail Konten ausgehend
-~ E-Mail Konten eingehend
- FTP Konten
- Kalender
- Grundfarben
Farben

Zugiiftzrechte vergeben fiir Torsten Schmitz

Benutzeiliste:

Anel Kaltenbach
Rudalf Kosinus
Hubert Heinrich

W &
Fioland Pfeifer
Gabriele Grien
Tobias Lange

Dipl. Ing. Peter Fohlen
Heinrich Odenthal

Dir. Erich Glasberger

() Kein Zugriff () MNur Lesen (C) Lesen + Schieiben (@) Woller Zugriff 3
Aktiv Wariablenname Standardwert | Toaltip CAD Yariable

W  Arlagerbezeichnung «Prilserl»
¥  Zeichnungsnummer «Prillserzy
¥  Kommission Bitte geben 5 «Prilser3s
¥ Hersteller <Pl serds
¥ Installationsort «Piillseds
¥  Maschinennummer «Piilserbs
¥ Mazchinentyp Pl serfs
¥ Fabrikat Pl serds
¥ Typennummer «Prillserds
W Type <Pl zerl O
W Mo =Prilserl 1
¥ Geprit =Prillzer 2s
¥ Anlage 1 =PrilJzer! 3s
W Anlage 2 =Prilserl 4
¥ Bearbeiter
¥  Baustromzahlemummer
¥  Baustromartragsnurmmmer
¥ Anschiuftemin
¥ Baustelle PLZ Ort
¥ Baustellenstr.

Worbelegung fiir Formular-ariablen

Wariable 1: Wi nicht berutzt e

Wariable 2 Wird nicht berutzt L

Wariable 3 Wird nicht berutzt L

i / - il

Abbildung 6.6.1: Beispiel
fur Rechte eines Benutzers
im Optionendialog

WICHTIG Vergeben Sie fiir den Zweig Grundlagen Benutzer mindestens Leserechte. Nur so ist gewéhrleis-
tet, das der Benutzer jederzeit sein Passwort &ndern kann.

6.6.2

Rechte von anderen Benutzern Gbertragen

Melden Sie Sich als Administrator in Treesoft Office an und 6ffnen den Optionendialog.

1. Markieren Sie den Zweig Grundlagen > Benutzer.

2. Markieren Sie den Benutzer von welchem Sie die Rechte auf andere Benutzer Ubertragen mochten.
3. Wabhlen Sie in der Symbolleiste den Befehl Rechte Ubertragen (siehe nachstehende Abbildung).
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4 2 . # . @

Schlieben Rechte Einstellungen Hﬁf;a

[ ﬁ Verwalten

Dptionen 3. Zugriffsrechte vergeben fiir: Axel Kaltenbach
i Einstellungen - () Kein Zudriff () Mur Lesen () Lesen + Schreiben (@) Waler Zugiff
4 Dokument
= Fiaul.'nllste .E. Benutzer |
- Ableitungen
- Farmularzuordnungen Finden: I I\Jollbexisudﬂe LI
- Farmulareinstellungen
- Diuckervoreinstellungen v | Benutzername | Kiirzel | Mitarbeiter |
i T atigkeiten ¥ Administrator ADMIN
. PE"'_PIL:“U"Q'JSCMIZ v Axel Kaltenbach AK Dipl. Ing. Axel Kaltenbach
;ro|e € ¥ Daniel Kornbach DK Daniel Kornbach
i Projekteinstellungen
‘... Projektvariablen ¥ Dipl. Ing. Peter Fohlen PF Dipl. Ing. Peter Fohlen
4 Grundlagen v Dr. Erich Glasberger EG Dr. Erich Glasberger
- Fillaldaten v  Gabriele Gruen GG Gabrigle Grin
- Fachhandelspartrier ¥ Heinrich Odenthal HO Heinrich Odenthal
clDernzat 1. ¥ Hubert Heinrich HH Hubert Heinrich
- ADelEplatze
- Webbrowser ¥ Lukas Kachelberg LK Lukas Kachelberg
. Druckersinstellungen ¥ Prof. Dr. Bernd Steiger BS Prof. Dr. Ing. Bernd Steiger
- Standardvorlage v Roland Pfeifer RP Roland Pfeifer
- Persiiniche Einstellungen v Rudolf Kosinus RK Dipl. Ing. Rudolf Kosinus
- Computertelefonie v Tobi _ - _
- Rechtschreibpriifung
- Riickfragefenster
- windows-Integration Treesoft Update 2.
- E-Mail Konten ausgehend v ¥ Ulricke Unterbach uu Ulricke Unterbach
R v Wilhelm Meister WM Wilhelm Meister
Benutzerliste:
udalf Kosinus
Hubert Heinrich
Ulricke Unterbach
Torsten Schmitz
Wwiilhelm Meister
Roland Pfeifer Abbildung 6.6.2: Beispiel
Gah_nele Gruen .
Tobias Lange for Ubertragung der Rechte
Dlpl. I_ng. Peter Fohlen h f
Heinrich Oderthal v eines Benutzers im Optio-
D, Erich Glasberger

nendialog

4. Haken Sie in der Benutzerliste alle Benutzer an, welche die identischen Rechte wie der ausgewahlte
Benutzer bekommen sollen (siehe nachstehende Abbildung).

o

oK Markieren ~ Abbrechen Hilfe

Suchen I

[ Axel Kaltenbach (AK)

[ Daniel Kornbach {CK)

[ Dipl. Ing. Peter Fohlen (PF)

[ Or. Erich Glasberger (EG)
ele Gruen (GG)

Heinrich Odenthal {HO)

Hubert Heinrich (HH)

[ Lukas Kachelberg (LK)

[ Prof. Dr. Bernd Steiger (B5)

[1 roland Pfeifer (RP)

~| || Abbildung 6.6.3: Beispiel
fur die Auswahl von Benut-
zern

5. Betdtigen Sie die Schaltfliche OK.

™ alle anzeigen

6.7 Installation der aktuellen Servicepacks

Die Software Treesoft Office wird standig weiterentwickelt. Von der Auslieferung der CD bis zum Zeitpunkt
der Installation kénnten schon viele weitere Verbesserungen an der Software durchgefiihrt sein. Damit Sie
gleich nach der Installation mit der neuesten Version arbeiten kénnen, laden Sie sich das aktuelle Servicepack
von unserer Website herunter.

Die Installation des Servicepacks erfolgt wie auf der Website beschrieben.
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7 Datensicherheit

Zu Ihrer eigenen Sicherheit sollten Sie unbedingt in regelméfSigen Abstdnden eine Datensicherung durchfiih-
ren.

WICHTIG Die Datenbanken Datal.fdo und Files.fdb diirfen niemals einfach kopiert werden. Wenn im
Moment des Kopierens Dienste auf die Datenbank zugreifen, ist die Datenbank-Kopie unbrauchbar. Verwen-
den Sie zum sichern der Datenbanken immer den Treesoft Backup-Manager oder die Programme der Fire-
bird-Datenbank. Die so erzeugten Dateien Datal.fbk und Files.fbk kdnnen wie gewohnt kopiert oder
verschoben werden.

7.1 Datensicherung erstellen (Backup)

Die Datensicherung besteht aus mehreren Schritten:

1. Sicherung der Datenbanken Datal.fdb, Files. fdb.
2. Sicherung des Verzeichnisses mit den Anwendungsdaten.

Die Schritte werden in diesem Kapitel beschrieben. Fiir den 1.Schritt bieten wir Ihnen eine automatisierte L6-
sung an, welche auch eine Sicherung neben der taglichen Arbeit ermdglicht. Den 2.Schritt miissen Sie selbst
in Ihr vorhandenes Sicherungssystem einbauen, dazu beschreiben wir Ihnen die wichtigsten Verzeichnisse.

7.1.1 Sicherung der Datenbank

Zum Sichern der Datenbank verwenden Sie den Treesoft Backup Manager.

Bei der Installation haben Sie das Verzeichnis fiir die Datenbanken definiert oder den Standard tibernommen.
Dieses Verzeichnis wird nachfolgend mit <Datenbankverzeichnis> bezeichnet.

Das nachfolgend angegebene Verzeichnis bezieht sich auf die Standardinstallation:
Q C:\Users\Public\Documents\Treesoft Office\Database

HINWEIS Die Sicherungsdateien <Datenbankverzeichnis>\Data\DATAL. fbk und <Datenbankverzeich-
nis>\Data\Files. fbk werden in dasselbe Verzeichnis geschrieben, wie die Originaldatenbanken. Verschie-
ben Sie die vorhandenen Sicherungen vor dem Start der Sicherung in ein anderes Verzeichnis. Die bei der In-
stallation eingestellten Verzeichnisse werden aus der Datei Workstation.ini, welche sich im Programmver-
zeichnis befindet, gelesen .

So sichern Sie Thre Datenbanken:

1. Der Treesoft Backup Manager kann, bei einer Einzelplatzinstallation auf dem Arbeitsplatz und bei einer
Serverinstallation nur auf dem Server, iiber das Windows-Menti gestartet werden.
Windows 8, Windows 10:
Betétigen Sie die Windowstaste. Geben Sie den Text back ein, und Starten die App Treesoft Backup-
manager.
Windows 7:
Start > Alle Programme > Treesoft Office > Treesoft Backup Manager

2. Markieren Sie die Schaltfliche Backup.
3. Betitigen Sie die Schaltflache Start.
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Schliefen | Backup | Restore Start Hilfe

SErver: | localhostf3051

Datal.fdb

Quelle: |C:‘ql..lsers‘IPuinc\Domments‘l,TreesoPﬂFﬁce.nrg\DaEbase\Demn\DaE1.de

Ziel: | Ci\sers'Public\Documents{TreesoftOffice.ora\Database'\Demo\Data 1. fok

Files. fdb

Quelle: |C:‘qLIsers\Puinc\Dommentﬂ‘l,TreesoFtOFﬁce.org\Dabbase\Demo\Files.de

Ziel: | C:\Users'Public\Documents{TreesoftOffice. org\Database\DemoFiles. fok

[] petails

Abbildung 7.1.1: Backup
starten

4. Nachfolgende Meldung erscheint zur Sicherheit Ihrer Daten immer.

41. Wenn Sie sich nicht absolut sicher sind, ob Sie die vorhandenen Dateien bereits gesichert haben,
wihlen Sie Abbrechen.

4.2.  Wenn Sie tiberpriift haben, dass diese Dateien gesichert sind, betétigen Sie die Schaltflache
Ja, Backup starten.

@ Sicherung der Datenbanken

Wenigstens eine der Backupdateien existiert bereits,

Maochten sie fortfahren und die existierenden Dateien
iiberschreiben?

< Ja, Backup starten

2 Abbrechen Abbildung 7.1.2: Dialog
bei vorhandenen Siche-
rungsdateien

5. Kopieren Sie jetzt die Sicherungsdateien *. fok der Datenbanken in ein Archiv oder auf ein anderes
Medium.

7.1.2 Sicherung der Anwendungsdaten

WICHTIG Achten Sie vor dem Sichern von Anwendungsdaten darauf, dass diese nicht in Benutzung sind.
Die meisten Sicherungsprogramme konnen gedffnete Dateien nicht sichern. Dabei kann unter Umstanden
die Sicherung unvollstindig sein, ohne dass Sie es bemerken. Sichern Sie Anwendungsdaten immer aufser-
halb der offiziellen Arbeitszeiten.

Bei der Installation haben Sie das Verzeichnis fiir die Anwendungsdaten definiert oder den Standard tiber-
nommen. Dieses Verzeichnis wird nachfolgend mit <AnwendungsDaten> bezeichnet.

Das nachfolgend angegebene Verzeichnis bezieht sich auf die Standardinstallation:

0 C:\Users\Public\Documents\Treesoft Office\AppData
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HINWEIS Generell empfehlenswert ist es, das gesamte Verzeichnis regelméfiig zu sichern. Sollte Ihnen die
Datenmenge zu groff werden, geben wir Ihnen nachfolgend eine Beschreibung der Verzeichnisinhalte als Ent-
scheidungshilfe.

Eine regelmaBige Sicherung der nachfolgenden Verzeichnisse wird unbedingt empfohlen:

Q <AnwendungsDaten>\Libraries
Dieses Verzeichnis enthélt die Bibliotheken und Symbole fiir Treesoft CAD.
Wenn Sie den Programmteil Treesoft CAD nicht verwenden, kénnen Sie dieses Verzeichnis von der Siche-
rung ausschlieffen.

O <AnwendungsDaten>\Projects
Dieses Verzeichnis enthélt alle Dateien zu Ihren Projekten. Das kénnen Zeichnungsdateien oder beliebige
Dateien sein, welche zum Projekt hinterlegt sind. Dieses Verzeichnis wird von allen Programmteilen verwen-
det und ist daher generell regelméfig zu sichern.

O <AnwendungsDaten>\UserData
Dieses Verzeichnis enthélt die Benutzerdaten und Benutzereinstellungen. Bei einem Datenverlust miissten
alle Benutzer neu angemeldet werden und alle personlichen Einstellungen manuell wieder vorgenommen
werden.

O <AnwendungsDaten>\Dictionaries
Hier sind die Worterbiicher hinterlegt. Bei einem Datenverlust wéren Ihre Ergénzungen in den Worterbii-
chern fiir immer verloren.

O <AnwendungsDaten>\Templates
In diesem Verzeichnis sind alle Vorlagen fiir die Projektverzeichnisse, unter anderem auch die Rahmenzeich-
nungen fiir Treesoft CAD gespeichert. Wenn Sie keine eigenen Vorlagen/Rahmenzeichnungen erstellt haben,
konnen Sie dieses Verzeichnis von der Sicherung ausschlieflen.

0 <AnwendungsDaten>\Forms
In diesem Verzeichnis befinden sich die Formulare und Einstellungen fiir ERP-Dokumente.
Wenn Sie den Programmteil Treesoft ERP nicht verwenden, kdnnen Sie dieses Verzeichnis von der Si-
cherung ausschliefSen.

Nachfolgende Verzeichnisse kénnen ohne Datensicherung rekonstruiert werden:

O <AnwendungsDaten>\Tutorial
In diesem Verzeichnis befinden sich die Ubungsvorlagen fiir das Treesoft ElektroCAD.

Q <AnwendungsDaten>\Textfragments
Dieses Verzeichnis enthélt die Textfragmente fiir die Volltextsuche. Je nach dem Umfang Ihrer Daten und Ka-
taloge konnen hier groflere Datenmengen auftauchen. Die Volltextsuche lsst sich jederzeit neu generieren.

TIPP Wie Sie die Anwendungsdaten sichern, entnehmen Sie der Anleitung Ihrer Backup-Software.

7.2 Datensicherung Wiederherstellen (Restore)

WICHTIG Priifen Sie vor dem Wiederherstellen von Datenbanken und Dateien ganz genau, und lieber dop-
pelt, dass die Daten welche Sie wiederherstellen die richtigen sind. Priifen Sie sowohl die Ausgangsdatei (Si-
cherung) als auch die Zieldatei (wieder herzustellende Datei).

7.2.1 Wiederherstellen der Datenbanken

Zum Wiederherstellen der Datenbank verwenden Sie den Treesoft Backup Manager.

HINWEIS Die Dateien zum Wiederherstellen DATA] . fbk und Files. fbk miissen sich im selben Verzeichnis
befinden, wie die Originaldatenbanken.
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WARNUNG Beim Wiederherstellen der Datenbank aus einer Datensicherung wird die bestehende Daten-
bank gel6scht und durch die Datensicherung ersetzt. Alle seit dem Erstellen der Datensicherung vorgenom-
menen Anderungen und Ergdnzungen sind somit unwiderruflich verloren!

So stellen Sie die Datenbanken wieder her:

1. Stellen Sie sicher das keine Benutzer angemeldet sind.

2. Der Treesoft Backup Manager kann, bei einer Einzelplatzinstallation auf dem Arbeitsplatz und bei einer
Serverinstallation nur auf dem Server, {iber das Windows-Menii gestartet werden.
Windows 8, Windows 10:
Betatigen Sie die Windowstaste. Geben Sie den Text back ein, und Starten die App Treesoft Backup-
manager.
Windows 7:
Start > Alle Programme > Treesoft Office > Treesoft Backup Manager

3. Markieren Sie die Schaltfliche Restore.
4. Betdtigen Sie die Schaltfliche Start.

m Treesoft Backup Manager ?
o =l = R 7
Schliefen  Backup Restore Start Hilfe

Server: | localhost/3051
Datal.fdb

Quelle: | Ci\Users'Public\Documents TreesoftOffice.org\Database\Demao\Data 1. fok

Ziel: C:\Wsers'Public\Documents{TreesoftOffice.org\Database\Demo'\Data 1. fdb

Files. fdb
Quelle: | C:\Users'Public\Documents{TreesoftOffice.org\Database\Demo'Files. fok

Ziel: C:\sers\Public\Documents{TreesoftOffice. org\Database\Demo\Files. fidb
[ petails

Abbildung 7.2.1: Restore
starten

7.2.2 Wiederherstellen der Anwendungsdaten

Stellen Sie sicher, dass keine Benutzer angemeldet sind und dass keine Dateien, die wiederhergestellt werden
sollen, in Verwendung sind.

Stellen Sie die Dateien in dieselben Verzeichnisse zuriick, aus welchen Sie gesichert wurden.

TIPP  Wie Sie die Anwendungsdaten wiederherstellen, entnehmen Sie der Anleitung Ihrer Backup-Softwa-
re.

7.3 Einrichten einer automatischen Sicherung der Datenbank

Das Einrichten einer automatischen Sicherung der Treesoft Office Datenbanken ist in der Regel dann erfor-
derlich, wenn Sie das Backup von Treesoft Office, siehe Kapitel 7.1, in Ihre regelméafSige Datensicherung auf-
nehmen wollen, da das Ausfiithren des Treesoft Backup Managers bisher nicht automatisiert maoglich ist.

ACHTUNG Die Datenbanken von Treesoft Office sind, auch wenn kein Anwender die Software geéffnet hat
durch den Firebird SQL-Server bzw. den Treesoft Find Server und den Treesoft Mail Agent in Benutzung. Aus
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diesem Grund kann es bei einem einfachen Kopieren der Datenbanken zu defekten Dateien und damit zu ei-
nem Datenverlust kommen.

Um eine automatisierte Datensicherung der Treesoft Office Datenbanken einzurichten, konnen Sie die vom
Firebird SQL Datenbank-Server mitgelieferte Konsolenanwendung gbak.exe verwenden. Diese lasst sich sehr
einfach im Rahmen einer Batch-Datei ausfithren und sorgt fiir sichere Backup Dateien, die sich tiber den Win-
dows Aufgabenplaner auch zeitgesteuert erstellen lassen. Die so erstellten Backup-Dateien der Treesoft Office
Datenbanken kénnen Sie dann einfach in Ihre regelméfiige Datensicherung einfliefsen lassen.

7.3.1 Batch-Datei anlegen

Uber die Batchdatei wird die Konsolenanwendung gbak.exe des installierten Firebird SQL Datenbank Servers
ausgefiihrt und so jeweils eine Backup-Datei, der Treesoft Office Datenbanken erstellt.

In nachstehender Abbildung ist eine Vorlage. Sie kénnen diese Vorlage bei unserem Team (siehe Kapitel 2
Support ab Seite 8) anfordern.

o Backup.bat - o

Datei Bearbeiten Suchen Ansicht Kodierung Sprachen Einstellungen Makio Ausfuhren Enweiterungen Fenster 2 X

PYe) ey =y |hp|lax BE|S1[ED @D BE| G

5 Backupbat |

1-treesoft-database
les (x86)\TreesoftOffice.org\Program\Firebird\bin
e.org\Database\Data

chnisDB bitte ersetzen mit Ihrem lok

em \\Ip

sse\Verzeichnis-Serversicherung bitte ersetzen mit Ihrem erungsverzeichnis auf dem Sicherungsse -1.1\backup-remote-treesoft-database

rem lokales-Sicherungsverzeichnis leeren, um keine Konflikte beim Uberschreiben zu haben.
del C:\VerzeichnisLokal\*.* /Q /F /S

9 rem Treesoft-Dienste anhalten

10 net stop TreesoftMobileAgent

11 net stop TreesoftMailagent

net stop TreesoftTextControlServer
net stop TreesoftFindServer

em 60 s warten bis alle Treesoft-Dienste sicher beendet sind
timeout /T 60

8 rem Starten des Backup aus dem Programmverzeichnis mit einer *.log Datei um die Sicherung zu wberprufen
"C:\VerzeichnisFB\gbak" -V -B -T -USER sysdba -PAS masterkey —¥ C:\VerzeichnisLokallDatal.log -SE servername/305l:service mgr "F:\VerzeichnisDB\Datal.fdb" "C:\VerzeichnisLokal\Datal.fbk"

"C:\VerzeichnisFB\gbak" -V -B -T -USER sysdba -PAS masterkey —Y C:\VerzeichnisLokal\Files.log -SE servername/3051:service mgr "F:\VerzeichnisDB\Files.fdb" "C:\VerzeichnisLokal\Files.fbk"

rem Verzeichnis-Serversicherung leeren, um keine Konflikte beim Uberschreiben zu haben.
23 del \\IP-Adresse\Verzeichnis-Serversicherung\*.* /Q /F /S

/D /¥ C:\VerzeichnisLokal\Datal.fbk \\IP-Adresse\Verzeichnis-Serversicherung
py /D /¥ C:\VerzeichnisLokal\Files.fbk \\IP-Adresse\Verzeichnis-Serversicherung

Treesoft-Dienste starten

start TreesoftFindServer

start TreesoftTextControlServer
start TreesoftMobileAgent

start TreesoftMailAgent

Batch file length: 1988 lines: 33 Ln:32 Col:28 Sel:0|0 Dos\Windows  ANSI INS

Abbildung 7.3.1: Vorlage einer Batch-Datei

7.3.2 Batch-Datei Uber Windows Aufgabenplanung ausfihren

Um eine aktuelle Sicherung der Treesoft Office Datenbanken in Ihre allgemeine Datensicherung einzubinden,
bietet es sich an, die Datei Backup.bat iiber die in Microsoft Windows integrierte Aufgabenplanung zeitge-
steuert auszufiithren.

ACHTUNG Bitte achten Sie darauf, die Datei Backup.bat zur Sicherung der Treesoft Office Datenbanken
rechtzeitig vor Ihrer allgemeinen Datensicherung auszufiithren. Stellen Sie bitte zuséatzlich sicher, dass die da-
bei erstellten *. fbk Dateien genauso, wie die in Kapitel 7.1 benannten Dateien Ihrer allgemeinen Datensiche-
rung hinzugefiigt sind.

So figen Sie die Datei Backup.bat der Aufgabenplanung hinzu:

1. Starten Sie die Windows Aufgabenplanung iiber den Windows-Start Button > Systemsteuerung >
Verwaltung > Aufgabenplanung

2. Betitigen Sie die Schaltfliche Neuer Ordner im Bereich Aktionen und erstellen Sie unterhalb der Ein-
trags Aufgabenplanungsbibliothek einen neuen Ordner Treesoft Office.
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Datei  Aktion Ansicht 7
|

A-ufgabenplanung (Loka.l]. MName Status  Trigger MNachste Laufy Aktionen
4 :@ Aufgabenplanungsbibliot

b [ Microsoft ® Backup Bereit Jede.. 1806201311 | TreesoftOfficeorg A "
[] TreesoftOffice.org @ Einfache Aufgabe erstellen...

& Aufgabe erstellen...
Aufgabe importieren...
Alle aktiven Aufgaben anzeigen

€ >

Verlauf fir alle Aufgaben dealtivieren

Meuer Ordner...

Allgemein ‘Tliggel | Aktionen | Bedingun * | *

X [ i 5

Ordner laschen

Mame: Backup ~

X Ansicht
Speicherort: \TreesoftOffice.org

) Aktualisi
Autor: TREESOFT\rp ualisieren

Beschreibung: Datensicherung der Tree Hilfe

Ausfihren

Beenden

. . . Deaktivieren
Sicherheitsoptionen

R Exportieren...
Beim Ausfihren der Aufgaben folgendes Be o,

P N = Eigenschaften

Abbildung 7.3.2: Beispiel
for den Aufgabenplaner

3. Legen Sie anschlieffend eine neue Aufgabe, iiber die Schaltfliche Aufgabe erstellen, im Bereich Aktio-
nen an.

4. Tragen Sie auf dem Register Allgemein einen Namen und eine Beschreibung fiir die Aufgabe ein und
andern Sie die Sicherheitseinstellungen auf Unabhéngig von der Benutzeranmeldung ausfihren.
Verwenden Sie das Benutzerkonto Administrator.

Allgemein |Trigger | Aktionen | Bedingungen | Einstellungen

Name: |

Speicherort: \TreesoftOffice.org
Autor: TREESOFTrp

Beschreibung: Datensicherung der TreesoftOffice.org Datenbanken

Sicherheitsoptionen

Beim Ausfiihren der Aufgaben folgendes Benutzerkonto verwenden:

TREESOFT-RP\Administrator Benutzer oder Gruppe dnderm...

@] Mur ausfihren, wenn der Benutzer angemeldet ist

- Unabhangig von der Benutzeranmeldung ausfiihren

O Kennwort nicht speichern. Die Aufgabe greift nur auf lokale Computerressourcen zu.

[[] Mit hischsten Privilegien ausfiihren Abb||dung 7.3.3: An|egen
O Ausgeblendet  Konfigurieren fiilr | Windows Vista™, Windows Server™ 2008 V| der AUngbue zum regelmq-
Bigen Ausfihren der Datei
| ok || apbrechen | | Backup.bat in der Win-

dows Aufgabenplanung.
5. Wechseln Sie auf das Register Trigger und betitigen Sie die Schaltfliche Neu.

6. Stellen Sie im folgenden Dialog die Einstellungen fiir das regelmafsige ausfithren der Datei Backup.bat
ein.
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Aufgabe starten: | Nach einem Zeitplan 7 |

Einstellungen

) Einmal Stat: 17062013 [ | [11:31:28 12| [ Zeitzonenabergreifende Synch.

(® Taglich

() Wachentlich Wiederholung alle: Tage

() Monatlich

Erweiterte Einstellungen
[] Aufgabe verzogern far maximal: 1 Stunde
[] Wiederholen jede: 1 Stunde fiar die Dauer von:
Alle ausgefiihrten Aufgaben am Ende der Wiederholungsdauer beenden
[] Aufgabe beenden nach: 3 Tage
[] Ablaufen: 17.06.2014 11:31:29 Zeitzonenibergreifende Synch.

i Abbildung 7.3.4: Einstellen

des Zeitplans for das regel-
| | Abbrechen | || mé&Bige Ausfuhren der Auf-
gabe.

7. Wechseln Sie auf das Register Aktionen und betitigen die Schaltfliche Neu.

8. Tragen Sie im Bereich Einstellungen > Programm/Skript: den Pfad inklusive Dateiname fiir die Datei
Backup.bat ein: C:\Program Files\Treesoft Office\Program\Backup.bat.

Geben Sie die Aktion an, die von der Aufgabe ausgefihrt werden soll.

Aktion: | Programm starten

Einstellungen

Programm,/Skript:

|d\Program FiIes\TreesoftOffice.org\Program\Backup.b| | Durchsuchen... |

Argumente hinzufiigen (optional): l:l

Abbildung 7.3.5: Auswahl
der zu startenden Datei in
der Windows Aufgaben-
planung.

9. Betitigen Sie die Schaltfliche OK und kehren Sie zur Aufgabe zuriick.

| | Abbrechen |

10. Schliefien Sie die Anlage der Aufgabe tiber die Schaltflache OK ab.
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(1] Aufgabe erstellen “

Allgemein | Trigger | Aktionen | Bedingungen | Einstellungen

Beim Erstellen einer Aufgabe missen Sie die beim Start auszufihrende Aufgabe angeben.

Aktion Details
Programm starten  C:\Program Files\TreesoftOffice.org\Programi\Backup. bat™

Neu.. Bearbeiten.. | | Léschen Abbildung 7.3.6: Aufgabe
mit hinterlegter Aktion in
oK Abbrechen der Windows Aufgaben-
planung.

11. Geben Sie im anschliefSend erscheinenden Dialog die Benutzeranmeldung an, mit der die Aufgabe aus-
gefithrt werden soll.

Aufgabenplanung ?

=
y _'-T! }

Geben Sie Benutzerkontoinformationen zum Ausfithren dieser
Aufgabe ein.

Benutzername: € EESOFT-RP\Administrator | ...

Kennwort: |

Abbildung 7.3.7: Benut-
zeranmeldung zur Verwen-
Abbrechen dung bei der Ausfihrung
der Aufgabe.

ACHTUNG Wihlen Sie als Benutzeranmeldung fiir das Ausfithren der Aufgabe ein Benutzerkonto mit ad-
ministrativen Rechten, um sicherzustellen, dass das Backup jederzeit zuverlassig ausgefithrt wird.

12. SchliefSen Sie die Aufgabenplanung tiber die Schaltfliche Beenden im Menii Datei.

HINWEIS Priifen Sie regelmafiig, ob das Backup der Treesoft Office Datenbanken erfolgreich ausgefiihrt
wurde, um einen eventuellen Datenverlust zu verhindern.

8 Administration - Berechtigungen

ACHTUNG Die Informationen zum Andern der Berechtigungen wenden sich an Systemadministratoren
und an erfahrene Benutzer!

Auch wenn die von uns empfohlenen und bei der Vollstindigen-Installation automatisch angewendeten Be-
rechtigungen fiir das fehlerfreie Funktionieren von Treesoft Office im Netzwerk ausreichen, méchten wir Th-
nen dennoch gerne einige Hinweise und Empfehlungen geben mit der Sie die Administration der Berechti-
gungen vereinfachen und klarer differenzieren kdnnen.

TIPP  Erstellen Sie eine neue Sicherheitsgruppe mit dem Namen "Treesoft Office-Benutzer" im Active Direc-
tory. Diese Sicherheitsgruppe beinhaltet dann alle Benutzer in Ihrem Netzwerk die mit Treesoft Office arbei-
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ten miissen. Anschliefend konnen Sie zu dem Programm- und Anwendungsdatenverzeichnis sowie zu den
dazugehorigen Freigaben die Sicherheitsgruppe "Benutzer" durch die neue Gruppe "Treesoft Office-Benutzer"
ersetzen. Bitte stellen Sie sicher, dass die Einstellungen fiir die neue Gruppe "Treesoft Office-Benutzer" zu
100% den Einstellungen aus der Sicherheitsgruppe "Benutzer" entspricht.

Jetzt miissen Sie beim Anlegen neuer Benutzer nur noch dafiir Sorge tragen, dass diese Benutzer in der Grup-
pe "Treesoft Office-Benutzer" sind. Dadurch verhindern Sie, dass Benutzer die zwar am System arbeiten miis-
sen, aber Treesoft Office nicht benutzen sollen, auf die Verzeichnisse und/oder Freigaben zugreifen und somit
Treesoft Office starten oder Anderungen an Dateien vornehmen kénnen.

8.1 Database

Bei der Installation haben Sie das Verzeichnis fiir die Datenbanken definiert oder den Standard tibernommen.
Dieses Verzeichnis wird nachfolgend mit <Datenbankverzeichnis> bezeichnet.

Die nachfolgend angegebenen Verzeichnisse beziehen sich auf die Standardinstallation:

Q C:\Users\Public\Documents\Treesoft Office\Database

Die Berechtigungen fiir das <Datenbankverzeichnis> werden bei der Installation, unabhédngig von der In-
stallationsart, wie folgt gesetzt:

Benutzer / Gruppe | Berechtigungen Hinweis
Administrator Vollzugriff Die Administratoren haben zu Administrationszwecken auf dieses Ver-
(S-1-5-32-544)° zeichnis Vollzugriff
SYSTEM Vollzugriff Das Lokale System benétigt zwingend Vollzugriff auf das Verzeichnis, weil
(S-1-5-18)° im Sicherheitskontext des SYSTEM-Accounts der Firebird-SQL-Server als
Dienst lauft. Der Firebird-SQL-Server kann dann mit diesen Berechtigun-
gen auf die Datenbank zugreifen

Mit diesen Berechtigungen werden Ihre Daten (die sich in Datenbanken befinden) optimal geschiitzt, denn es
ist einem normalen Anwender nicht méglich, unautorisiert die Datenbank zu kopieren/beschddigen oder 16-
schen

8.2 Anwendungsdaten

Bei der Installation haben Sie das Verzeichnis fiir die Anwendungsdaten definiert oder den Standard tiber-
nommen. Dieses Verzeichnis wird nachfolgend mit <AnwendungsDaten> bezeichnet.

Die nachfolgend angegebenen Verzeichnisse beziehen sich auf die Standardinstallation:

O C:\Users\Public\Documents\Treesoft Office\AppData

Bei den Berechtigungen fiir Thre <AnwendungsDaten> empfehlen wir die folgenden Berechtigungen, die bei
einer Vollstaindigen- und Demo-Installation angewendet werden:

5 SID: S-1-5-32-544 (Quelle Microsoft: http://support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Administratoren

Beschreibung: Vordefinierte Gruppe. Nach der Erstinstallation des Betriebssystems ist das Administratorkonto einziges Mitglied der Gruppe. Wenn ein Computer ei-
ner Domane beitritt, wird die Gruppe "Doméanen-Admins" der Administratorengruppe hinzugefiigt. Wenn ein Server zum Doménencontroller wird, wird die
Gruppe "Organisations-Admins" ebenfalls zur Administratorengruppe hinzugefiigt.

6 SID: S-1-5-18 (Quelle Microsoft: http:/support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Lokales System

Beschreibung: Dienstkonto, das vom Betriebssystem genutzt wird.
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8.2.1 Empfohlene Berechtigungen fir das Dateisystem
8.2.1.1 Empfohlene Dateiberechtigungen in einer Doméne
Benutzer / Gruppe | Berechtigungen Hinweis
Benutzer Vollzugriff Die Benutzer (Domdnen- sowie auf dem installiertem System lokale Be-
(S-1-5-32-545)7 nutzer) bekommen auf dieses Verzeichnis Vollzugriff und kénnen somit
alle Operationen auf diese Verzeichnisse durchfihren. Diese Berechti-
gung ist notwendig, da die Benutzer auf Projekte und Dateien in Projek-
ten erstellen und auch wieder [8schen kénnen soll.
Administrator Vollzugriff Das Lokale System benétigt zwingend Vollzugriff auf das Verzeichnis, weil

(S-1-5-32-544)¢

im Sicherheitskontext des SYSTEM-Accounts der Firebird-SQL-Server als
Dienst lauft. Der Firebird-SQL-Server kann dann mit diesen Berechtigun-
gen auf die Datenbank zugreifen

8.2.1.2 Empfohlene Dateiberechtigungen ohne Doméne
Benutzer / Gruppe | Berechtigungen Hinweis
Jeder Lesen, Ausfihren Jeder auf diesem System und jeder von einem System im Netzwerk darf
(S-1-1-0)° in diesem Verzeichnis lesen und Anwendungen starten. Diese Berechti-
gung ist zwingend notwendig bei dem Einsatz von Treesoft Office in ei-
nem Netzwerk ohne Doméne.
8.2.2 Empfohlene Berechtigungen fir die Freigabe , TreesoftAppData”
8.2.2.1 Empfohlene Freigabeberechtigungen in einer Domdéne
Benutzer / Gruppe | Berechtigungen Hinweis
Benutzer Vollzugriff Die Benutzer (Domdnen- sowie auf dem installiertem System lokale Be-
(S-1-5-32-545)'° nutzer) bekommen auf dieses Verzeichnis Vollzugriff und kénnen somit
alle Operationen auf diese Verzeichnisse durchfihren. Diese Berechti-
gung ist notwendig, da die Benutzer auf Projekte und Dateien in Projek-
ten erstellen und auch wieder |6schen kénnen soll.
Administrator Vollzugriff Das Lokale System benétigt zwingend Vollzugriff auf das Verzeichnis, weil

(S-1-5-32-544)"

im Sicherheitskontext des SYSTEM-Accounts der Firebird-SQL-Server als
Dienst l&uft. Der Firebird-SQL-Server kann dann mit diesen Berechtigun-
gen auf die Datenbank zugreifen

7 SID: S-1-5-32-545 (Quelle Microsoft: http://support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Benutzer

Beschreibung: Vordefinierte Gruppe. Nach der Erstinstallation des Betriebssystems ist die Gruppe der authentifizierten Benutzer einziges Mitglied dieser Gruppe.
Wenn ein Computer einer Domane beitritt, wird die Gruppe der Doménenbenutzer zur Benutzergruppe auf dem Computer hinzugefiigt.
8 SID: §-1-5-18 (Quelle Microsoft: http://support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Lokales System

Beschreibung: Dienstkonto, das vom Betriebssystem genutzt wird.

9 SID: $-1-1-0
Name: Jeder

Beschreibung: Gruppe, die alle Benutzer einschlieRlich der anonymen Benutzer und Géste enthélt. Die Mitgliedschaft wird vom Betriebssystem gesteuert.
10  SID: S-1-5-32-545 (Quelle Microsoft: http://support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Benutzer

Beschreibung: Vordefinierte Gruppe. Nach der Erstinstallation des Betriebssystems ist die Gruppe der authentifizierten Benutzer einziges Mitglied dieser Gruppe.
Wenn ein Computer einer Domane beitritt, wird die Gruppe der Domé&nenbenutzer zur Benutzergruppe auf dem Computer hinzugefiigt.
11 SID: S-1-5-18 (Quelle Microsoft: http://support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Lokales System

Beschreibung: Dienstkonto, das vom Betriebssystem genutzt wird.
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Benutzer / Gruppe | Berechtigungen Hinweis
SYSTEM Vollzugriff Das Lokale System benétigt zwingend Vollzugriff auf das Verzeichnis, weil
(S-1-5-18)" im Sicherheitskontext des SYSTEM-Accounts der Firebird-SQL-Server als
Dienst l&auft. Der Firebird-SQL-Server kann dann mit diesen Berechtigun-
gen auf die Datenbank zugreifen
8.2.2.2 Empfohlene Freigabeberechtigungen ohne Doméne

Benutzer / Gruppe

Berechtigungen

Hinweis

Jeder
(S-1-1-0)"

Lesen, Ausfihren

Jeder auf diesem System und jeder von einem System im Netzwerk darf
in diesem Verzeichnis lesen und Anwendungen starten. Diese Berechti-

gung ist zwingend notwendig bei dem Einsatz von Treesoft Office in ei-

nem Netzwerk ohne Doméne.

8.3

Programmverzeichnis

Bei der Installation haben Sie das Verzeichnis fiir die Programmdateien definiert oder den Standard tiber-
nommen. Dieses Verzeichnis wird nachfolgend mit <Program> bezeichnet.

Die nachfolgend angegebenen Verzeichnisse beziehen sich auf die Standardinstallation:

Q C:\Program Files\Treesoft Office\Program

Bei den Berechtigungen fiir Ihr <Program> empfehlen wir die folgenden Berechtigungen, die bei einer Voll-
staindigen- und Demo-Installation angewendet werden:

8.3.1.1 Empfohlene Dateiberechtigungen in einer Doméne
Benutzer / Gruppe | Berechtigungen Hinweis
Benutzer Vollzugriff Die Benutzer (Doménen- sowie auf dem installiertem System lokale Be-
(S-1-5-32-545)" nutzer) bekommen auf dieses Verzeichnis Vollzugriff und kénnen somit
alle Operationen auf diese Verzeichnisse durchfihren. Diese Berechti-
gung ist notwendig, da die Benutzer auf Projekte und Dateien in Projek-
ten erstellen und auch wieder [8schen kénnen soll.
Administrator Vollzugriff Das Lokale System benétigt zwingend Vollzugriff auf das Verzeichnis, weil

(S-1-5-32-544)'5

im Sicherheitskontext des SYSTEM-Accounts der Firebird-SQL-Server als
Dienst lauft. Der Firebird-SQL-Server kann dann mit diesen Berechtigun-
gen auf die Datenbank zugreifen

12 SID: S-1-5-18 (Quelle Microsoft: http://support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Lokales System

Beschreibung: Dienstkonto, das vom Betriebssystem genutzt wird.

13 SID: S-1-1-0
Name: Jeder

Beschreibung: Gruppe, die alle Benutzer einschlielich der anonymen Benutzer und Géste enthélt. Die Mitgliedschaft wird vom Betriebssystem gesteuert.
14 SID: S-1-5-32-545 (Quelle Microsoft: http://support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Benutzer

Beschreibung: Vordefinierte Gruppe. Nach der Erstinstallation des Betriebssystems ist die Gruppe der authentifizierten Benutzer einziges Mitglied dieser Gruppe.
Wenn ein Computer einer Doméne beitritt, wird die Gruppe der Domé&nenbenutzer zur Benutzergruppe auf dem Computer hinzugefigt.
15 SID: S-1-5-18 (Quelle Microsoft: http:/support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Lokales System

Beschreibung: Dienstkonto, das vom Betriebssystem genutzt wird.
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8.3.1.2

Empfohlene Dateiberechtigungen ohne Doméne

Benutzer / Gruppe

Berechtigungen

Hinweis

Jeder Lesen, Ausfihren Jeder auf diesem System und jeder von einem System im Netzwerk darf
(S-1-1-0)* in diesem Verzeichnis lesen und Anwendungen starten. Diese Berechti-
gung ist zwingend notwendig bei dem Einsatz von Treesoft Office in ei-
nem Netzwerk ohne Doméne.
8.3.2 Empfohlene Berechtigungen firr die Freigabe ,TreesoftAppData”
8.3.2.1 Empfohlene Freigabeberechtigungen in einer Domdéne
Benutzer / Gruppe | Berechtigungen Hinweis
Benutzer Vollzugriff Die Benutzer (Domdnen- sowie auf dem installiertem System lokale Be-
(S-1-5-32-545)"7 nutzer) bekommen auf dieses Verzeichnis Vollzugriff und kénnen somit
alle Operationen auf diese Verzeichnisse durchfihren. Diese Berechti-
gung ist notwendig, da die Benutzer auf Projekte und Dateien in Projek-
ten erstellen und auch wieder |6schen kénnen soll.
Administrator Vollzugriff Das Lokale System benétigt zwingend Vollzugriff auf das Verzeichnis, weil

(S-1-5-32-544)'®

im Sicherheitskontext des SYSTEM-Accounts der Firebird-SQL-Server als
Dienst |auft. Der Firebird-SQL-Server kann dann mit diesen Berechtigun-
gen auf die Datenbank zugreifen

8.3.2.2

Empfohlene Freigabeberechtigungen ohne Doméne

Benutzer / Gruppe

Berechtigungen

Hinweis

Jeder Lesen, Ausfihren Jeder auf diesem System und jeder von einem System im Netzwerk darf
(S-1-1-0)" in diesem Verzeichnis lesen und Anwendungen starten. Diese Berechti-
gung ist zwingend notwendig bei dem Einsatz von Treesoft Office in ei-
nem Netzwerk ohne Domdne.
16 SID: S-1-1-0
Name: Jeder

Beschreibung: Gruppe, die alle Benutzer einschlieRlich der anonymen Benutzer und Géste enthélt. Die Mitgliedschaft wird vom Betriebssystem gesteuert.
17 SID: S-1-5-32-545 (Quelle Microsoft: http://support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Benutzer

Beschreibung: Vordefinierte Gruppe. Nach der Erstinstallation des Betriebssystems ist die Gruppe der authentifizierten Benutzer einziges Mitglied dieser Gruppe.
Wenn ein Computer einer Domane beitritt, wird die Gruppe der Doménenbenutzer zur Benutzergruppe auf dem Computer hinzugefiigt.
18 SID: S-1-5-18 (Quelle Microsoft: http://support.microsoft.com/kb/243330)

Name: Lokales System

Beschreibung: Dienstkonto, das vom Betriebssystem genutzt wird.

19  SID: S-1-1-0
Name: Jeder

Beschreibung: Gruppe, die alle Benutzer einschlieRlich der anonymen Benutzer und Géste enthélt. Die Mitgliedschaft wird vom Betriebssystem gesteuert.
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9 Deinstallation

Fiir die Deinstallation gibt es Assistenten. Wenn Sie die Assistenten iiber die Systemsteuerung Software star-
ten, ist es, egal ob es sich um eine Workstation (Client) oder um die Programmversion (Einzelplatz oder Ser-
ver) handelt. Es wird der richtige Assistent aufgerufen. Nur beim manuellen Starten des Assistenten miissen
Sie unterscheiden.

9.1 Starten des Deinstallations-Assitenten

In diesem Kapitel wird beschrieben, auf welche Art Sie den Deinstallations-Assistenten fiir bestimmte Be-
triebssysteme starten konnen.

9.1.1 Windows 8, Windows 10

1. Offnen Sie die Einstellungen durch Betitigen der Tastenkombination [WINDOWS] + [I] (siehe nachste-
hende Abbildung).

Einstellungen

Systemsteuerung
Anpassung

PC-Info

Abbildung 9.1.1: Einstel-
lungen - Systemsteuerung

Hilfe

2. Betdtigen Sie die Taste [ENTER].
3. Geben Sie den Text fea ein.

4. Betdtigen Sie Programme und Features (siehe nachstehende Abbildung).

gl fea - Systemsteuerung = =

(" ~ 4 [ Systemsteuerung v ¢ fea *

3 | Programme und Features
l' | dp Windows-Features 85—

Programme und Features

Features zu Wind E.eins.tallierr:n oder dndern Sie .
| Programme auf dem Computer.
v

By Weitere Features miterwrerrrewrerreoreereror-vererews bezichen

4]

B Leistungsinformationen und -tools
' Tools zur Verbesserung der Leistung des Computers verwenden

0 Windows-Hilfe und Suppert nach "fea" durchsuchen Abblldung 9.1.2: System-
steuerung - Auswahl

5. Suchen Sie in der Liste Treesoft Office und fithren einen Doppelklick auf den Eintrag aus (siehe nach-
stehende Abbildung).
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@ ~ 4 [A « Programme » Programme und Features v & Programme und Features dur...

Startseite der Systemsteuerun . . -
4 g Programm deinstallieren oder andern

Installierte Updates anzeigen Wahlen Sie ein Programm aus der Liste aus, und klicken Sie auf "Deinstallieren”,
@ Windows-Features aktivieren "Andern" oder "Reparieren”, um es zu deinstallieren.

oder deaktivieren

Organisieren «

MName Herausgeber

| IETreesoﬂO‘Ffice.org Treesoft GmbH & Co. KG

<

Abbildung 9.1.3: Program-

“—  Momentan installierte Programme GesamtgroBe 15,9 MB me und Features zur Aus-

— . .
h‘& R wahl der Deinstallation

Es startet der Assistent zur Deinstallation. Folgen Sie den weiteren Anweisungen ab Kapitel 9.2 Willkommen-
Dialog, Seite 71.

9.1.2 Windows Vista, Windows 7, Windows Server 2008

Uber das Windowsmenii Start > Systemsteuerung > Programme > Programme deinstallieren 6ffnet sich fol-
gendender Dialog:

@Ov|ﬁ b Systemsteuerung » Programme » Programme und Funktionen 2 "‘1| |Suchen r |

Aufgab. : : e
7 Programm deinstallieren oder &ndern

Installierte Updates anzeigen 5
Wahlen Sie ein Programm aus der Liste aus und klicken Sie auf "Deinstallieren”, "Andern” oder

gramme online auf "Reparieren”, um es zu deinstallieren.

dows Marketplace
erwerben
Organisieren .+ 1= Ansichten .- @

Erworbene Software anzeigen = =

(digitales SchlieBfach) Name Herausgeber Installiert am G *
G‘ Windows-Funktionen ein- oder | ictualBoy Guest Additions 3.1.4 Sun Microsystems, Inc. 31.03.2010 \:‘

ausschalten ] TreesoftOffice.org Treesoft GmbH & Co. KG 30,09.2010 =
i | v

IMomentan installierte Programme
16 Programrn(e) installiert
GesamtgraBe: 1,46 GB

Abbildung 9.1.4: System-
steuerung Software

Fithren Sie einen Doppelklick auf die Installation aus, die Sie deinstallieren mdchten.

Es startet der Assistent zur Deinstallation. Folgen Sie den weiteren Anweisungen ab Kapitel 9.2 Willkommen-
Dialog, Seite 71.
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9.1.3 Manueller Start des Assistenten zur Programmdeinstallation

So starten Sie den Deinstallations-Assistenten auf einem Server oder Einzelpatz manuell:

Die Deinstallation erfolgt durch Starten der Datei Uninstall.exe. Diese befindet sich im Programmverzeich-
nis.

1. Starten Sie den Windows-Explorer.

2. Wechseln Sie im Windows Explorer in das Programmverzeichnis

3. Starten Sie hier die Deinstallation durch Doppelklicken auf die Datei Uninstall.exe.

Es startet der Deinstallations-Assistent. Folgen Sie den weiteren Anweisungen ab Kapitel 9.2 Willkommen-
Dialog, Seite 71.

9.1.4 Manueller Start des Assistenten zur Workstationdeinstallation

Auf den Workstations (Clients) werden beim Setup nur wenige Dateien installiert. Der Assistent entfernt bei
einer Deinstallation alle installierten Dateien.

Die Deinstallation erfolgt durch Starten der Datei WorkstationUninstall.exe. Diese befindet sich im Pro-
grammverzeichnis.

1. Starten Sie den Windows-Explorer.
2. Wechseln Sie im Windows Explorer in das Programmverzeichnis
3. Starten Sie hier die Deinstallation durch doppelklicken auf die Datei WorstationUninstall.exe.

Ein Assistent fiihrt Sie Schritt fiir Schritt durch die Deinstallation von Treesoft Office. Die zur Deinstallation
benotigten Angaben erfolgen in einzelnen Dialogfeldern.

9.2 Willkommen-Dialog

l TreesoftOffice.org Deinstaller = =
= Willkommen E
Art
Deinstallieren Willkommen im TreesoftOffice.org Deinstallations-
Abschluss Assistenten

Dieser Assistent hilft Ihnen beim Deinstallieren von TreesoftOffice.org &.5.

Es wird empfohlen alle Anwendungen zu schliefien, bevor Sie mit der Installation
fortfahren. Dies erméaglicht es relevants Systemdateien zu aktualisieren, ohne das System
neu zu starten,

Klicken Sie auf Weiter um fortzufahren.

.de
Abbildung 9.2.1: Willkom-
men-Dialog des Server-

Deinstallationsprogramms

Weiter = Abbrechen
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9.2.1 Deinstallationsart wahlen

ACHTUNG Bei der Auswahl der Option Programm- und Benutzerdaten entfernen werden zusétzlich zur
Deinstallation der Programmdateien auch sdmtliche von Ihnen erstellten Daten vollstindig von Ihrem Sys-
tem entfernt. Eine Wiederherstellung der geldschten Daten ist nicht mehr moéglich!

Art

Bitte wahlen Sie aus, welche Daten bei der Deinstallation entfernt werden
Willkommen sollen

= Art
Deinstallieren

Abschluss

7% Nur Programmdaten entfernen
Entfernt nur das Programm von lhrem System, die Datenbanken und
Benutzerbezogene Daten bleiben erhalten,

7% Programm- und Anwendungsdaten entfernen
Entfernt alle Datenbanken, Pregramm- und Anwendungsdaten von [hrem System.

Treesoft.de
R Abbildung 9.2.2: Auswahl-

der zu deinstallierenden Pro-
grammdaten

gelgscht! . .
Sind Sie sicher, dass Sie TreesoftOffice.org vollsténdig deinstaliieren wollen? Abbi Idung 9.2.3: Sicher-

heitsabfrage vor dem L&-
schen aller Datenbanken
und aller Symbole

@ Beim Deinstallieren werden alle Einstellungen, Datenbanken und Symbole unwiderruflich

HINWEIS Waihlen Sie die Option Anwendungs- und Benutzerdaten entfernen nur dann, wenn Sie sicher
sind, dass sie alle Daten Ihrer Treesoft Office Installation von Ihrem System entfernen mochten. Eine Wieder-
herstellung der geloschten Daten ist nicht mehr moglich!
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9.2.2 Abschluss der Deinstallation

m|

Willkommen
At Abschluss der TreesoftOffice.org Deinstallation
Deinstallieren

= Abschluss
Die TreesoftOffice. org Deinstallation war erfolgreich.

Klicken Sie auf Fertigstellen, um die Installation zu beenden.

Treesoft.de
< Zurick Apbrechen Abbildung 9.2.4: Abschluss

der Treesoft Office Server-
Deinstallation
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10 WeiterfUhrende Informationen

In dem folgenden Kapiteln finden Sie weiterfithrende Informationen zur Installation von Treesoft Office, die
Ihnen beispielsweise Diagnosemoglichkeiten beschreiben.

10.1 Uberprifen der IP-Konfiguration

Zum Uberpriifen der Verbindung zu dem Datenbankserver geben Sie auf dem Arbeitsplatzrechner iiber Start
> Ausfithren den folgenden Befehl ein:*

ping <Servername>

Wenn die Verbindung zu dem Netzwerkserver korrekt funktioniert, sendet dieser eine Antwort an den Ar-
beitsplatzrechner. Diese zeigt an, dass alle gesendeten Datenpakete vollstindig empfangen wurden. Es wird
zusétzlich die IP-Adresse des Servers ausgegeben:

o Eingabeaufforderung - B “

icrosoft Windows [Uersion 6.2.9200]
Cc) 2012 Microsoft Corporation. Alle Rechte vorbhehalten.

ssUsepsstestiping 192.168.1.168

ing wird ausgefiihet fiir 192.168.1.188 mit 32 Bytes Daten:
Antwort von 192.168.1.1808: Butes=32 Zeit=1ms TTL=128
Antwort von 192.168.1.188: Buytes=32 Feit<dims TTL=128
Antwort von 192.168.1.1808: Butes=32 Zeit<ims TTL=128
Antwort von 192.168.1.1808: Butes=32 Zeit<ims TTL=128

ing—Statistik fiir 17?2.168.1.10606:
Pakete: Gesendet = 4. Empfangen = 4. Uerloren = 8
CBx Uerlustl.

a. Zeitangaben in Millizek.:
Minimum = Bms,. Maximum = 1ms. Mittelwert = Bms

sUsersstest > Abbildung 10.1.1: UberprU—
fen der Verbindung zum

Treesoft Office Datenbank-
server

Wenn Sie die Meldung erhalten, dass Datenpakete verloren gegangen sind, ist die Verbindung nicht korrekt
eingerichtet oder die Netzwerkverbindung ist physikalisch unterbrochen.

TIPP  Versuchen Sie auch den Server direkt {iber die IP-Adresse "anzupingen". Wenn auch dieser Versuch
fehlschlagt, ist entweder das Gateway falsch eingestellt oder das Netzwerk ist nicht in Ordnung (beispielswei-
se defekte Kabelverbindung, Router falsch konfiguriert, usw.). Wenden Sie sich in diesem Fall an Ihren Syste-
madministrator.

10.2 Uberprifen der Konfigurationsdatei

Beim Starten von Treesoft Office wird als Startparameter die zu verwendende Konfigurationsdatei iibergeben.
In der Konfigurationsdatei sind unterhalb der Marke [Directories] die Zugriffspfade fiir die Datenbanken
und die Programmadateien hinterlegt. Der Aufbau einer solchen Konfigurationsdatei wird Ihnen nachfolgend
am Beispiel der Workstation.ini beschrieben.

WICHTIG Bei den beiden Eintrdgen Documents und Files handelt es sich um Zugriffspfade auf die Tree-
soft Office Datenbank. Bei der Pfadangabe fiir diese beiden Eintrége ist immer der Servername oder die IP-

20  Der Befehl "ping" tiberpriift die IP-Verbindung zu einem anderen Computer (iber das Versenden von Internet Control Message Protocol (ICMP) Anfragen.
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Adresse des Servers anzugeben. Hinter dieser Angabe folgt getrennt durch einen Doppelpunkt die vollstandi-
ge Pfadangabe von dem Server aus gesehen.

Q Documents = Pfad zu der Treesoft Office Datenbank
Beispiel:
Documents=192.168.0.29/3051:C: \Programme\Treesoft Office\Database\Data\Datal.fdb
oder
Documents=<Servername>/3051 :C: \Programme\Treesoft Office\Database\Data\Datal.fdb

Q Files = Pfad zu der Treesoft Office Datenbank fiir Dateien
Beispiel:
Files=192.168.0.29/3051:C:\Programme\Treesoft Office\Database\Data\Files.fdb
oder
Files=<Servername>/3051 :C:\Programme\Treesoft Office\Database\Data\Files.fdb

Bei allen weiteren Eintragen in der Konfigurationsdatei ist der Zugriffspfad iiber eine absolute Verzeichnisan-
gabe oder unter Verwendung von UNC-Pfaden anzugeben.

Uniform Naming Convention (UNC-Pfade)

Treesoft Office unterstiitzt in den Konfigurationsdateien die Verwendung von UNC-Pfaden. Die Uniform Na-
ming Convention (UNC) ist ein Standard, um freigegebene Laufwerke oder Verzeichnisse in einem Netzwerk
anzusprechen. Durch die Verwendung von UNC-Pfaden entféllt die Angabe eines Laufwerksbuchstaben. Die
Verzeichnisangabe unter Verwendung eines Laufwerksbuchstabens kann im Netzwerk mit Problemen ver-
bunden sein, weil nicht immer sichergestellt ist, dass auf allen Arbeitsplatzrechnern der gleiche Laufwerks-
buchstabe fiir ein Netzlaufwerk bzw. Netzwerkverzeichnis verwendet wird. Diese Probleme werden beim
Einsatz von UNC-Pfaden vermieden.

Das Format eines UNC-Pfades ist:
\\<Servername>\<Freigabename>\<Pfad>

HINWEIS Alternativ zu dem <Servername> ist bei einem UNC-Pfad auch die Angabe der <IP-Adresse>
moglich.

Q LicensePath = Pfad zu dem Verzeichnis in dem die Treesoft Office Lizenzdateien gespeichert sind
LicensePath=\\<Servername>\TreesoftProgram\Licenses

Q PlugInPath = Pfad zu dem Verzeichnis in dem die Plug-Ins gespeichert sind
Beispiel:
PluginPath=\\<Servername>\TreesoftProgram\Plugins

Q SearchIndex = Pfad zu dem Verzeichnis in dem die Volltextsuchdateien gespeichert sind
Beispiel:
SearchIndex=\\<Servername>\TreesoftAppData\Textfragments\Data

Q Forms = Pfad zu dem Verzeichnis in dem die Formulare gespeichert sind.
Beispiel:
Forms=\\<Servername>\TreesoftProgram\Forms

Q Helpfiles = Pfad zu dem Verzeichnis in dem die Online-Hilfe gespeichert ist
Beispiel:
Helpfiles=\\<Servername>\TreesoftProgram\Help

Sie kénnen verschiedene Konfigurationsdateien fiir Treesoft Office anlegen. Die zu verwendende Konfigura-

tionsdatei ist als Startparameter in der Verkniipfung der Software eingetragen (siehe Kapitel 10.3 Startpara-
meter, Seite 76).

HINWEIS Bei einer Einzelplatz-Installation wird in der Konfigurationsdatei anstelle des Namens des Tree-
soft Office Datenbankservers die Bezeichnung localhost verwendet.

Beispiel:
Documents=localhost:C:\Programme\Treesoft Office\Data\Datal.fdb
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10.3 Startparameter

Zum Starten von Treesoft Office ist immer eine entsprechende Verkniipfung zu verwenden. Beim Aufruf der
Software tiber eine solche Verkniipfung wird nicht nur die dazugehoérige Programmadatei gestartet, sondern
es sind hierzu noch entsprechende Startparameter hinterlegt. Uber diese Startparameter ist beispielsweise die
zu benutzende Filiale definiert.

10.4 Bedeutung der Startparameter

Hinter dem eigentlichen Ziel sind in den Eigenschaften der Verkniipfung separiert durch ein Leerzeichen die
Startparameter angegeben. Die Parameter haben folgende Bedeutung;:

Q /P=\\192.168.0.29\Treesoft Office\Program\Workstation.ini
gibt die vom Programm zu benutzende Konfigurationsdatei an. In der Datei Workstation.ini sind weitere
Parameter gespeichert (siehe Kapitel 10.2 Uberpriifen der Konfigurationsdatei, Seite 74).

11 Installationsprobleme

Die Installation von Treesoft Office wurde unter den verschiedensten Bedingungen erfolgreich getestet. Nor-
malerweise sollte die Installation ohne Probleme funktionieren und Sie konnen somit direkt mit Treesoft Offi-
ce loslegen. Sollten bei Ihnen wider Erwarten Probleme auftreten, hilft Ihnen vielleicht dieses Kapitel das Pro-
blem in Eigenregie zu beheben.

11.1 Verbindungsfehler

Das am meist verbreitete technische Problem ist eine verlorene Verbindung zwischen den Treesoft Office Cli-
ents und der Datenbank auf dem Datenbankserver. Dieser Fehler kann durch unterschiedlichste Installati-
onsfehler verursacht werden. Hierzu gehoren unter anderem:

Q Der Arbeitsplatzrechner ist nicht mit dem Server verbunden.

Q Die IP-Adresse des Servers hat sich gedandert.

Q Die Namensauflosung funktioniert nicht korrekt.

Q Der Datenbankserver ist nicht oder nicht korrekt auf dem Server installiert.

Q Der Server ist ausgeschaltet bzw. heruntergefahren.

Q Die Versionsstdnde der Datenbankservermodule auf den Arbeitsplatzrechnern und dem Netzwerkserver
sind unterschiedlich.

Q Die Datenbank auf dem Server ist nicht bzw. nicht mehr vorhanden.

0 Die Datenbank ist schreibgeschiitzt.
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11.2 Problemlésungen

11.2.1 Uberprifen der Verbindung

Zur Uberpriifung der Verbindung zu dem Datenbankserver gehen Sie bitte wie folgt beschrieben vor. Fiihren
Sie zum Auffinden der Fehlerursache die einzelnen Schritte in der angegeben Reihenfolge durch, bis Sie den
Fehler gefunden haben.

So Uberprifen Sie die Verbindung zu dem Datenbankserver:

1. Uberpriifen Sie auf dem Netzwerkserver die IP-Adresse mit dem Befehl:
ipconfig
=> Kapitel 11.2.2 Der Client ist nicht mit dem Server verbunden, Seite 77

2. Uberpriifen Sie die physikalische Verbindung zwischen dem Arbeitsplatzrechner und dem Netzwerk-
server. Verwenden Sie hierzu den Befehl ping. Pingen Sie von einem Arbeitsplatzrechner den Netz-
werkserver mit der IP-Adresse an, die der Befehl ipconfig (auf dem Netzwerkserver) ausgegeben hat.
Wenn Sie den Server nicht erreichen kénnen, scheint die Netzwerkverbindung unterbrochen zu sein.
=> Kapitel 11.2.2 Der Client ist nicht mit dem Server verbunden, Seite 77

3. Stellen Sie sicher, dass die Datenbank unter dem in der verwendeten Konfigurationsdatei angegebenen
Verzeichnis vorhanden ist und passen Sie ggf. den Eintrag in der INI-Datei entsprechend an.
=> Kapitel 11.2.5 Die Datenbank ist nicht (mehr) vorhanden, Seite 80

4. Wenn Sie keine Verbindung zu der Datenbank herstellen konnen, obwohl die physikalische Verbin-
dung zwischen dem Arbeitsplatzrechner und dem Netzwerkserver in Ordnung ist, iiberpriifen Sie bit-
te, ob der Datenbankserver auch in Betrieb ist. Uberpriifen Sie zusitzlich ob der Datenbankclient
gds32.d11 korrekt auf dem Arbeitsplatzrechner installiert ist (z. B. iiber die Suchfunktion des Win-
dows-Explorers).
=> Kapitel 11.2.3 Der Datenbankserver ist nicht in Betrieb, Seite 78

5. In manchen Féllen treten auch Fehler auf, wenn Sie nicht tiber ausreichende Benutzerrechte verfiigen,
auf die Datenbank schreibend zuzugreifen oder die Datenbank bzw. einige andere Treesoft Office Da-
teien auf dem Netzwerkserver schreibgeschiitzt sind.
=> Kapitel 11.2.4 Unzureichende Benutzer-/Zugriffsrechte, Seite 80
=> Kapitel 11.2.6 Datenbank ist schreibgeschiitzt, Seite 82

11.2.2 Der Client ist nicht mit dem Server verbunden

Problem:

Wenn der Arbeitsplatzrechner (Client) nicht bzw. nicht richtig mit dem Server verbunden ist, kann der Tree-
soft Office Client keine Verbindung zu dem Datenbankserver (Firebird SQL) herstellen.

Losung:

Verwenden Sie zum Uberpriifen der Verbindung zu dem Server die beiden Kommandozeilentools ipconfig
und ping:

1. Tippen Sie die kurz auf die Windows-Taste und geben Sie den Text cmd ein.

2. Betitigen Sie die Schaltflache Eingabeaufforderung (siehe nachstehende Abbildung).
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Treesoft Office

A p pS Ergebnisse fur ,cmd”

’:‘] Eingabeaufforder...

Abbildung 11.2.1: Aufruf
der Eingabeaufforderung

3. Geben Sie in der Eingabeaufforderung den Befehl ipconfig ein.

4. Notieren Sie sich die ausgegebene IP-Adresse des Servers.

5. Offnen Sie hiernach auf dem Arbeitsplatzrechner die Eingabeaufforderung und geben dort den folgen-

den Befehl ein:
ping <IP-Adresse des Servers>#

o Eingabeaufforderung - B “

icrosoft Windows [Uersion 6.2.9200]
Cc) 2012 Microsoft Corporation. Alle Rechte vorbehalten.

ssUsepsstestiping 192.168.1.168

ing wird ausgefiihet fiir 192.168.1.188 mit 32 Bytes Daten:
Antwort von 192.168.1.1808: Butes=32 Zeit=1ms TTL=128
Antwort von 192.168.1.1808: Butes=32 Zeit<ims TTL=128
Antwort von 192.168.1.1808: Butes=32 Zeit<ims TTL=128
Antwort von 192_.168_.1.18A: Butes=32 Feit<dms TTL=128

ing—%tatistik fiir 172.168.1.1008:
Pakete: Gesendet = 4. Empfangen = 4. Uerloren = A
(@ Uerlustl,

a. Zeitangaben in Millizek.:
Minimum = Bms,. Maximum = 1ms. Mittelwert = Bms

sslUsepsstesty

Abbildung 11.2.2: Uberpri-
fen der Verbindung zum
Treesoft Office Datenbank-
server

Wenn Sie die Meldung erhalten, dass alle gesendeten Pakete auch wieder empfangen wurden, d. h. keine ver-
loren gegangen sind, ist die Verbindung zum Datenbankserver in Ordnung (siehe Abbildung 11.2.2). Erhalten
Sie die Meldung: "Zielhost ist nicht erreichbar" oder "Gesendet = 4, Empfangen = 0, Verloren = 4" ist die Ver-
bindung unterbrochen bzw. kann nicht hergestellt werden. Wenn die Verbindung in Ordnung ist, kann die

Ursache fiir den Fehler somit keine unterbrochene Netzwerkverbindung sein.

11.2.3 Der Datenbankserver ist nicht in Betrieb

Problem:

Der Datenbankserver ist nicht bzw. nicht richtig auf dem Server installiert, nicht in Betrieb oder durch eine Fi-

rewall blockiert. Die folgende Fehlermeldung ist typisch fiir dieses Problem:

21  Beispiel: ping 192.168.0.45
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TreesoftOffice.org “

W% == IBPP::SQLException ***
| ! Context: Database::Connect
= Messaae: isc_attach_database failed

S0L Message : -902
Unsuccessful execution caused by a system error that precudes successful execution of
subsequent statements

Engine Code  : 335544721

Engine Message :

Unable to complete network request to host Tocalhost™,
Failed to establish a connection.

Abbildung 11.2.3: Fehler-

meldung wenn der Daten-

bankserver nicht installiert
bzw. nicht in Betrieb ist

Treesoft Office arbeitet mit einer SQL-Datenbank, die auf dem Server gehostet ist. Auf dem Server lauft ein
Programm, das als Datenbankserver bezeichnet wird.

Losung:
1. Offnen Sie die lokalen Dienste.
1.1.  Suchen sie nach dem Begriff dienste (siehe nachstehende Abbildung).

Suchen

Einstellungen

Apps

c Einstellungen

Abbildung 11.2.4: Einstel-
| P Bl lungen - Lokale Dienste su-
chen

1.2.  Ubernehmen Sie das Ergebnis aus den Einstellungen (siehe nachstehende Abbildung).

E | ﬂSJ[e| | U ﬂg en Ergebnisse fur ,dienste”

% Lokale Dienste anzeigen Abbi|dung 11.2.5: Einstel-
lungen - Lokale Dienste
starten
2. Suchen Sie den Eintrag Firebird Guardian-Treesoft Office (siehe Markierung A in nachstehender Abbil-

dung).
3. Betitigen Sie neu starten (siche Markierung B in nachstehender Abbildung).
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5 Dienste = =
Datei  Aktion Ansicht 7
ez | FHE = BE » e np
*, Dienste (Lokal) " Dienste (Lokal)
Firebird Guardian - Name ‘ Beschreibung Status Startty ™
TreesoftOffice.org “: Family Safety Dieser Dienst i... Manu
Den Dienst beenden L Fax Erméqglicht da... Manu
| . Firebird Guardian - TreesoftOffice.org /A Firebird Server.. Wird au... Am
. Firehird Server - TreesoftOffice.org Firebird Datab... Wird au.. Manu
“: Funktionssuchanbieter-Host Der FOPHOST...  Wird au... Manu
Beschreibung: . . - - .
Firebird Server Guardian - +: Funktionssuche-Ressourcenverdffentlich... Verdffentlicht .. Wird au.. Manu
www firebirdsql.org -, Gatewaydienst auf Anwendungsebene Bietet Unterst... Manu
“: Gemeinsame Mutzung der Internetverbin... Bietet allen Co.. Deakti
-, Gerdteinstallationsdienst Erméaglicht de... Manu
. Gerdteinstallations-Manager Erméglicht da... Manu
-, Gerdtezuordnungsdienst Erméaglicht di... Manu
. Gruppenrichtlinienclient WVon dem Dien... Auton
- Heimnetzgruppen-Anbieter Fihrt Metzwer..  Wird au.. Manu
" Heimnetzgruppen-Listener Nimmt Ander... Manu
- Hyper-V-Datenaustauschdienst Stellt einen M... Manu
" Hyper-V-Dienst far Zeitsynchronisierung ~ Synchronisiert.., Manu
+ Hyper-V-Dienst zum Herunterfahren des...  Stellt einen M... Manu
“: Hyper-V-Remotedesktopvirtualisierungs... Enthélt eine Pl.. Manu
. Hyper-V-Taktdienst Uberwacht de... Manu
" Hyper-V-Volumeschattenkopie-Anforde... Koordiniert di... Manu w
< >
\ Enweiet (Standerd Abbildung 11.2.6: Dienst

neu starten

Durch das neue Starten des FirebirdGuardian wird gegebenenfalls der Dienst TreesoftMailagent angehalten
und neu gestartet und der Dienst FirebirdServer wieder neu gestartet.

4. Sind die Dienste nicht die Ursache, blockiert die Firewall die Verbindung. Uberpriifen Sie bitte ob die
Programme in der Firewall freigegeben sind (siehe Kapitel 5.3.8.1 Freigabe des Firebird-Datenbank-Ser-
ver in der Firewall und Kapitel 5.3.8.2 Freigabe der Treesoft-Server in der Firewall ab Seite 26).

11.2.4 Unzureichende Benutzer-/Zugriffsrechte

Problem:

Wenn der Firebird Datenbankserver unter einem Benutzer auf dem Server ausgefiihrt wird, der iiber keine
ausreichende Zugriffsrechte auf die Treesoft Office Datenbank verfiigt, kann der Firebird Datenbankserver
die Verbindung der Datenbank mit dem Treesoft Office Client auf Ihrem Arbeitsplatzrechner nicht herstellen.

WICHTIG Die einzelnen Arbeitsplatzrechner sollten keine Zugriffsrechte auf die Treesoft Office Datenbank
haben. Ein Zugriff tiber die Netzwerkfreigabe auf Datenbanken resultiert gewohnlich in Datenkorruption.
Das Verzeichnis, in dem die Treesoft Office Datenbank auf dem Server liegt, ist somit auf keinen Fall {iber das
Netzwerk freizugeben. Auf die Datenbank muss lediglich von dem Firebird Datenbankserver (der auf dem
Server lauft) lesend und schreibend zugegriffen werden.

Losung:

Kontaktieren Sie Ihren Systemadministrator, um sicherzustellen, dass Sie tiber ausreichende Benutzerrechte
verfiigen, auf den Server und das Treesoft Office Programmverzeichnis zugreifen zu kénnen (Lese- und
Schreibrechte!). Lassen Sie ggf. auch die Zugriffsrechte des Benutzers iiberpriifen, unter dem der Firebird Da-
tenbankserver auf dem Server lauft.

11.2.5 Die Datenbank ist nicht (mehr) vorhanden

Problem:

Die Verkniipfung auf dem Windows-Desktop zum Starten von Treesoft Office legt fest, welche INI-Datei fiir
den Programmstart zu verwenden ist. Zur Anzeige der Eigenschaften der Verkniipfung ist auf diese mit der
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rechten Maustaste zu klicken und in dem anschliefend eingeblendeten Kontextmenii der Befehl Eigenschaf-
ten aufzurufen.

Allgemein | Verknlpfung | Kompatibiltat | Sicherheit | Details |

B TreesoftCffice.org

Zieltyp: Anwendung

Program

Ziel: | "C:Program Files ﬁ(ﬂﬁ]\TreesoﬂOﬁ“lce.org\|

Ausfihren in: | "C:\Program Files kﬂﬁ]\TreesoﬂOﬁice.org\|

Tastenkombination: | Keing |

Ausfiibren: | MNormales Fenster v |

Kommertar: | |

| Dateipfad éffnen | | Anderes Symbol... | | |

Abbildung 11.2.7: Eigen-
schaften der Verknipfung
OK | | Abbrechen | | Obemetmen || zum Starten von Treesoft Of-
fice

Wenn die angegebene Konfigurationsdatei nicht vorhanden ist, erscheint die folgende Fehlermeldung:

@ Das System kann die angegebene Datei nicht finden.
C:\Program Files {x88)\TreesoftOffice org\ProgramiiWorkstation.ini

Abbildung 11.2.8: Fehler-

III meldung beim Offnen der

Konfigurationsdatei
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Losung:

1. Uberpriifen Sie, ob die in der Verkniipfung angegebene Konfigurationsdatei auch tatsachlich in dem
Programmverzeichnis von Treesoft Office vorhanden ist.

2. Offnen Sie die entsprechende Konfigurationsdatei beispielsweise im Windows Texteditor Notepad und
vergewissern Sie sich, dass die Eintrage auf die bestehende Datenbank verweisen, d. h. die Verzeichnis-
angaben richtig sind.

Datei Bearbeiten Format Ansicht 7

[Directories]
Documents=localhost/3851:C:\Users\Public\DocumentsTreesoftOffice.org\Database\Data\Datal. fdb
Files=localhost/3@51:C:\Users\Public\Documents\TreesoftOffice.org\Database\Data\Files.fdb

LicensePath=C:\Program Files (x86)\TreesoftOffice.org\Program\lLicenses
PluginPath=C:\Program Files (x86)\TreesoftOffice.org\Program\Plugins
Helpfiles=C:\Users\Public\Documents\TreesoftOffice.org\AppData\Help
Forms=C:\Users\Public\Documents\TreesoftOffice.org\AppData’Forms

SearchIndex=C:\Users\Public\Documents\TreesoftOffice. org\AppData’\Textfragments\Data
Templates=C:\Users\Public\Documents\TreesoftOffice.org\AppData\Templates
AppData=C:\Users\Public\Documents\TreesoftOffice.org\AppData

[FindEngine]
ServerPort=15641
ServerIP=localhost
Version=5erver
Database=Data

[MobileAgent]
ServerPort=15158
ServerIP=localhost

[TextControlServer]

ClientServerIP=localhost

ClientServerPort=15154 . L
l-hlor‘ker‘Ser‘\/fer‘Pc;r‘t=iL5155\ Abbl|dung 1 1.2.9:Be|sple|
einer Treesoft Office Konfi-

gurationsdatei

11.2.6 Datenbank ist schreibgeschitzt

Problem:

Wenn die Datenbank schreibgeschiitzt ist, lassen sich keine Daten in die Datenbank schreiben. Die nachfol-
gende Fehlermeldung ist typisch fiir dieses Problem:

=% [BPP 1 SQLE ception *=*
Context: Database::Connect
Message: isc_attach_database failed

S50L Message : -551
This user does not have privilege to perform this operation on this object.

Engine Code ; 335544352

Engine Message :

no permission for read-write access to database C:

\USERS\PUBLIC\DOCIMENTS \TREESOFTOFFICE. ORG\DATABASE \DATA\DATA 1.FDB

Abbildung 11.2.10: Fehler-
meldung beim Zugriff auf
eine schreibgeschitzte Da-
tenbank

o]
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Losung:

1. Rufen Sie den Windows-Explorer auf und wechseln Sie in das Verzeichnis, in dem die Treesoft Office
Datenbank gespeichert ist.

2. Kilicken Sie mit der rechten Maustaste auf des Verzeichnis und wéhlen in dem anschlieffend eingeblen-
deten Kontextmenti den Befehl Eigenschaften.

Algemein | Freigabe | Sicherheit

l _ | Database

Typ: Diateiordner

Qrt: C:Users'Public\Documents'\ Treesoft Office.org
251 MB (263.307 264 Bytes)
251 MB (263.307 264 Bytes)
4 Dateien, 2 Ordner

Gestem, 26. Marz 2015, 12:08:01

[ ]iSchreibgeschutzt betrifft nur Dateien im Ordnerk
[ Versteckt Erweitert...

OK || Abbrechen | | Dpemehmen | [ Apbildung 11.2.11: Aufhe-
ben des Schreibschutzes

3. Deaktivieren Sie in dem anschlieffend eingeblendeten Dialogfeld das Kontrollkdstchen Schreibge-
schiitzt und wenden Sie die Anderungen mit der Schaltfliche Ubernehmen auf das Treesoft Office Da-
tenbankverzeichnis und alle Unterverzeichnisse und Dateien an (siehe Abbildung 11.2.12).

Die folgenden Attributdnderungen werden durchgefihrt:

Schreibschutzatiribut entfernen

Méchten Sie die Anderung nur fiir diesen Ordner oder auch filr alle
Untererdner und Dateien dbernehmen?

Anderungen nur fiir diesen Crdner dbernehmen

(®)Anderungen fir diesen Ordner, untergeordnete Crdner und Dateien tibernehmen;

Abbildung 11.2.12: Uber-
nahme der Aftributénder-
ungen auf alle Unterver-
zeichnisse und Dateien

OK || Abbrechen |

4. Schliefsen Sie den Eigenschaftendialog iiber die Schaltflache OK.
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Stichwortverzeichnis

ATOSSC....cevveeeeeeeeteeteeeeete ettt ettt et ettt et e et et et a e bttt et e b e ere et et e eteeat et eteeteens et eeteeatenseteetsentenneen 47f., 74ff.
BOIULZET oo e e e e s ee e e e s e e s s eee s ees e eeseee 18, 24, 36, 44, 59¢., 64, 72, 77, 80
DatenSICREITINEG. ......cveviiiieieiiiieecec e 8,10, 57, 591.
DemodatenDanK.........c.ceueiiiiiiiirieeeeee et 7
DeMOMANAANL. ...ttt 7
Einzelplatz-Installation.............cccoiiiiiiii s 15
Fernzugriff..........oooiiiii s 18, 24
FITEDITA. ...ttt 24
Firebird Datenbankserver ... 18
Freigabe......c.c.oiiiii s 36f., 80
INStAllAtiONSATL.......oieieiicci s 13

DIBIMO. ...ttt 14

UPGTAAE....oiiiiii e 14

VOISEANIAIG. ..ot 14
IP-ATESSE......ceeee et 74
IP-KONFIGUIAtION. ...ttt e e et es 74
IPCOMNIIG ... 77
KonfigurationSdatel.........c.couiiiiiiiiiiiiiic e 74, 81
KONEAKL. .. 47
LiZeNZabKOMMEN.......ciiiiiiiiiiicc ettt 12
LZENZAALOILceeiineieeeieeeeeeeeeeee ettt ettt ettt e s bt e st e s bt e s bt e sttt e st e e st e e s bt e sbeesanteesateesateesatbeeeesennn 15, 22
LiZeNZVeTeINDATUINE........c.civiuiiiiiiiiiiiiii e s 39
A =1 4 013 (<) R RRR 44, 47f.
NetzZWerk-INStallation...........cccoviiiiiiiiii e 21
PINZ it 74,77
SHATtPATAIMELET ...t 76
SUPPOTI L 8
SYSteMANTOTAETUINGEN. ......eeeiiiiiiicicicccee ettt 8
TCP/IP NetzZwWerkprotoKOLL.........cccciiiiiiiiiiic e 10
Treesoft BaCKUp Man@ager..........c.cuiuiiiiiiiiniiiiiiic s 57, 59f.
UNC-PHaG....iiiiiii bbb 75
Uniform Naming CONVeNtiON..........coiiiiirieiiiceece et 75
WOTKSTAtION AN ... 74
ZUGTHESPIAd. ... s 74
ZUGTIFSTECITE. ..o 80
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Anschrift

Treesoft GmbH & Co. KG
Druckerweg 4

D-51789 Lindlar

Zentrale

Telefon: +49 2266 4763-0
Telefax: +49 2266 4763-900
E-Mail: info@treesoft.de

Web:  www.treesoft.de

Bei Treesoft werden Sie schnell, kompetent und

Vertrieb
Telefon: +49 2266 4763-800

freundlich bedient. Egal, ob es um Software-Beratung,

Kunden-Betreuung, Individual-Programmierung oder
Telefax: +49 2266 4763-900

personliche Anliegen geht, das gesamte Treesoft-Team
E-Mail: sales@treesoft.de

steht lhnen jederzeit mit Rat und Tat zur Seite!
Service
Telefon: +49 2266 4763-850
Telefax: +49 2266 4763-950

E-Mail: support@treesoft.de

Buchhaltung

Telefon: +49 2266 4763-810
Telefax: +49 2266 4763-900
E-Mail: buchhaltung@treesoft.de

Wir texten und gestalten selbst: Konzept, Design und
Eventmanagement der Treesoft GmbH & Co. KGC.



	1 Vorwort
	1.1 Arbeitsschritte
	1.2 Client/Server Architektur
	1.3 Demomandant

	2 Support
	3 Dokumentation
	4 Systemanforderungen
	4.1 Betriebssysteme
	4.1.1 Einzelplatz-Installation
	4.1.2 Netzwerk-Installation
	4.1.2.1 Client
	4.1.2.2 Server

	4.1.3 TCP/IP Netzwerkprotokoll


	5 Installationsanleitung
	5.1 Starten der Installation
	5.1.1 Betriebssystem-Meldungen während der Installation
	5.1.2 Willkommen-Dialog
	5.1.3 Lizenzabkommen
	5.1.4 Installationsart
	5.1.4.1 Allgemeine Informationen zu den Installationsarten
	5.1.4.2 Auswahl der Installationsart


	5.2 Einzelplatz-Installation
	5.2.1 Lizenzdatei angeben
	5.2.2 Programm- und Datenbankverzeichnis
	5.2.3 Installation starten
	5.2.4 Automatische Installation des Firebird Datenbankservers
	5.2.5 Plug-ins installieren
	5.2.6 Datenbank vorbereiten
	5.2.7 Abschluss der Treesoft Office Installation

	5.3 Netzwerk-Installation
	5.3.1 Netzwerk-Installation (Server)
	5.3.2 Lizenzdatei angeben
	5.3.3 Programm- und Datenbankverzeichnis
	5.3.4 Installation starten
	5.3.5 Automatische Installation des Firebird Datenbankservers
	5.3.6 Plug-ins installieren
	5.3.7 Datenbank vorbereiten
	5.3.8 Abschluss der Treesoft Office Installation
	5.3.8.1 Freigabe des Firebird-Datenbank-Server in der Firewall
	5.3.8.2 Freigabe der Treesoft-Server in der Firewall
	5.3.8.3 Freigabe des Programmverzeichnisses
	5.3.8.4 Wichtige Hinweise zum Datenbankverzeichnis

	5.3.9 Netzwerk-Installation (Client)
	5.3.9.1 Programmverzeichnis auf dem Server
	5.3.9.2 Willkommen-Dialog
	5.3.9.3 Lizenzvereinbarung
	5.3.9.4 Installationsart wählen
	5.3.9.5 Server-Freigabe
	5.3.9.6 Produkt-Lizenzierung
	5.3.9.7 Installation
	5.3.9.8 Abschluss der Treesoft Office Installation
	5.3.9.9 Installation von weiteren Clients



	6 Einrichten nach dem Start
	6.1 Administrator
	6.2 Benutzer anlegen
	6.2.1 Arbeitsablauf Server-Installation
	6.2.2 Arbeitsablauf Einzelplatz-Installation
	6.2.3 Mitarbeiter als Personenadresse anlegen
	6.2.4 Adresse um Mitarbeiterinformationen ergänzen
	6.2.5 Einem Benutzer den Mitarbeiter zuweisen

	6.3 Bearbeiten von Benutzern
	6.4 Passwortänderung
	6.5 Lizenzierung
	6.5.1 Lizenzzuordnung beim Programmstart
	6.5.2 Lizenzen zuordnen

	6.6 Rechte für Benutzer im Optionendialog
	6.6.1 Rechte ändern
	6.6.2 Rechte von anderen Benutzern übertragen

	6.7 Installation der aktuellen Servicepacks

	7 Datensicherheit
	7.1 Datensicherung erstellen (Backup)
	7.1.1 Sicherung der Datenbank
	7.1.2 Sicherung der Anwendungsdaten

	7.2 Datensicherung Wiederherstellen (Restore)
	7.2.1 Wiederherstellen der Datenbanken
	7.2.2 Wiederherstellen der Anwendungsdaten

	7.3 Einrichten einer automatischen Sicherung der Datenbank
	7.3.1 Batch-Datei anlegen
	7.3.2 Batch-Datei über Windows Aufgabenplanung ausführen


	8 Administration – Berechtigungen
	8.1 Database
	8.2 Anwendungsdaten
	8.2.1 Empfohlene Berechtigungen für das Dateisystem
	8.2.1.1 Empfohlene Dateiberechtigungen in einer Domäne
	8.2.1.2 Empfohlene Dateiberechtigungen ohne Domäne

	8.2.2 Empfohlene Berechtigungen für die Freigabe „TreesoftAppData“
	8.2.2.1 Empfohlene Freigabeberechtigungen in einer Domäne
	8.2.2.2 Empfohlene Freigabeberechtigungen ohne Domäne


	8.3 Programmverzeichnis
	8.3.1.1 Empfohlene Dateiberechtigungen in einer Domäne
	8.3.1.2 Empfohlene Dateiberechtigungen ohne Domäne
	8.3.2 Empfohlene Berechtigungen für die Freigabe „TreesoftAppData“
	8.3.2.1 Empfohlene Freigabeberechtigungen in einer Domäne
	8.3.2.2 Empfohlene Freigabeberechtigungen ohne Domäne



	9 Deinstallation
	9.1 Starten des Deinstallations-Assitenten
	9.1.1 Windows 8, Windows 10
	9.1.2 Windows Vista, Windows 7, Windows Server 2008
	9.1.3 Manueller Start des Assistenten zur Programmdeinstallation
	9.1.4 Manueller Start des Assistenten zur Workstationdeinstallation

	9.2 Willkommen-Dialog
	9.2.1 Deinstallationsart wählen
	9.2.2 Abschluss der Deinstallation


	10 Weiterführende Informationen
	10.1 Überprüfen der IP-Konfiguration
	10.2 Überprüfen der Konfigurationsdatei
	10.3 Startparameter
	10.4 Bedeutung der Startparameter

	11 Installationsprobleme
	11.1 Verbindungsfehler
	11.2 Problemlösungen
	11.2.1 Überprüfen der Verbindung
	11.2.2 Der Client ist nicht mit dem Server verbunden
	11.2.3 Der Datenbankserver ist nicht in Betrieb
	11.2.4 Unzureichende Benutzer-/Zugriffsrechte
	11.2.5 Die Datenbank ist nicht (mehr) vorhanden
	11.2.6 Datenbank ist schreibgeschützt



